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I. ABTEILUNG. 

Einzelschritten 

a) Hebraica. 


ABNER, l'seudon.). pto «juroy nbmrV. Zur Frage der jüd. 
Arbeit in Palästina. Jerusalem, Verlag „Achduth“ 1913. 
45 S. 8". (Z.*). 

ABRAHAMbar CHIJA, mw/vn nnwi Ton. Chibbur ha-Mosehicha 
we ha-Tischboreth. Lehrbuch der Geometrie. Heransg. u. mit 
Anmerkungen versehen von Michael Outtmann, 2. (Schluss-) 
Heft. Berlin 1913. XXXII u. S. 81—132, nebst 8 Tafeln mit 
geomctr. Figuren. 

[Schriften dos Vereins Mekice Kirdamim 8. Folge. Nr 16 _ Heft I 

s. ZfHB XVI, 101]. 8 ’ 

BARLASS, H., oVa py. Der stenographische Bericht über den 
Prozoss Beilis zu Kiew im wesentlichen exeerpiert und übersetzt 


[*)Diemit(Z.) beceiclmeten Titel sind von Dr. William Zeitlin geiammelt.J Fr. 























































nebst einer Einleitung. Bjelaja Zerkow, 1914. 168 S. 12n 
Rub. 0,60. (Z.). 

BEN-AMI, (M. Rabinowitsch), 'öy-p 'zm Gesammelte Schriften, aus 
dem Russischen übertragen. Herausgegeben vom Verein 
n -V r.er in Odessa. 1. Bd. 10 Erzählungen aus dem jüdischen 
Volksleben: ,n:öp non n'XD b'hz .jrvwn nb'bn ,n::n Sr ovb 
*nbcn f?V3 .nrwi rro /itnya ;-b ,ncc br rieb ctyr ,nwö /vdr 
H3WÖ3. Odessa, Verlag Moria, 1914. 288 S. nebst 
Bildnis 8". (Z.). 

BERDYCZEWSKI, M. J, 'zrzhz. Sämtliche Schriften, I—II. yhrö 
•T«Rn. Aus den Schätzen der Agada 1 — 2. Berlin-Warschau, 
Achisefer, 1914. I. XVI und 264; II. XV u. 234 S. 8”). 

[BIBEL], o'SVDl C'R'3S htd. Die hebr. Bibel genau nach dem mas- 
soretischen Text herausgegeben von der Britischen und Aus¬ 
ländischen Bibelgesellschaft. London, 1912. (2) u 1384 S. 82°. 

Gebunden (Deckelgrösse 12 1 2 X 8 cm.) Leinen M. 3. — Leder 
Rotgoldschnitt — 6. (Z.). 

BIBL10THEKA GEDOLA, nbni npwb3*2. Bibliothek älterer und 
neuerer hebräischer Schriften. Warschau, Tuschiah 1910-1913.8°. 

[Heft 1-80 vgl. ZfHB. XIV, 65-66; XV. 2, 66—66. XVI, 38] 81—84). 
»aro hz M. D. Brandataedtcra Sämtliche Werke Bd. IH. 296 S. (vgJ. Nr 4—6, 
26 — 27). 86—89]. Teitilbanm M. -ran rutam hkSq am. Der Rab von 
Ladi .... und Geschichte der Sekte Chabad. II Teil, 242 u. 62 ß. 
(Vgl. Nr. 16—17). 90 92. Schönbaum , A. L. manm nwnon »td\ 
Grundlagen der Wirklichkeit und des Erkenntnisproblems. Versuch 
einer Lösung der Welträtsel, (2), IV u. 206 S. (Z). 

BRENNER, I. Ch., rrntn Literarisches Sammelbuch den Manen 
U. N. Onessins gewidmet von Freunden und Collcgen, redigiert 
und herausgg. von I. Ch. B. Jerusalem, Buchhandlung „Lite¬ 
ratara“, Moskau, 1914. 146 S. nebst 4 Facsimiles. 8°. Rub. 1. 
Inhalt: *an:öö (i .r br njron *vrö (3 .r btr nuw rwon (r 
nein) [rr'YK (n .r br watyo y»p (i .(e'ansd c'rr) .: .r 
ww'H (r .jKCtrnD .1 .pc:; «r (i /poavro .r .(vnnbinb 
.pw; .5 .r (' jkbdw j .pDD (r pamyot? .t .di& 3 (n rtrar .r 
.m .t ♦o'oyo (r .n /cnp (3' .jrötid .r .n jvtwn (r< Jrrö.3. 
•p«nno / ♦".nprrnnM, itcnpö (is .n / jd % : 'tr (y (Z.). 

BUZAGLO, Schalom., «in rt; n 'pyo Dteaip. Ueber einen Streit 
inbetreff eines Scheidebriefes. Zum zweiten Mal herausgegeben 
von K. Duschinsky. Budapest 1914. 16 S. 8°. 

[S.-A. aus *ui nenn IV, 1. Der Streit war zwischen dem Ver¬ 
fasser und dem Rabbiner in London, Salomon Emden, Sohn des Jakob 
Emden. Die erste Edition erschien London 1774; s. Zedner, p. 168). 
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CBARIF S,j mSim rmr\ Phantasie und Erzählung für die Jugend (?). 
Odessa, 1913. SO S. 12°. (Z.), 

EISENSTADT, B., owwn mm, Doroth ho’aehrouim, containing 
Biographical sketches of well known Jewish Men with Histo- 
rieal Notes. VoL I (?)(&—?)* New York 1914. 4 S. u. Colum. 

187—244 o. (2) S. 

[Vol. I. O-HJ vgl, ZfHB XVI, 107], (Z.). 

EL1ESER ben Joel ha-Lewi n r, '3m Sefer Rabiab, enthaltend 

Dezisionen, Novellen und Responsen zum Talmud. Nach Hand¬ 
schriften ediert und mit kritischen und erläuternden Anmer¬ 
kungen versehen von V, Aptowitief * Band I, Heft II (schluss) 
u. Band II, Höft L Berlin 19L3. XI u.S.321—468; 80 8.8'. 

[Schriften des Verein» Mekize Nkdamim, Nr. 17-18], 

EL1EZER aus Beaugency. ws nm bwprrr by otvd ? Kommentar 
zu Ezechiel und den XII kleinen Propheten, zum ersten 
Male heransgegehen und mit einer Abhandlung über die 
nordfranzösischen Exegeten etügeleitet von Samuel Poz- 
nanskL Einleitung. Warschau 1914, CLXVI u, S, 219 bis 
230. 8°. 

[Schriften des Vereins Mekbe Nirdamiro, 3. Folge, Nr. 1&; vgl 
ZtHB. XIV, 66; XV,34. — Um die Bedeutung Eliezers aus Beaugency und 
seine Stellung innerhalb der oordfranzösischen Exeget eu schule ent¬ 
sprechend würdigen zu können, schien es mir unumgänglich, ein voll¬ 
ständiges Bild dieser Schule, nach dem gegenwärtigen Stand unserer 
Kenntnisse, zu geben Dies war umsomehr notwendig, als sich den 
beiden Monographien Geigers (Nite Neemanim 1847. Barsch andatlia 
1855; vgl dazu meine Abhandlung in dem Sammelwerk Ahraham 
Geiger, p, 8P8—399), aber seit etwa sechzig Jahren, diese Schule nickt 
zum Gegenstand einer Gesamtdarstellung gemacht worden ist. wiewohl 
das Material seitdem bedeutend ange wachsen ist. Manche nord fran¬ 
zösische Exegeten. wie Raschi und Rascbbam, sind in einer muster¬ 
gültigen, kritischen Edition erschienen; von manchen, wie z. B. von 
Joseph Kara uud Bechor Schot, von den früher nur spärliche Proben 
bekannt waren, ist der grösste Teil ihrer Leistungen durch den Druck 
zugänglich gemacht worden; andere endlich sind erst in der letzten 
Zeit aus der Verborgenheit ans Tageslicht gerückt, und unter diesen 
ist in erster Linie eben unser Eliezer zu nennen. Meine Darstellung, 
die sich vielfach an die Forschungen Geigers anschliesst, beginnt mit 
einigen kurzen Bemerkungen über die Merkmale der nordfran zwischen 
Exegetenacbule und ihren Unterschied von der gleichzeitigen spani¬ 
schen (p. IX—XI), worauf dann die Entwickelung der ereteren au 
der Hand ihrer Vertreter geschildert wird. Diese Entwickelung kommt 
besonders in dem Hingen nach dem Peschat zum Ausdruck. Der Pe- 
ßdiat geht zuerst neben dem Derasch her (pascht), sacht sich von ihm 
immer mehr frei zu machen (Kara), überwindet ihn fast (Katchbam u. 
Bechor Bchor), um dann, zum Höhepunkt augelangt, eine Blickbewegung 
zu machen und wiederum in den Derasch, und sogar in Gematrias und 
dgl. zu verfallen (Tosafisten) Die von mir behandelten Exegeten sind 
nun der Reihe nach: Menachem b. Okelbo, der älteste unter ihnen 
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s&ßm&misg 

schau 1904; s. diese Zeitschr VIII R 7 \ ' n. t -7 #, " a r- 

Id Tm—YTin u vill * 6 /)\ Der auf ihn folgende Baschi 

hier mit einer HervorbebunV 

seheneo und Beobachteten zur Erklärung £sSSSSSJ “SÄ 

sfchzwe" E«eeTena m p erk dirR g8 T C r Lat) und d « h Bieran "obliessen 
Bica zwei Hiiegeten ar, die Raschis Kommentar mit Glossen ver«*h«n 

xxt?l, mit r , 6 f T? cm r und Sekretär Schemaja “ XxS- 

o.nlin U d k Kaschi besonders den Komm, zu Ezechiel durchtre- 
gangen, der aber sonst mehr als Talmndist bekannt ist Der and«. 

d (V N~ C i ' 

£b=? s ssäs'-ä 

SBSJ ? £"■Ä» “!"**» z « ■» SS& «St 

verdienstlich gemacht hat, mussten erst in bibliographischer Hinflirht 

r (“ßSSÄf 
SiÄ 'Srs-js* “*)„««»» ää 

zwei nezenstonen. Im Verhältnis zum Deraach ging er über Rasehi 

, e«get[sch°e D Regeln r ’fV weit binM8 Kara anch 

flüssigen C.a® Rg n.. f ” nd * *“*"* sich dorch ««'neu schönen, 

s ;4™”ÄÄ JBÄ 

T P kt ht , Er hadern PeVhat.Ä^ hIuSJ gÄ«®!,* 
h " clt ™ cb ™r Kühnheiten, wie z. ß. zu ÖsnTtÄ “« 

wahrt ZU Er k TeMt e n®d r ? a > C , hl ^ eoUb « r »«ine Selbständigkeit be- 
Fafehä.-i.n aI er o a i? d ii 68 auch ofter ’ 8,1 * cin8 Vorgänger in die* feinsten 
Feinheiten desi Schriftwortes einzudringen und den Sinn zu ermitteln 
Er war auch der erste nordfranzösische Exeget, der von seinen Dia' 

Vulgata vg h L 8 auch P ß e C i ht , (b ? ka “ ntli ° b P ole “ li8ier ‘ « auch gegen^die 
anfleil’ d 86 t G Tu.“ Breslauers Deutschen Volks-Kalender 
a; 1 d6 “' 39 )* Erhalten ist nur, aber ebenfalls nicht vollsten- 

l «hf pA 0mm n 2Um P . eDta,eucb - doch hat S. b. M. auch andere bib- 
Buoher kommentiert, die hauptsächlich aus Zitaten in Abr b 
Ci'i.a'iu 3 ?-bekannt sind. Dieser Abraham ist auch die ein- 
H® .|. f ? r , de “ 8 P at entdeckten Bmder Samuels, für Salomon b. 

rin h.™«?« 1 * de p* en ElI8teDZ laB ?« bezweifelt wurde. Er muss 
ein hervorragender Exeget gewesen sein, da er in ms de Rosri lfil 

^ rd ’ d ° ch Keubgen die wenigen erhaltenen Zitate 
S.T. «in Urteil über seine Leistungen fällen zn können. Der be¬ 
rühmteste unter den Brüdern war der jüngste Jakob b Sleir mehr 

engen bSÄÄ P ~ LV) ’ der 8ich ebe “ fal ' 8 “»Ä 

Komm! , , bäf, gt bat S * ID Komm, zu Hiob wird von zwei anonymen 
Kommentatoren in diesem Buch (ed. Wright u ed. Sulzbach) zitiert 
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nnd vieUwcht hat er auch noch andere biblische Bücher erklärt.') Pro* 
ben seiner Exegese liegen in e. .Entscheidungen.“ (rojnsn) zwischen 
Menschern und Dunsecb vor. Sie «eigen aber, dass der herTorragendste 
Talmudist seiner Zeit kein sehr herrorragender Exeget gewesen ist. 
Dafür aber zeichnete sich durch Originalität sein Schüler Joseph Becher 
Scbor aus ip. LV—LXXIV), dessen Identität mit Josef b. Isak aas 
Orleans ich mit Gross, Berliner usw. aufrechterhalten «u können glaubte. 
Der Komm. Bechor 8 cbore «um Pentateuch ist bisher nur *nm Teil 
erschienen-), doch lag mir auch der unedierte Teil in einer Kopie Jel- 
lineke Tor, ao dass ich seine Leistungen Terhältnismässig ausführlich 
schildern konnte. Br ist, wie gesagt, der originellste Bieget unter 
den Nordfranzosen und weisa daher auf Dinge aufmerksam zu machen, 
die fast an die moderne Bibel Wissenschaft grenzen, er zeichnet eich 
auch durch »eine pathologische Erläuterungaweis© aus, aber die Sucht 
nach Originalität führt ihn auch manchmal auf Irrwege, ebenso das 
Bestreben einen Zusammenhang in darauffolgenden Bibel versen zu fin¬ 
den Auch eine gewisse Neigung zur Apologie und zur philosophimt- 
den Exegese macht sich bei ihm bereits bemerkbar, ebenso räumt er 
der an tt christlichen Polemik eine viel grössere Stelle, als seine Vor¬ 
gänger ein, wobei auch er die Vulgata kennt (vgl auch Geiger, I. c. t 
p, 39—41 j, Seine grammatischen Kenntnisse sind geringer, als die 
seiner Vorgänger und seine Stellung zum Midrasch ist eine schwankende, 
so dass er in gewisser Hinsicht, trotz seiner Originalität und seines 
tiefen Eindringens in die Schrift, schon einen Uebergang zu den Toaa- 
fisten bildet, die auch ihn am meisten zitieren. Bevor ich aber zu 
diesen über gebe, handele ich noch von dem wenig gekannten Meir aus 
Paris (p. LXXV-LXXVI) und von den vielen anonymen Kommen¬ 
taren fp* LXXVI XCII), unter denen Leistungen ersten Ranges zu 
verzeichnen sind, wie z. B. der Komm, zu Hiob ed. Wright, über den 
noch meine Studie ün Oemtnentaire sur lob de la France septentrie- 
nale (Paris 1896) zu vergleichen ist, oder wie der Komm, tum HoheL 
ed. Mathews (in der Steinschneider-Festschrift), der sogar von Rittern 
und hehrer Minne zu berichten weise H )— Alle bisher erwähnten Auto¬ 
ren lebten vor dem Ende des XII. Jahrh. und nun neigt zieh die Sonne 
der nordfranzös. Exegeten dem Untergänge zu Das XIII. und XIV. 
Jahrh. kennt nur To Batisten und Tob afüt-Sammlungen zum Pentateuch 
(p, XCII-CXIV), die zwar noch manche Echöna und gesunde Erklä¬ 
rung in sieb bergen, die aber doch ko ine Kommentare im strengen 
Sinne de» Wortes mehr sind. Manche dieser Tosaßsten, wie z, B. 
Mobs aus Coucy, Josef Offizial usw, bähen noch selbständige Werke 
verfasst, sonst sind e» aber nur Sammelwerke, die zum Teil gedruckt 
zum Teil noch unediert eind. Unter diesen ist die bedeutendste Samm- 


; ) Cod Giinzburg &20 soll seine Kommentare zn Hiob und 
Daniel enthalten. Ob sie aber authentisch sind? Eine Untersuchung 
der Handschrift wäre sehr wünicben»wert. 

5 ) Von Zweigs Edition des Komm. Bechor Scbors zu Deut, ist 
inzwischen Teill (Cap» 1 — lö) erschienen, s. ob, p* 

s ) Ein Komm, zu den Proverbieo, der »ich handschriftlich in 
Prag befindet nnd dessen Verfasser vielleicht Josef geheissen hat, soll 
nach Brody iHandschr. d. Prager jüd, Gemeindebibliothek 111,6) 
französischen Ursprunges sein* Dies ist aber nicht der Fall, wie in 
einem anderen Zusammenhang nachgewiesen werden soll. 
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lungms. Wien 82, die wie ich nachgewiesen zu haben glaube (p. XCVIII 
nicht anderes ist als das pn im, die wichtigste Sammlung, au« der 
alle anderen geschöpft haben, Ich gedenke diese Sammlung demnächst 
unter den Schriften des Vereins Mekize Nirdamim zu edieren und da¬ 
bei über alle bekannten Sammlungen, denen bisher noch keine Mono¬ 
graphie zu Teil wurde, zu handeln. 1 ) — Zur nordfranzosiscben Exegese 
gehören im gewissen Sinne auch noch die hebr.-französischen Bibel¬ 
glossare, die ich deshalb in meine Darstellung eingeschlossen habe 
(p. CXIV—CXXV). Sie sind für 8chulzwecke verfasst worden, ent¬ 
halten aber dabei manchen wichtigen Beitrag zur Exegese. Besonder« 
interessant sind die oft vorkommeuden Doppelübersetzungen, von denen 
die eine dern Peschat. die andere dem Derasch folgt. Nur eins dieser 
Glossare (ms. Paris 302» ist gedruckt. 2 ) Nachdem die nordfranzösische 
Exegese in ihrem Auf- und Niedersteigen, in ihren Haupt- und Neben¬ 
strömungen, so von mir gezeichnet wurde, ging ich daran ein detaillirtes 
Bild von den Leistungen Elicsers zu entwerfen I p. CXXV —CLXVI). 
Er war ein Zeitgenosse Bechor Schors, kaum aber ein Schüler des 
Raschbam, wie vermutet wurde, und kommentierte vielleicht die ganze 
Bibel, wovon aber der grösste Teil verloren gegangen ist Von seinen 
Vorgängern ist er wenig abhängig, und wenn er auch weder die Schlicht¬ 
heit Rascbis, noch die Eleganz Karas, noch die Tiefe Samuel b. Meirs, 
noch die Originalität Bechor Schors erreicht hat, so übertrifft er sie 
alle in seiner Anwendung vom Derasch 8 ), die er bis zur äussersten Con- 
sequens verfolgt. Eine weitere Eigentümlichkeit seiner Kommentare 
liegt darin, dass sie mit dem Bibelwort verflochten sind und mit ihm 
ein ganzes bilden. Er hat auch einen eigenartigen Stil, mehrere neue 
Wortbildungen (;c anaa, no^rs, usw.i, manche nene Termini nt:’®», Sbd, 
"np’P usw.), wendet Fragen der Einleituugswissenschaft seine Aufmerk¬ 
samkeit zu, stellt neue, vou anderen bisher unbeachtete exegetische 
und sprachliche Regeln auf und reiht sich so würdig den anderen 
Exegeten seines Landes an. Doch war sein Einfluss ein geringer, so 
das« er von den Nachfolgern nur sehr wenig zitiert wird. Am meisten 
stand unter seinem Einfluss der oben erwähnte Komm, zu Hiob ed. 
Wright, der auch bedeutende Reste von Eliezers Erklärung zu diesem 
Buche aufbewahrt hat Diese Reste, sowie noch einige andere, sind 
von mir in einem Anhang (p. 219—225) ge«ammelt und beleuchtet,— 
Diese hier von mir skizzierte Einleitung ist also fast zu einer voll¬ 
ständigen Monographie ausgewachsen. Durch ihre Form entbehrt sie 
vielleicht der Gleichmässigkeit, doch hoffe ich mit ihr eine gewisse 
Lücke in der Geschichte der mittelalterlichen Bibelexegese ausgefüllt 
zu haben. Es würde mich freuen, wenn Fachgenossen durch allerlei 
Bemerkuugen meine Darstellung ergänzen und berichtigen wollten. 
Samuel Poznanski ]. 


J ) Zu den von mir aufgezählten handschriftlichen Tosaphot- 
Sammlungen wären noch hinzuzufügen manche Codd. Günzburg (82 : . 
36 4 / und 719 4 ), von deren Existenz ich aber bei der Niederschrift 
meiner Einleitung keine Kenntnis hatte und deren Inhalt noch unter¬ 
sucht werden muss. 

2 ) Hinzugekommen ist seitdem ein Fragment ed. Porges iRKJ. 

67, 183 194), das sich auf Deut. 24, 7 und auf Cant. 1, 12—4, erstreckt. 

3 ) Zu der Agada auf p. CXXX macht mich H. P. Chajes auf 

das Zitat aus rum «S in npinn 1,65. Vgl. auch nsurv? rvra in 

Jellineks r*non n*n 1,136. 


































EPSTEIN, A. S„ ran?-.. Diktat, Bilfsboch - Erl«r M n d.r h.br, 
Rechtschreibung. Wilna, Verlag „Israelit 1913. 4L ... 8 • 

_ arah nnayb mm Pläne und Themata für schriftliche 
1 Uebungen. Mit vielen entsprechenden lUustrationen. Wilna, 
Verlag „Israelit“, 1912. 72 S. 8". (Z.). 

FARKAS, J., pwrS ny. Sammlung von Sprüchen und Stellen aus 
Talmud und Midraschim, die einen humoristischen Zug a - 
weisen. Geordnet und erläutert. Husiatyn, L. Schwager und 
D. Frankel, 1913. VI, 38 S. 8 e . Kr. 2. (Z-). 

FE1TELSON, M. M., e'3P3. Hinterlassene Schriften (Literar. Kri¬ 
tiken »U Abhandlungen). Herausgegeben mit Vorrede von 
F. Lachower. I Bd. Warschau, Verlag Achisefer, 1914. Al, 
114 S. nebst Bildnis. 8“. (Z.). 

FICHMANN, J., vmn WM. Legenden und Gedichte für Kinder. 
Warschau, Verlag "Kip,, 1913. 27 S. 12 . Rub. 1,10. (Z.). 

GLASS, I. L, Heilperin, F. und Altermann, A, rrpy I feil: 
Lese und Schreibfibel für den ersten Unterricht in der hehr. 
Sprache, Wilna, 1912. 100 S. 8". Rub. 0,40. (Z.). 

GLASS, I 1. und Heilperin, F. nmy IITeil: Lehrbuch der hebr. 
Sprache für das zweite Schuljahr. Mit vielen Illustrationen. 
Wilna, Verlag Jehndia, Warschau-Wilna, 1913. 230 S. 8", 
Rub. 0,75. (Z.). 

GNESSIN, A. N., msa. Sumpf, Erzählung wn A. P. Ischechow, 
ins Hebräische übersetzt. Jerusalem 1912. 37 ö. 12 . (A). 

GORDON, S. L., ••iwbrr iccb ivitne. Vorschule zum Lehrbuch der 
hobr. Sprache „ Haiasch on“. Erstes Lese und Lehrbuch nach 
der Fibel. Für das zweite Schuljahr eingerichtet, mit Lesestoff 
in Vers und Prosa und vielen lUustrationen. Nene Ausgabe 
Warschau 1914. 11, 60. S. 8 ,J . Rub 0,25. 

Ueber das Lehrbuch *l«Sn“ vgl. Zf HB XIII, 130J. (Z.J. 

GUTTMANN S. A.. NTp 'P 'aro. Gesammelte belletristische 
Schriften in 4 ßdn. Bd. 1 u. 11 Jaffa 1914. 303 u. 288 S. 8 . 
Inhalt: Bd. 1.1 Buch: c”n II {bfljWl V'x I: vm TO .'TV mx 
e'jpi III ;ncrs bp. 

2. Buch Q'irz nyatt’3 t.cd „nxixi 

Bd. II 3. Buch: nrxrc ’poy II 1 : omco TO im, 
ü"nS nayo IV ; np' III. 

4. Buch: fltawtn tmoo *nc mortn ‘p na ” » 5030 1» 

ca» V. bm IV ; wm bipb III ; jmr rw» II. 

[Bd. m u. IV erscheinen 191.6]. (Z). 
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- ÄC ke Ä v rcV'S ÄCÄEE 
^fSPSSÄt-Jg- i5i & St '■"■ |Z >- 

_^h7äs;jssädggf 

1SSLR, W CTM nrrr (‘anr* /rafr nun») Episoden aus dor jüdischen 
Geschichte im 19. Jahrhundort. (Phantasien?) 2. Teil Bacau 
(Rumänien) 1913. 63 S. 8°. (Z.) ’ c 

[I. Teil vgl. ZfHB Xin, 8]. 

[JERUSALEM] o'SriT Jahrbuch zur Förderung einer wissenschaftl 
genauen Kenntnis des jetztigen (sic!; und des alten Palästinas 
erausgegebon von A. M. Luncz, unter Mitwirkung von Fach- 
aunern im heiligen Lande und ausserhalb desselben ßd X 

saTtt"’. «“s s ""m V "'ü 'Iz’)“"*“ 8 ' 1 ’"’’ ls " 3 ' (8) > 

[KATALOCEl [pkWk? Musterkataloge hebräischer und jargon. 

hihliMK t CI " SC u Den Llteratur för jüdische Volks- und Jugend- 
| 0 hekM ; Herausgegeben yom Verein zur Förderung der 

50 8 • R„b““0 ’zT S ' SL r,> °' Sb " S m ^ 

KA1> ^ Ch - A ,’ TO Bewegungsspiele, Belustigungen 

und Gymnastik für hebräische Kmdergäiten, mit yielen Illu¬ 
strationen, Kinderreimen, Liedern und Noten. Hilfsbuch für 

84 S r 4° UD iZ) erC6n<ie ° de88a ’ Ver,a 8 Moria ) 1013. VIII, 

KOENIGSBERGER, B., rar Neue Erklärungen zahlreicher 
Bibol- und Lalmudstellen. Berlin, Selbstverlag, 1913. 

KRAUSS, S., TcVrn nn’aip Talmudische Archäologie, nach den 
neuesten Porschungen und Pintdeckungen mit vielen Textab¬ 
bildungen. I. Bd. Odessa, Verlag Moria, 1914. X, 213S. 8°. (Z.) 
LIVSCUITZ, E., O'SSxniK Licht und Schatten: 'aiyoSma Schwank 
“ dre ‘ f, llder “ aus dem jnd. Leben in Palästina. Anhang: 
Vier Volkslieder. Berdilschew 1914. 20 u. 8 S. 12°. (Z.) 

LUNCZ, A. M., p'lt TJ3 Sammlung hebräischer Volkslieder aus den 
Städten und Kolonien Palästinas, teils mit Angabe der Melo¬ 
dien. 2. vermehrte Ausgabe. Jerusalem 1918. 8 + 138 S. 
32°. (Z.) 

[I. Aufgabe erschien 1903J. 
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[MIDRASCH} nie» icc ,mw '»dir n»en Sy Smn »y« Midrasch 
ha-Gadol zum Bache Exodus nach einer Handschrift der Kgl. 
Bibliothek 2 u Berlin und nach anderen Handschriften heraus¬ 
gegeben und mit Anmerkungen und Quellennachweisen ver¬ 
sehen von I). Hoff'mann . Erstes Heft. Berlin 1913. S. 
1-80. 8°. 

(Schriften des Vereins Mekize Nirdamim 8. Folge Kr. 19.] 

NOBEL, N. A., PCI' rro Die halachischen Grundlagen für die Er¬ 
richtung eines Erubh in Frankfurt a. M. Frankfurt a. M., Slo- 
botzky, 1914. 47 S. 8». 

-, jnj -n mi3y» pjya nnn» nrvpn Untersuchungen über tal- 

mudisches Ilaftungsrecht. Berlin 1914. VIII S. 8°. 

(SAbdr. aus „Festschrift zum siebzigsten Geburtstag David Hoff- 
manne“, S. 98-106.] 

[ÜTI0T| oWn to'py 'in jtti’n »ytö Der vollständige Midrasch 
Otiot d. R. Akiba in zwei Rezensionen, nach alten Handschrif¬ 
ten und Druckwerken, nebst einem nw'3 xeStt »ysd nach einer 
Handschrift aus Buchara aus d. J. 1496, her. u. bearbeitet 
von S. A. Wertheimer. Jerusalem 1914. 16 n. 128 S. 8°. 

[Der hier zum ersten Male edirte nin»a meSm »vtc ist ganz im Geiste 
nnd im Stil des p"yvt m'niK gehalten und bildet vielleicht dessen Teil. 
Die Buchstaben d Aifabets sind in 6 Klassen gruppirt: »p*wn .'.osm 
2 "qhS r’rHP ,vzr-*. Die auf dem Titelblatt erwhbnte Handschrift 
wurde beendet in Buchara am 97. Schebat 1807 contr von Abraham 
ha-Kohen b. Eliesar b Cssiel b. Jacbja *pwoi oipe und enthalt noch 
allerlei kleine, spate Midraschim], 

[PENTATEUCH} c'iP'S »Din Dor Kind er-Pentateuch. I: r'»trt3 icc 
Die Genesis, vollständiger Text mit ieichtfasslichem Kommen¬ 
tar und einem Auszug aus dem Raschi-Kommentar. für Schule 
und Haus eingerichtet von Cb. P. Bregnmm und Z. Ilabi- 
nowitsch. Berditschew 1913. 128 S. 8". Rub. 0,40. (Z.) 

PENTATEUCH, der hebräische, der Samaritaner. Herausg. von 
Aug. Freih. von Gail, (ln 5 Tin.) 2. Exodus. Giessen, A. 
Töpelmann, 1914. S. 113—296. 8‘\ M. 15. 

POZNANSKI, Samuel. o'Wrva o'trpn ni3»*m n'»m Die Anfänge 
der kar. Ansiedlung in Jerusalem. [Aus Luncz’s Jerusalem, 
Bd. X ] Jerusalem 1913. 41 S. 8°. 

— , — , 'Vpo '13 spy' -iS "min YeSn„ Dip 1 ?'.! 131 by Ueber 
den Jalkut Talmud Tora des Jakob b. Chananel Sikeli. Bu¬ 
dapest 1913. 24 S. 8°. 

[SAbdr. aas un pan nsivn III]. 
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POMANSKf, S., '■min naSn,, tnpfa bv vrvm Anfang des Jalkut 
lalmud lora von Jakob b. Charternd Sikeli. 18 S. 8 n . 

[SAbdr. aus der Maybaum-Festschrift. Enthält den Jalkut zu den 
ersten fünf Versen der Genesis]. 


M., yjjy rc 'H Praktische Methode zum Erlernen der hebr 
Sprache und Grammatik nach dem genetischen System bear¬ 
beitet. Nebst Einführung in die hehr. Literatur I Teil 
Krakau 1914. 160 S. 8". 


[Abfällige Besprechungen "rvmn, 1914. Nr. 163]. (Z.) 

[SAMMELWERK] c'3'3i (Regenschauer) Sammelwerk für moderne 
hebr. Literatur in Prosa und Vers. Redigiert von J. Ch. 
Bremer. Heft 5. Jerusalem, Verlag Hasaron-Jaffa 1914 
130 S. 8°. [Z] ' 


[Heft 1-4 vgl. ZfHB. XIII, 34; # XIV,33; XVII, 6.] 

SCHARFSTEIN, H. und KOPILANSKJ, S„ vj»n inS Praktische 
Methode zum Erlornen das Sprechen und ‘ Schreiben im 
Hebräischen, mit vielon Uebungsstücken und einem Hebräisch- 
russ.-polnisch-deutsch.-Jargon Glossar. Warschau, Verlag 
„Central“ 1913. 141 S. 8°. Rub. 0,60. (Z.) 

[Besonders geeignet für den Unterricht an Fortbildungskursen für Er- 
wachsen©. Z-n]. 


[S1CI1R0N0TH] nnaynfwSn ijn mm Verhandlungen und Proto¬ 
kolle der Versammlungen des Komitees fär die hebräische 
Sprachkultur in Jerusalem. I. Heft. Jerusalem 1912. (2), 32 
u. (2) S. 16°. II. Heft, ibid. 1911. 42 S. 8°. III. Heft, ibid. 
1913. 56 S. 8°. IV. Heft, ibid. 1914. 84 S. 8°. (Z.) 

[Darin: jlS&nri Verzeichnis der hebr. arithmetischen Aus¬ 

drücke unh Formeln, i. S. 22-81; nAöjmnn »n:a Verzeichnis der 
turnerischen Terminologie II. S. 4—9; Benennungen von 

Kleidungstücken II. S. 10 — 12 ; o»nösn Nomenclatur der Flora Paläs¬ 
tinas III. S. 12 — 18; 'Sai Speisen und Kochgeschirre 

III S. 19—21; onw »nao Kunstausdröcke fflr Kindergärten III 
S. 22. muon Benennungen der Lampenteile. III. S. 28—24. Z-n.| 

WASSERZUG, M.wo niiip Memoiren eines polnischen 

Juden. Lebenserinnerungen von Mos. Wasserzug [geb. um 1740]. 
Nach der Origiualhandschrift herausgg. von H. Locue. Berlin 
1911. 6, 28 S. hebr. 4 u. 6 S. deutsch. 8°. (Z.) 

WEINBERG, Z. S., c'mcB' c'ivy Bilder und Erzählungen aus dem 
jüdischen Leben. II. Teil. Warschau, Verlag Achisefer, 1914. 
105 u. (1) S. 8°. 

[I Teil, vgl. ZfHB. XVU, 6.] 





















WERTHELMER, A. S., T un: 

?S ss. ™ sg 

row WHDnww» tl« M 0 ^ n nVH pno i oS^-n 

S«iS>5* im * mn 

WITeSt’a’^'-oP !D-ran Anleitung natn Erlernen der hebt. 
Äecbreibnng mit Beispielen and Oebungen Br den aml- 
Si and «chfiblieben Ansdraek. Nach den Grontato»dm 
Experimentalp&dagogik bearbeitet. lieft 1 n. 2. Odessa 
1912/8. 14 u. 16 S. 12°. (Z.) _ e , 

WOrOTZKY K o'iVn ttio Lehrbuch der hebräischen Sprac e 
mit Lesestoff für schriftliche üebungen nebst russischen Wort- 
SktouTgen Für den Schul- und Hausuntemcht bearbeitet 
6 Aufl. 2 Teile. Warschau, Tuschia, 1912. 106 u. 124 S. 8. 

ä Rub. 0,35. (Z.) . 

7 OUTE Ch L "miöiinl "isbo. n Der altmodische jud. Le rer u 
der moderne Schulmeister, eine Kulturstudie. Vortrag gehalten 
im Verein der Zöglinge des hebr. Lehrerseminars zu Jeiusalem. 
Jerusalem 1913. 32 S. 12°. (Z.) «. 

ZWEIG, A., Der Pentateuch-Kommentar des Josoph Bechor-Sc ^ 
zum lünflen Huche Moses herausgegeben, auf seine Quellen 
untersucht und mit Anmerkungen versehen. Teil L 
1 _ 15 ). Breslau, Koebner, 1914. 53 u. (1) S. 8". 

[SAbdr. aus MGWJ 1913—1914]. 


b) Judalca. 

ANNUAL Jewisb Theological SomiDary Students. May 1914. 

* (New York]. 314, (1) S. nebst 6 Abbildungen. 8®. 

[enthält neben einer kurzen Geschichte des Seminars und verwandter 
Nachrichten noch folgende wissenschaftliche Abhandlungen, welche die 
Dozenten sowie gewesene und gegenwärtige Zöglinge dieses Si sminar s 
zu Verfassern haben : Rabbi Hermann M. Cohen, Alliteration in Isauh , 
M. Cohen, Jewry in the West; Prof. Israel Davidson, fcccentric h orrns 
of Hebrew Verse (sehr interessant); Rabbi Louis M Epstein, Lscha- 
tology of Nachmanides; Prof. Israel * nedlaender, The Function of 
Jewish Learning in America; Prof. Louis Ginzberg, So me u>™«»lem 
tions, Unrecognized or Misunderstood in the Tezt of the Jernsalem 
Talmud; Dr. Julius H. Greenstone, The Pilpul Systeni in the Talmud, 
Julius Kaplan, pp iyio rwoo 1 ? nnrn; Prof. Mordecai M. Kaplan, Tbc 
Snpremacy of the Torah, Dr.C. E. Hillel Kauvar, Ceremony and Sym¬ 
bol in Judtism ; Rabbi Jacob Kohn, Retlectione ob the Need of a 
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rh#orj of Revelation; Herman Liasauer, The History of Israel a Di- 
yine Revelation (Predigt); Profeasor Alexander Marx, What Onr 
Library Offers to Our Stndents (bibliographisch sehr wichtig); Rabbi 
Jacob Menkes, The Division of the lviugdom After Solomon; Julius 
J. Price, An Extract from the Yemenite Ms. of Megilla; Rabbi 
Mayer Waxman, Procedure in Jewish Court*; Abraham Burstein, The 
Passing of Jewey (Skizze). — Diesen ersten Band des Jahrbuches, dem 
weitere folgen sollen, haben die Herausgeber .To President Solomon 
Schechter, Our Teacher and Leader“ gewidmet]. 

APPEL, M., Gott mit uns! 2 Heden beim Ausbruch des Krieges, 
gehalten in der Hauptsynagoge zu Karlsruhe. Karlsruhe, 
A. Bielefeld, 1914. i2 S. M. 0,40. 

—, —, Unser Glaube. Kriegspredigt, geh. am israelitischen 
Neujahrstage, 21. Sept. 1914, in der Hauptsynagoge zu 
Karlsruhe. Karlsruhe, A. Bielefeld, 1914. 12 S. M. 0,30. 

—, —, Kriegspredigt, geh. am Versöhnungstage, 30 Sept. 1914, 
in der Hauptsynagoge zu Karlsruhe. Karlsruhe, A. Biele¬ 
feld, 1914. 10 S. M. 0,80. 

AHAM, Kurt. Der Zar und seine Juden. Berlin, K. Curtus, 
[1914]. 192 S. 8°. M. 3. 

AUREL1US, E., Palästinabilder. Uppsala, F. C. Askerberg, 
1914. 290 S. u. 12 PL Kr. 5,75. 

BAMBERGER, S., Pirke Abotb. Die Sprüche der Väter, zum 
Schulgebrauch und Selbstunterricht, übersetzt und erklärt. 
2. Aufl. Frankfurt a. M., J. Kaufmann, 1914. VIII, 148 S. 
M. 1,60. 

BAUMGARTEL, Fr., Elohim ausserhalb des Pentateuch. Grund¬ 
legung zu einer Untersuchung über die Gottesnamen im 
Pentateuch. (-- Beiträge zur Wissenschaft vom Alten Testa¬ 
ment. Ilerau8g. v. Rud. Kittel. 10. Heft). Leipzig, J. C. 
Hinrichs, 1914. Vlll, 30 S. M. 3. 

BERICHT, Zweiunddrei8sig8ter, der Lehranstalt für die Wissen¬ 
schaft des Judentums in Berlin. Berlin, Itzkowski, 1914. 
74 S. 8°. 

[Inhalt : I. Jahresbericht des Kuratoriums für 1913. II. Ver¬ 
zeichniss der Wohltäter. III. Ansprache des Vorsitzenden 
des Kuratoriums, Geh. Justizrat Dr. Hermann Veit Simon. 
IV. Austrittsrede des Dozenten Dr. Bacch J 

BAUMGARTNER, W., Kennen Arnos und Hosea eine Heils¬ 
eschatologie? Dies. Zürich 1913. 55 S. 8°. 

BERLINER, A., Aus Handschriften. [Sonderabdruck aus „Fest¬ 
schrift zum 70. Geburtstage D. Hoffmann’s."] Berlin 1914. 
XII. S. 8o. 
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[Fortsetzung zu den in H. ß. XIV, 60—61 = Gesamm. 
Schriften J. 120—126, begonnenen Ergänzungen und Be¬ 
richtigungen zu den Handschriften in Parma. Auszüge aus 
Codd. 402. 166. 488. 1070. 305. 1140. 878. 940 u. 88|. 
BERNFELD, S., Der Talmud. {= Volksscbriften über die 
jüdische Religion, hrsg. von Ign. Ziegler. II. Jahrg. 4. Heft). 
Frankfurt a. M., J. Kauffmanu, 1914. 55 S. M. 0,80. 
BERTHOLET, A., Die israelitischen Vorstellungen vom Zu¬ 
stand nach dem Tode. 2. Aufl. (— Sammlung gemeinverst. 
Vorträge und Schriften aus dem Gebiete der Theologie und 
Religionsgescliicbte. 16), Tübingen, J. C. B. Mohr. 1914. 
58 S. M. 1,50. 

BIBERFELD, Ed., Ex lenebris. Eine Zeitbetrachtung. Frank¬ 
furt a. M., Verlag des Israelit, 1914. 6t S. M. 0,80. 
BITTGEBET während der Kriegszeit. Berlin, L. Lamm, 1914. 
3 S. M. 0,10. 

BURK1TT, F. C., Jewish and Christian Apocalypses. London, 
H. Milford, 1914. VII, 80 S. 8 W . 3 s. 

CASPARI, W., Erd- und Feuerbestattung der biblische Brauch 
auf ethnographischem Hintergrund. 2. Taus. (:= Biblische 
Zeit- und Streitfragen zur Aufklärung der Gebildeten. 
Ilerausg. v. Fr. Kropatscbeck. IX. Serie. 10. lieft). Berlin- 
Lichterfelde, E. Runge, 1914. 48 S. 8". M. 0,60. 

CHARLES, R. II., Religious development between Ibe Old and 
New Testament. London, Williams and N., 1914, 256 S. 
12 •. 1 B. 

CENNI storici ed amministrativi delle Comunitiä Israelitiche 
Italiane. (Comitato delle Comunitä Israelitiche Italiane). 
Roma, Palotta, 1914. 91 S. 4®. 

COHEN, Hermann, Die religiösen Bewegungen der Gegenwart. 
Ein Vortrag. (= Schriften herg. v. d. Gesellschaft z. För¬ 
derung d. Wissenschaft d. Judentums). Leipzig, Fock, 1914, 
31 S. 8°. M. L 

DAUSE, Joh., Die gegenwärtige Krisis in der alttestamentiichen 
Kritik, Ein Bericht. Giessen, A. Töpelmann, 1914. SOS 
8°. M. 0,40. 

DIENEMANN, M., Judentum und Christentum, («= Volksscbriften 
Uber die jüdische Religion hrsg. v. Ign. Ziegler. II. Jahrg. 
5. Heft). Frankfurt a. M., J. Kauffmann, 1914 57 S 

M. 0,80. ' 


















































DOLLER, J., Das Gebet im Alten Testament in religions- 
gescbichtlicher Beleuchtung. (= Theologische Studien der 
österr. Leo-Gesellschaft. Herausg. v. Mart. Grabmann und 

ur°S I 8 Di,Z M 21 ^ Wien > Buchl1, - Keich8 P 08 t“, 1914. 

DREYFUSS, J. IL, Sermons et allocutions. 2. serie Paris Dur¬ 
lacher, 1913. ' 

DROPS1E College, T he, for hebrew and cognate learning Re¬ 
gister 1914—1915. Philadelphia 1914. 33 S. 8». 

DUHM, B., Das Buch Jesaia, Ubers, u. erklärt. 3. verb. u. 
verm. Aull. (■= Göttinger Handkommentar zum Alten Testa¬ 
ment. In Verbindung mit anderen Fachgelehrten herausg. 
v. W. Nowack. Neue Aufl. III. Abt. Die prophetischen 
Bücher. 1. Bd.). Göttingen, Vandenhoeck u. Ruprecht, 
1914. XXIV, 459 S. M. 9. 

DUSCI1INSKV, Oh , Jacob Kimchi and Shalom Buzaglo. London, 
Luzac & Co., 1914. 21 S. 4". 

EHRLICH. A. B., Randglossen zur hebräischen Bibel. Text¬ 
kritisches, Sprachliches u. Sachliches. 7. (Schluss) Bd. 
Hohes Lied, Ruth, Klagelieder, Koheletb, Esther, Daniel, 
Esra, Nebemia, Könige, Chronik, Nachträge u. Gesamt¬ 
register. Leipzig, J. C. Hinrichs, 1914. 476 S. 8". M. 16. 

EISSFELD, 0., Israels Geschichte. 1—5. Taus. (“ Religions¬ 
geschichtliche Volksbücher für die deutsche christliche 
Gegenwart. Begründet von Friedr. Mich. Schiele. VI. Reihe. 
(Praktische Bibelerklitrung. 4 Heft). Tübingen, J.C.B.Mohr 
1914. 52 S. 8". M. 0,50. 

ELBOGEN, I., Gottesdienst und synagogale Poesie. (= Volks- 
Schriften über die jüdische Religion, hrsg. v. Ign. Ziegler. 
II. Jahrg. 6. und 7. Heft). Frankfurt a. M., J. Kauftmann, 
1914. III, IV, 99 S. M. 1,50. 

ERBT, W., Untersuchungen zur Geschichte der Hebräer. 2. Heft. 
Jesus, die Entstehung des Christentums. Leipzig. E. Pfeiffer 
1914. VII, 191 S. 8". M. 8. 

FAERBER, R., Die Sittenlehre im israelitischen Religionsunter¬ 
richt an Mädchen-Lyzeen. Progr. Mährisch - Ostrau (Ro¬ 
seggergasse 7), Selbstverlag, 1914. XVII S. 8». M. 0,80. 

—, —, Vier Festpredigten im Tiscbri 5674 (1913), nebst 

e. Anh.: Referat, betr. die Gründung einer Talmud-Thora- 
Scbule in Mährisch - Ostrau. Mährisch - Ostrau (Rosegger¬ 
gasse 7), Selbstverlag, 1914. 77 S. 8 U . M. 2. 
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FSETSCHRIFT, Professor Dr. Maybaum zum 70. Geburtstag 
"(29. April 1914) gewidmet von seinen Schülern. Berlin, 
Poppelauer, 1914. V. (3) u. 208 S. 8°. 

[Enthält 13 Sabbat- und Festpredigten; 12 Predigten und 
Reden bei verschiedenen Anlassen. dann noch folgende Ab¬ 
handlungen. Joseph, M. Zum systematischen Religionsunter¬ 
richt an höheren Schulen; SalomonsH, M. Die Genesis im 
biblischen Anfangsunterricht; Günziy, J. Pessimistische Ge¬ 
danken im Talmud und Midrasch; Taglicht, J. Die Erinne¬ 
rung an Aegypten: Bacck, L. Der alte Widerspruch gegen 
die Haggada; Cohn, E. Das Akrosticb in der Salomopara- 
plirase des Targum Scheni; Neumark, D. niDlttn '^Ml und 
nrron W ; Poznanski, S. 'I 1 ? Win TöSn. ttipT.i W WW1 

'VpD ‘wan T3 apr|. 

FESTSCHRIFT zum siebzigsten Geburtstago David Holtmanns. 
Gewidmet von Freunden und Schülern. Ilerausgegeben 
von Simon Eppensicin. Meier Hildesheimei'. Joseph H ohl- 
gcniuih. la. u. d. T. TO3 1 ? yiai min nn Vro »a* irrt im 
DV3 rbisa n3'»'n wm jjkdces.i oit in Time ttuh sin 

<131 rn , ö j 7 mit’ ß'ysir iS nsbo]. Berlin, Lamm, 1914. 
XXXIV, 462 u. 280 S. (hebr.) mit e. Bildnisse Hoffmanns 
gr. 8°. 

[Inhalt: Fischer, L. Bibliographie d. Schriften o. Aufsltzo des Dr. 
D. Hoffmann. — Bamberger, 8. nmo >iv», Die bisher naedierteu Teile 
von Maimooides Mischnah-Oomm. zu Rosch Haschanab. — Barth, J 
Arab. Parallelen zu den Proverbien. — Berliner, A. Ans Handschrif¬ 
ten. — Bieberfeld, E. Bedeuttiogswechsel talmud. Wortverbindungen. 
Brody, H. onnnonAU—Carlebacb, 8. IlanrverhQllong d. jüd. Weibes 
— Cobn, A. Ueber einige alte Drucke. — Cohn, J. Die Sehaubrote 
(c':sn onb) nach Miachna und Talmud. — Diiches, S. Die Bedeutung 
von o:p. — Ehrentren, H. o'onn nan.— Eppenstein, S. rrv'BD o'aip'-? 
man nw» by n" 30 in p omau i. — Fenchtwang, D. Der Zusammen¬ 
hang d. Miscbnah im Traktat Edujoth. — Freimann, A bwi wison aioaip 
iVoliständige Bibliographie aller bandschr. u. gedr. Kommeut. z Talmud 
Babli bis auf die Zeit Bezalet Asclikenftsia. — Freimann, J. Das hältst* ico 
-pj i» mabn Sv. — Friedländer, J, ucn p li’aiS n»ni»niB 0 nw. 
Funk, S. Die Stadt Kehardea ond ihre Hochschule. — (linzberg, L. 
Zur Entstehungsgeschichte d. Miscbnab. — Grünberg, S. ivib nSnn. 
Grünhut, L. 31 ’ 3 i nno isei mied. — Heller, Oh. o"wn mmo ry 
•obpwa — Hildesheimer, H. Beiträge und Erklärung einiger geographi¬ 
scher Bibelstellen, herg. v. L. Fischer. — Uoffmaun, M. upo*j? ns» u. 
contractuB trinua. — Borovilz, J. Zur rabb. Lehre von der Zeugen- 
überfübrung (nein). — Jawitz, W. o’uvmn a-ju-En. — Kaatz, S. Aus 
Miscbna und Gemara. — Klein, S. Das Ostjordanland in d. halach. 
Midraschim. — KSnigsberger, B. mm hSu 1 U3 )'**. — Lerner, M. 
Grnndiagen der Mtschna. — Lewin, L. Ein Banulluch (aus Posen aut 
dein 17. Jahrh.). Lüw. L. Lexikalische Miszellen. — Marmorstein, 
A. Ueber d. Mechilta des R. lsmael zum Buche Vajikra. —Marx, A 
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flTrÄr “TJ-ä'4 

ri'r'cn (e. gehr intereggaates Geniza-Fragment) _ ' Schefteln* -f 

Religionsgeschichtliche Parallelen zur Bibel — Schifft q J 

Abgeh.~6. *-& Ueber nr dfe r v är ' ,n? f M, '? rMch »^idbor Rabba 
unterrieht der MitteUcImien - sLrT u \ P8a ‘ men im Reli 8 io “»- 
Modena^ug Sagguelo über .. Gefang^ahme^urch iSf Äre 

Chabad«. - WembL T Ä der B «* r ^er <>« 

ÄSlISsSi*^« &ÄÄTS 

1 ES, SIen!i 9 fhL Z r fl m iaW H eihUDg ^ de8 D6UeD Krau kenhau 8 e 8 der 
TeH von nr »,’s? ,? * rankfurt a - ^'ain. Hietoriecber 
! “ ,)r - “ ed W Hanauer, Baubeschreibung von den 

Architekten und Aerzten des Krankenhauses. Frankfurt a M 

r, d Jl a ' ,friDaDn ’ 19,4 70 S - rai ‘ d Illustrationen. gr 8 o ’ 

’ Ü ia E Vie R hi'ifes LU ir^T T , r ‘ mestrielle de ]a Doctrine et de 
a , V J e juives. Directeur-fondateur: 3 . Bauer Tome I 

5t>73—5ö74. 1913 1914. Paris, Durlacher 384 S «I; 

1-RANKFURTER, S., Zwei in Wien neuaufgefundene mittelalter¬ 
liche hebräische Grabsteine. [Wien 19I4J. ( 4 ) s. 8 o 

FRIEDEMANN, A Das Leben Theodor Herzls. Berlin Jüdi- 
scher Verlag, 1914. 141 S. m. 1 Bildnis. M. 2. 

Fl HBITTE für unsere im Felde kämpfenden Truppen. Mit 

* 0^91? 4 TT 0,20™”““" *' “ ’ M Lehrl,,reer 

GESCIHCHTE, Zur, der Wormser jüdischen Gemeinde, ihrer 
I nedbofe und ihres Begräbniswesens. Gedenkschrift zur 
Eröffnung des neuen I riedhofs. Worms, Kräuter, Nov. 1911 . 

jrnbalt: Le «y, Max. Zur Gegchichte der Wormaer jüdischen Ge- 
meiode vön ihren AafÄugen bis zum neunzehnten Jahrhundert- Roth- 
schild, S. Der alte jüdische Friedhot und dag Begrübnieweien im 
neunzehnten Jahrhundert; MH.Ur, G. Die neue FrieC.7n7.gej 

GUOSSENS, E., Die Frage nach inakkabäiechen Psalmen, 
i n j te8tament lc 16 Abhandlungen. Herausg. v. I. Nikel. 

5. Bd. 4. Heft). Miln.ter, Ascheudorfl, 1914. X, 72 S 8 U ! 

M. Jly'iÜ. 


















I 


- ns - 

GRESSMANN, H., Die Sagen des Alten Testamentes. 2. Bd. 
Die Anfänge Israels (von 2. Mosis bis Richter u. Ruth) 
übersetzt, erklärt u. mit Einleitung versehen. Göttingen, 
Vandenhoeck und Ruprecht, 1914. 292 S. mit 1 Karte. 8 . 
M. 4,60. 

HAGEN. M.,Realia biblica geographica, naturalia, archaeologica. 
Paris, P. Lethieleux, 1914. VIII, 742 S. 8«. fr. 10. 

HALLER, M., Das Judentum. Geschichtsschreibung, Prophetie 
und Gesetzgebung nach dem Exil, übersetzt, erklärt u. mit 
Einleitung versehen. Göttingen, Vandenhoeck u. Ruprecht, 
1914. XVIII, 310 S. 8®. M. 4,80. 

HORODEZKY, S. A., Mystisch-religiöse Strömungen unter den 
Juden in Polen im 16—18 Jahrhundert. Leipzig, Engel, 
1914. 80 £>. 8°. 

JENSEN, 1. IC. R., Amos og Hosea. Kopenhagen, Gyldendal, 
1914. 122 S. 8". Kr. 2,50. 

KAHLBERG, A., Die Ethik des Bachja ihn Pakuda. Gekrönt 
mit dem David Rosineeben Preis des jüdisch-theolog. Se¬ 
minars zu Breslau. Halle, O. Hendel, 1914. 76 S. 8", 
M. 2,50. 

KAMPF, Im, um die hebräische Sprache. Herausgegeben vom 
Zionistischen Actions-Comite. Berlin [1914]. 96 S. 8°. 

IKAUFFMANNj. Ignatz Kauft'mann 5 Juni 1849—14 Dezember 

1913. Blätter der Erinnerung. Von der Familie dem Druck 
übergeben. Frankfurt a. M. 1914. 27 S. mit einem Bildnis. 8". 

[Enthält die Trauerreden am Grabe des verehrten Freundes und 
langjährigen Verlegers dieser Zeitschrift und Nachrufe auf ihn aua 
Zeitungen]. 

KITTEL, R., Judenfeindschaft oder Gotteslästerung? Ein ge¬ 
richtliches Gutachten, Mit einem Schlusswort: Die Juden 
und der gegenwärtige Krieg. Leipzig, O. Wigand, 1914. 
III, 92 S. 8 . M. 1,60. 

KLAMETH, G., Ein Beitrag zur Entstehungsgeschichte biblischer 
Lokaltraditionen Palästinas. Programm. Mährisch-Ostrau 

1914. 9 S, 8«. 

—, —, Die neutestamentliche Lokaltradition Palästinas in der 
Zeit vor den Kreuzziigen. I. (= Neutestamentliche Ab¬ 
handlungen. Hrsg. v. M. Meinertz. 5. Bd. I.Heft). Münster, 
Aseheudortt, 1914. XII, 152 S. mit 4 Plänen auf 2 Taf. 
M. 4,50. 
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k RAUSS, S., Studien zur byzantinisch-jüdischen Geschichte 
Leipzig, Buchhandlung G. Fock, 1914. VII, 160 S. M. 3. 
KUNERT, K , Die Anfänge des Talmuds und die Entstehung 
des Christentums. Eine Beleuchtung zu dem gleichlautenden 
Vortrage von Rabbiner Dr. II. Vogelsteiu. 2. erweit. Aufl 
Leipzig, Dorlfling u. Franke, 1914. 19 S. 8°. M. 0,25. 
LANDAU, k L, Tho Talmud. Johannesburg 1914 45 S. 8 1 . 

LAMM, L. Durch drei Jahrhunderte. Stammtafel derLevitten- 
famil.e Lamm aus Wittelshofeu in Bayern. Berlin, L. Lamm, 
iyi4. 4U a 49,5 cm. M. 2. 

LEMCKE, G., Die Prophetensprüche des Arnos und Jesaja 
metrisch-stilistisch uudliterarisch-aestetiseh betrachtet. Diss 
Breslau 1914. 113 S. 8*. 

LEVY,- Benas., Die Juden in Worms. 

Poppelauer, 1914. 20 S. 8°. 

LEVY, M., Der Napoleonische Erlass von 1808 wegen der 
or- nnd Zunamen der Juden und seine Ausführung in 
Worms. Worms, Buclidr. Eugen Kranzbflhler, 1914. 15 S. 8 . 

LILIEN TALOWA, Regina., Swieta zydowskie w przeszlsci i 
terazn ejszosci |Aus d. Abhandlungen d. philogischen 
Klasse d. Akademie d. Wissenschaften in Krakau. Bd LIII 
Krakau 1914. 111 S. gr. 8°. 1 

i („Iliei jüdiBclien Festtage in Vergangenheit und Gegenwart“. Es ist 

nlt?Jif' i d f r dl f 8 l er Zeifchrift >8,43 verzeichnten Studie und 
bandelt über das Neujahrsfest und den VersöhnungstagJ. 

LINDEMANN, H., Florilegii hebraici lexicon, quo illius vo- 
cabula Jatine et germauice versa coDtinentur. Friburo-i 
ßnsgoviae. Freiburg i. Br., Herder, 1914. VII, 82 S 8 ,; 
M. 1,50. 


Ein Vortrag. Berlin, 


LOEVVE, Heinrich. Führer durch den Lesesaal. C. Judentum. 
Orientalia. (Schriften zur Einführung in die Benutzung der 
Berliner Universitäts-Bibliothek, her. v. d. Verwaltung 
Heft 4J. Berlin, Reimer, 1914. 23 S. 8”. 

MAI MONI DES, Des, Seelenhygiene. Auszug aus dem 3. Kapitel 
der diätet. Sendschreibens des Maimonides au den Sultan 
Al malik Alafdhal (ca. 1198). Zum ersten Male nach einer 
Oxforder arab. u. Münchener hebr. Handschrift herausg., 
übersetzt u. kritißch beleuchtet von (II.j Kroner. Berlin 
(1914J, (Frankfurt a. M., J. Kauftinauu) 8 u. 18 S 8° 
M. 1,20. 
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MAYBAUM, S* Predigten, 7. TL Predigten u. Sckrifterklärungen* 
L u* 2, Buch Moses, Neue Folge* Berlin, M, Poppelauer, 
1914. VIII, 238 S. 8". M. 5* 

MISSIONSFRAGE, Die, in der GeneralVersammlung des inter¬ 
nationalen Pro-Falaseha-Komitees* Sonderabdruck aus dem 
Israelitischen Gemeindeblatt Cöln-Rh. Herausgegeben vom 
Generalsekretariat des Internat. Pro-Falaseha- Komitees. 
Frankfurt a. M. [1914J 8 S* 8 \ 

MONUMENTA hebraiea. Monumenta talmudica. Unter Mit¬ 
wirkung zahlreicher Mitarbeiter herausg. von Karl Albrecht, 
Salomon Funk, Nivard Schlögl V* Bel Geschichte 1. TL: 
Griechen und Römer, bearb- v, Samuel Krams, Wien, 
Orion Verlag, 1914 34, 5 24, 5 cm* 2* Heft. 1 : XI u* 

S. 81—144* M. 10; 2 Heft II: S. 145-194. M* 6* 

MOSES ben Mairnon* Sein Leben, seine Werke und sein 
Ein Hubs. Zur Erinnerung an den 700, Todestag des Mai- 
monidei herausgegeben von der Gesellschaft z* Förderung 
der Wissenschaft des Judentums durch W. Bacher , M,Brann^ 

D. Simonsm unter Leitung von J, Guttmann. 2, Baud 
(=■ Schriften berausg* von der Gesellschaft zur Förderung 
der Wissenschaft des Judentums), Leipzig, Buchhandlung 
G. Fock, 1914. VIII, 385 S. M. 10,50, 

|Rd. 1 vgl ZfBB* XII, 75. Bd* 2 enthält: Bacher, W* } Die Agada 
in Mainmnis Werken. S 181—197* M, 2,10; — Bacher, W, P Zum eprach- 
liehen Charakter des Mischne Thora, S 2:9—806* M* 0,80 ; — Baneth ( 

E. Maimonides alt Chronologe und Astronom* S* 243—279* M, 1,15; — 
Berliner, A., Zur Ehrenrettung des Miimoa. S. 108—180* M.0,86 ; — 
Blau> L., Das Gesetzbuch des Maimonidea, historisch betrachtet 
S* 331—858. M* 0^90; — Eppemtein, S M Moses ben Maimon, eia 
Lebens- und Charakterbild* IQ3 S* M. 8,25; — Guümatm, J., Die 
Beziehungen der Religions-Philosophie des Maimonidea zu den Lehren 
seiner jüdischen Vorgänger* S. 197—242* M. L4Q; — Guttmann , M m 
M aimonides als Dezisor* S, 305—330. M. 0,80]* 

MÖWINKEL, Sigtn*, Zur Composition dos Buches Jeremta* 
(= Videoekapaselskapets ekrifter* II, Hist, tilos. Klasse* 
1913* Nr* 5), Kristiania, I* Dybwad, 1914, 08 S. 8 Ü . 
M. 2,15. 

NIEDLICH, 1., K., Eine Geschichte des israelitischen Volkes 
für Schule und Haus. Leipzig, Dürr sehe Buchhandlung, 
1914. III, 107 S. m* 2 färb. Karten M. 1,60. 

NIEMIKO WER, I* J,, Chassidismus u. Zaddikismus. Bukarest 
1913. 107 S. 8° 3 Lei* 
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NOBEL, J., Ein Königesarg u. eine Königswiege und zwischen 
beiden das in Liebe und Verehrung huldigende Volk! 
Rede, zur Feier des zum 45. Male wiedergekehrteu Geburts¬ 
tages Sr. Maj. des Kaisers u. Königs Franz Joseph I. am 
18. August i875 in der Synagoge zu Tata (Ungarn) in 
ungar Sprache gehalten Halberstadt 119141 8 S. b v . 

M. 0,20. 

NOBEL, N. A , Gebetordnung für Feldgottesdieuste. Frank¬ 
furt a. M., M. Lehrberger u. Co., 1914. 15 S. M. 0,10. 

, - , Kriegspredigten, gehalten in der Gemeinde-Syuagoge 
am Börneplatz. 1) Vor der Vereidigung. 2) Wo finde, 
ich Dich? Frankfurt a M., I. Kaufmann, 1914. 15 S. 8 . 
M. 0,30. 

NOLTE, II., Die Ureinwohner des heiligen Landes, ein Beitrag 
zur indogermanischen Altertumskunde. Programm. Papen¬ 
burg 1914. 30 S. 8". 

PEI SER, F. E., Hosea. Philologische Studien zum Alten 
Testament. Leipzig, J. C. Hinrichs, 1914. IX, 87 S. mit 
1 Bildnis M. 3,60. 

PERLES, F., Der Krieg und die polnischen Juden in ihrem 
Verhältnis zu Deutschland. Königsberg, Gräfe u. Unzer, 
1914. 16 S. 8 U . M. 0,50. 

PFISTER, Fr., Eine jüdische Gründungsgeschichte Alexandrias. 
Mit einem Anhang über Alexanders Besuch in Jerusalem. 

( Sitzungsberichte d. Heidelberger Akademie der Wissen¬ 
schaften Philosoph.-histor. Klasse. 11. Abhandlung). Heidel¬ 
berg, Curt Winter, 1914 32 S. 8“. M. 1. 

PFLÜGER, P., Der Sozialismus der israelitischen Propheten. 
Der Sozialismus der Kirchenväter. Berliu, Buchh. Vorwärts, 

11914]. 39 S 8 '. M. 0,75. 

P1LOTY, R., Zur Revision des bayrischen /udenediktes. Vortrag. 
Frankfurt a. M, Verlag des Israelit, 1914 43 S. M. 0,60. 

PINKUSS, H., Ansprache, gehalten am ßitt- und Bettage 
Samstag den 8. August 1914 in der Synagoge zu Heidel¬ 
berg. Heidelberg, [E. Carlebach 1914J. 4 S. M. 0,20. 

POZNANSKI, S., Die karäische Familie Firuz. Warschau 1913- 
19 u. (1) S. 8°. 

[S. A. aus MGNVJ 67. Jahr*., Heft i 2J. 

— , —, Allegorische Gesetzesauslegung bei den älteren Karäern. 
[Sonderabdruck: aus Studies in Jewish Literature, issued 
in honor of Prof. K. KohlerJ. 23 S. 8". 






























RIESSLER, P., Der Prophet Jeremias. 1. und 2. Auflage. 
(— Biblische Zeitfragen lierausgegebeu von P. Ileimsch, 
lgn. Rohr. 7. Folge. 5. Heft). Münster, Aschendorft, 1914. 
36 S. M. 0,50. 

ltOTHSTEIN, J. W., Hebräische Poesie. Ein Beitrag zur 
Rhythmologie, Kritik und Exegese des Alten Testaments 

(= Beiträge zur Wissenschaft vom Alten Testament, llrsg 

von Rud. Kittel. 18 Heft). Leipzig, J. C. lliurichs, 1914. 
VIII, 110 S. 8°. M. 3,75. 

RYLE, H. E., The Book of Genesis: in the rev. version, with 
introduction and notes. Cambridge, Luiv. Press, 1914. 
546 S. 12°. 4 s. 6. d. 

SALOMON, Jul. og Fischer, Josef. Mindeskrift i anledniug 
af hundredaarsdagen for anordningen ef "29. marts 1814. 
En fremstilliug af idiske rets-og livsforhold i udland og 
iudland uavülig i tiden omkriug aar 1800. Med cu samlitig 
arkivala. Udgivet al Danmark Loge U. O. B. B No. 712. 
Kjobenhavn 1914. (3) u. 209 S. gr. 8 U . 

SCHENZ, W., Das Buch Josua, erklärt. (= Kurzgefasster 
wissenschaftlicher Kommentar zu den heilig. Schritten des 
Alten Testaments. Auf Veranlassung der Leo-Gesellschaft 
heransg. von Bernh. Schäfer und Erasmus Nagl. 1. Abt. 
2. Bd.). Wien, Mayer u. Co., 1914. XXVII, 135 S. mit 
I färb* Karte. M 4* 

SCHWAB, MoYse. Eapport sur tine miesion de Philologie en 
Grece. Epigraphie et chirographie* (— Nouvelies archive* 
dea missions aeientifiques et litteraires. Choix de rapports 
et tDstructionB publie sous lea auspieea du Mi niste re de 
Vinstruction publicjue et dea beaux-arts. No u veile Serie* 
Fascicule 10)* Paris, Imprimerie Nationale, MDCCCCX11L 
167 u. XI Tafeln 8 y . 

[Eine Zusammenstellung alle» dessen, was sinh auf jüdisch-griechische 
Philologie bezieht* Da» Buch zerrütt in 8 AJiachniUe: lj Linguistik 
ip, griechische Worte in Bibel, Talmud und Midrasch - auch 

Münzen und Papyri, sowie im mittelalterlichen, hehr. Schrifttum, Imbr. 
TratLScripiion griechischer Wörter; Epigrephik p, 1 iS), allerlei 
griechische Inschriften jüdischen Inhalte, sowie jüd, Grabschrifteü in 
griechischer Sprach e, daun aber auch hehr. Grub Schriften in Griechen* 
Jand; 8) Literatur <p. l fi-UH jüd,-griechische Werke in hebräischer 
Schrift, hauptsächlich Bibelübersetzungen und synagogale Poesien 
(1112 MON). Den Schluss (p* 145 16tij bilden gute Register], 
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1 H r V ?^ L ’ n u P'o Lande8natl, r Palästinas. 2. Teil (Das 

künde d Im A lb f*t ‘ Ge “ | lem r retä 1 ndliche Hefte z »r Palästina- 
53fi i , Auftrage de8 deut *chen Vereins zur Erforschung 
Palästinas herausgegeben von G. Hölscher. 1. Bd. 3. Heft). 
Leipzig, J. C. Hinrichs, 1914. 52 S. M. 0,60. ' 

SEELIGMANN, S De Emancipatie der Jode’n in Nederland 
Amsterdam 1913. 31 u. (1) S. 8 " 

~ »1.5?.. l8ven “ de Hoogduitsche Joodsche Ge 

meente te s-Gravenhage. (Overgedruckt uitD.S. van Zuiden: 

“SXä““* Jod “ io 

[S. ob., p. 60 ff.]. 

SILBERSTEIN, f\, „Der Herr ist mein Licht“, (Psalm 27), 
Predigt am Bettage (9. August 1914) gehalten in der 

fläup* i u “(7 “• Scbweri "*• M ’ sabwmUg, 

?ILVi uk-- 0S T A ’. J ' ?; da ,‘ J< ! t8 0Ter den Amsterdamschen Opper- 
rabbiju Isaac Aboab. |Overgedruckt uit bet Central Blad 

Co7l9T3 e i9 n S iD 8 Ned6rlaUd ' J Am8terdara ’ Vau Creveld «• 

SKI Ä.^i?.;, d 2 i t' 8 .“T iDG '“' ,is - Lo ” don ’ Hodder 

STRACK, Herrn., Po powodu djela Juschtschinskawo i eksiier- 
tisy Pranajtisa. | Aus Anlass der Affaire Juscbtschinski und 
4 Q* c f , g t 0 achten8 von Pranajtis.J (russisch), [o. O. 1913|. 

STUDIEN zur semitischen Philologie und Religionsgeschichte. 
Julius Wellhausen zum siebzigsten Geburtstag am 17. Mai 
1914 gewidmet von Freunden und Schülern und in ihrem 
Auftrag berausgegeben von Karl Marti. Mit dem Bildnis 
J. Wellhausen. (= Beihefte zur Zeitschrift für die 
alttestamentliche Wissenschaft. 27). Giessen, Töpelmann, 
1914. VII, (3) u. 388 S. gr. 8". 

de^T^n;. A1 n„ eCht a K v Di V W Pforte aU9 Moäe ibn ‘Ksra. Bach 
t^ F n e > D V ?, eer ’ Zur ZnkQnftiei 'wartung Jesajas; Bertholet, A 
Textkritische Bemerkungen zu Deuterojesaja; Bevan, A. A. Moham- 

Amna tv B £ a ? n 5 Budde * K - Oeschichto des Buches 

Arnos, Buh), l Die Bedeutung des Stammes pS oder p*> im llebräi- 

f n j t e “ ; p urn ®f» £ £ ^be Topographie of Gideon’s Kouf of the Midi- 

ka ol Elhorjlt w ?' n* Um S T • { ak0 ^ 8 und zum juristischen De- 
l. og * borst, H. J. Die israelitischen Trauerriten ; Frankenberg, W 

fö.SSSTfr ,m 1 8e “ iU * chen i Ga,l > A, Ueber die Herkunft der 
Jabre« als Kömg; Gray, G. Bucbanan, Cbildren named 
after Ancestors in the Aramaic Papyri from Elephantine and Assuan; 
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Gutbe, H. Zeichen- nnd Weissagung in Jes. 7,14—17; Haupt, F. Die 
Schlacht vonTaanach; Hokinger, H. Ehe und Frau im Yordeuterono- 
mischen Israel; Köhler, L, Zum hebräischen Wörterbuch des Alten 
Testament#; Loda, A. L'Ange de YatiYc et „räme extmeure“; Marti, 
K Die Zweifel an der prophetischen Sendung Sacbarjas; Meinhold, J. 
Zur Frage der KultnsÄentralisation; Hogers, R. W* Sennacherib and 
Judah; Steuernage], C. Jahwe der Gott Israels; Bahlfs, A. Verzeich¬ 
nis der Schriften Jul* Wellbansens]. 

STUMMER, Frdr., Der kritische Wert der aitaramäieeben Ahi- 
kartexte aus Elepbtantiue ( Alttestaiuentliche Abhandlun¬ 
gen. Herausg v. J. Nike!, V. Bd, 5* Heft,) Münster, 
Aschendorff, 1914. VII, 86 S. M. 2,50* 

TQRGE, P. Aus Israels Propheten* Amon, Hosen, Jesaja, Je- 
remia, Deuterojeaaja* 1 — 5 Taus* (= ReligionegeBchicbUiehe 
Volksbücher, begründet von Friedr. Schiele VI* Reibe. 
(Praktische ßibelerkläruug. Herausg. r. Karl Auer. 5, Heft,) 
Tübingen, J. G B. Mohr, 1914, 52 S. 8° M* 0,50, 

VOLZ, P*, Die biblischen Altertümer. Calv u Stuttgart,Verems- 
buehh , 1914, VIII 556 S m, 97 Abbild, u. 32 Taf. 8" M. 6, 
VOSEN, C. H. und KAULEN, Fr,, Kurze Anleitung zum 
Erlernen der hebräischen Sprache, 20* u, 21. Au fl. von I. 
Schumacher. Freiburg, Herder, 1914. XII, 183 S, 8° M, 2,20 
WAGNER, R., Das Judentum in der Musik. 1869. 3, Neudr. 
Herausg. v. Philipp Stauff ( Denkschrift des deutsch- 
völkischen Schriftstellerverbandes. 3) Weimar, Deutsch- 
völkischer Verlag, 1914. IX, 51 S* 8 M. 0,60. 
WECHSLER, B. Juden Staat und Jndensaat. Frankfurt a, M. 
[i914j. 23 S* 8“ 

WIENER, H, M., The Pentateuchal Text, a reply to Dr. 

Skinner, London, E, Stock, 1914* S. 219—268 8" 6 d- 
WISCH NUTZER, M. Foelanije Franklstow 1800 goda. [Das 
Sendschreiben der Frankiaten vom Jahre 180c J. (Aus 
Memoirea de FAcaderaie imperiale dm Sciences de St-Pe- 
lersbo ;rg* VIII- eerie, Classe historico-philolügique* VoL 
XU. No. 3.) Petersburg 1914. 19 S. 4 1 , 

[Im Jalire 1800, also neun Jahre, nach dem Tode ihres Hauptei, 
sandten die Führer der Frankisten. die beiden Brüder Wolowe ki und 
Dembowski. an verschiedene jüdische Gemeinden ein mit roter Tinte 
geschriebenes Schreiben, mit der Aufforderung in die Religion Edoms 
einzutreten. Eins davon, des nach Prag gesandt wurde, hat Peter 
Beer in seiner Geschichte * . . aller , . . religiösen Sekten der Juden 
II, 329 — 339 in deutscher Ueberaefciung mit^eteilt. 24 Eiemplare 
kamen nach Kleinpolen, Volhjnien, Pedellen, Kleinntssland (Ukraine) 
vmd der Tartarei \d, h, Krim), wurden von der russ. Regierung auf- 
gefangen und befinden sich im Peteriburgor Archiv, von wo es nun 
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W. veröffentlicht. Es ist ihm aber entgangen, dass dieses Sendschrei¬ 
ben schon seit 20 Jahren gedruckt vorlie^t, und zwar edirte esPorges 
im Jahre 1894 nach einer Kopie des nach Prag gesandten Exemplars 
(REJ 29, 282—288; vgl. JQR 18,184 u. ZiHB 10,166). Da nun die 
neue Edition nach einem Original veröffentlicht ist, so weist sie der 
ed. Porges gegenüber manche Varianten auf, die aber nicht immer die 
bessere LA enthalten. So seien hier verzeichnet: REJ 283,1. 8 rfana, 
W h'Sjdm ; 284,1. 12 pa, W pn ; 1 15 pSsnoo rwa, W pSaro# ; 1.16 pia, 
W piaa; 1. 26 t-'c nach tr-'TiD = imnc), W D»nn; ib 
fehlt bei W ; 1. 32 W p-npo djvc nSia] isaxw rmx pro; 1. 83 njnna 
W npvta ; 1. 34 nach r'aa imo» fehlt der Satz ano onapur ud n»n» hSi 
ww o*non; 1. 36 fehlt wiederum bei W nach »n"n das Wort n*n; 
p. 286, 1. 10, fehlt bei W die Unterschrift Franks; 1. 12 nn»»p, W 
rma^po; p. 286, 1 4 rvatjn W falsch n» 3 iyi; 1. 6 nach wsnm hat W ein 
Fragezeichen, auch nach Gen. 2 y, 3 zu lesen; J. 7 V" 02 . W 

imaoa; I. 9 rvS, W falsch »S; 1 . 10 nnSi, W falsch naSoi; 1 . 13 nnSvaS 
W mta 'jai jvihd 7; 1. 33 bei P richtiger »map« auch ipvnp»» 
bei W, auch der Name des Vaters lautet richtiger bei P auch 
)köb»S — Sehr interessant sind die Adressen auf den Couverts, von 
denen W einige mitteilt. Dabei lag jedes Schreiben in einem doppelten 
Couvert, einen äusseren und einem inneren. So lautet z. B. die Auf¬ 
schrift auf den äusseren Couverts de* nach der Krim gesandten Schrei¬ 
bens : Jahndilarien Baschlore we onlarin Giumhure Alla Synagoga 
Giudeica di Cherson (iHD^pa p"pi nSnpn »cmV? ■pp) Charson in Crima) 
Schurschidä Kyrm adaside. Ausserdem ist noch der Absendnngsort 
Frankfurt angegeben. Die Adresse der inneren Couverts lautet: 
*np proi jronpa p*pn mpn SaSi m»npn »trmS v»c\ — Das n:s» pa nrvtr 
H"cpn nav pni o*pn ist gar nicht so selten wie W (p. 7 , n 1 ) annimmt. 
Es findet sich z B. im Brit. Mus., in der Bibliotheca Rosenthaliana 
usw. und wird auch in buchhändlerischen Katalogen zum Verkauf an- 
geboten. — ?"»p in der Phraso tmp T'*pr>aa*ua auun kann nur m n» Sp 
bedeuten (s. p 14,6. 4j, d. h. dadurch dass Myriaden in die Religion 
Edoms eintreten werden, wird Heiligkeit. — Zur neueren Literatur 
Über Frank ist zu erwähnen Balaban in d. Skizzen u. Studien z. Gesch. 
d. Juden (Berlin 1914t, p. 64—70, u. in i»npn V (19 13 ), p. 64 70. 
Samuel Potnanslci ]. 

YEAR BOOK, of the Central Conference of American Rabbis. 
Volume XXIII. Edited by Samuel Schulman , Solomon 
Fosttr and Ephraim Frisch 1913—5673. Containing the 
Proceedings of the Convention beld in Atlantic City, N. 
Y. July. 2 to 8, 1913. |New York 1914.] 499 S. 8°. 

ZIEGLER, J. Houston Stewart Chamberlain und das biblische 
Fremdengesetz. Sonderabdruck aus der „Allgemeinen Zeitung 
des Judentums“ Jahrg. 1914. Nummern 18, 19 und 20. 
[Berlin 1914.] 16 S. 8°. 
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Jüdische Aerzte 

von 

M. Steinschneider, 


(Fortaetcung.) 

6C1) Elia (vor 1487), Saadia b. Elia des Arztes sein 1 , für sich 
Cod. Uri 400 *. H. B. X, 20. 

662) Elia b. Abraham (1536), Jebuda und Salomo b. Jechiel. 
V. u. R. 11,111. 

663) Elia mVWöD (um 1575). Cod. Schönbl. 60. 

664) Elia (1590) pbysicus, in Italien Deputierter. H. B. V, 98, 

665) Elia D3H (Jude??) (16..?), angef. bei Bochner 1669 
(Wagens. Exercitt. 97, nach W 1 239 : saepius). 

666) Elia Be’er (HO) s. Elia b. Sabb. 

667) Elia (Chajjim) (um 1500?) b. Benj. (ttDTifl) [aus Genazzano] 
Vrf. von nViwn nun adm. Rossi S. 95. 

668) Elia Camachai (23. Juli 1449) di Castroreale in Girgenti. 
Als Wundarzt zugl. Lag. 75. 

669) Elia b. Daniel aus Castro WlltiHBfi EiTlBfl besass Codd. 
Karlsr. 4 u. 5 (Landauer S. 12, 13). 

670) Elia di Ferrara (1438), Bibliogr. PaLfist. n. 118 u. adm, 
Arzt bei Grätz VIII, 293. 

671) Elia b. Jechiel (1579), aus Viterbo. Castelli, Giornale d. 
Soc. It. p. 173. 

672) Elia '1 b. Isak (1471), Wh (Warn. 69); Mon. 295 ; H. B. 
VIII, 48 vgl. Isak b. Elia. 

673) Elia b. Jebuda (um 1460). Kar. in Konst. Zeitgenosse des 
„Benj. v, Tud.“ bei Carm. 49, nichts bei diesem, engl. 
S. 55!!, 'wabrsch. Sohn des Jeh. Hadasi „1140“ 1. 1149; 
das Ganze ist Erfindung. 

674) Elia b. Jebuda (1404), Rofe aus Rom, siedelte später nach 
Fano über. V. u. R, 321. 

675) Elia b. Jehuda (1475?) xenn aus Marigni in Tivoli, Vrf. 
v, nnbmn o. Yat. 360, 866 4 ; Haiberst. 253 anon., Carm. 
131 (adm); Bchr. 14<5 Cod. Cesena J. IV, 5. 

676) Elia b. JoBef (1419), verlc. Cod. W. 47. 

677) Elia del Medigo (st. 1493). 

678) Elia Mennicki (19. Sept. 1431). di Siracusa in Piazza, lic. 
Lag. 74. 
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679) Elia (Elyes) (um 1200?), h. Mose in England. REJ. 18,259. 

680) Elia b. Mose Gereon (1758—1786?) aus Pinczow. (Mathem.) 
Vrf. •r'wnjyo u. h'Sh nmn Carm. 233 : „Pinschow“ ; s. adm. 

681) Elia (11 J. H. ?) ibn al-Mudawwar, Dichter in Ronda s. 
arab. Lit. S. 146. 

682) Elias (Helya) (12. . ?) in Notes, prises dans le Memoire 
sur les operations financieres des Templiers par L. Delisle 
Paris 1889. REJ. 21, 315. 

683) Elia Reer (1404), (Fonte) b. Sabbatai in Rom. V. u. R. 
320 . Simonsen in Jew. Chr. 18 (1905/6) p. 360. 

684) Eliha Saby (nach 1422), Jude von Wonomien, kein An¬ 
derer als Elia di Sabbato. V. u. R. II, 5. 

685) Elia b. Jehuda (147Ö). Ms. Casanat. 200. Cat. p. 618 u. 625. 

686) Elia b. Sabb. (14. J.H. ?), Schrbr. v. P. 1186. Vgl. H. B. 
19, 63 u. zu Mlinch. 210. 

687) Elia Sabbati (7. August 1405), Mose di Lisbona bestätigt 
d. Papst Innocenz VII das vom Senat verliehene Bürger¬ 
recht von Viterbo; s. auch Moses aus Tivoli. Natali, 
Ghetto di Roma p. 180; V. u. R. 320. 

688) Elia [Beer m:] (1420), b. Sabb. in Rom — uo Beer ms. 
Casan. 49; Cat. p. 512. Zz. zu Benj. 22. Annal. 11, 149. 
Gg. Ztschr. IV, 173 (s. folg.). 

689) Elia b. Sabb. (1453—59) b. Elieser sonn aus Candia, 
kauft 1459 Cod. München 210 v. s. Vetter David b. Elja- 
kim '‘jtf'cp u. Cod. 216. Darmst. Rapport, p. 11. Für Arzt 
Elia b. Sabb. schreibt in Bologna Is. b. Abr. in Cod. P. 
1185; vgl. II. B. 19, 63. 

690) Elia Zarfati (1553), nenn, s. Sobn Elieser, Schwiegersohn 
des Benj. b. Meir Levi (Her. des Tirno Salonicbi) Cat. 2451. 

691) Elieser (1621—40) in Prag, Doctor aus Mantua. Popp. 29. 

69i) Elieser Jiepn Cod. Pico de la Mirand. u Vat. 189; Deflo- 
rationes v. Gaffer. Par. 1651 (W‘/784). \V. 3 . '/294 d er¬ 
kennt richtig Elasar Worms, aber nicht, dass die Deflor. 
nur die Beschreibung in Aben Tsina et Galenwm, annota- 
tiones de imag. mulierum als de urin. dt n'TD an ! [H. B. 
XXI, lllj. 

693) Elieser s. Lazarus. 

694) Elieser aus n» (Touques (1250—1300) Pillen. Cat. Lugd. 
373. 
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695) Elieser in Von. (1546 ff.); ob El. b. Rafael «OTTl in 
tosn pay f. 112? s. adm. Carm. 154. Cat. 1235? 

696) Elieser 'KüSk (um 1487 ff.) [el-Antansi ?]. Saul Koben f. 
2 d, Tgt. den Drucker in Ixar, Cat. Bodl. 8052. 

697) Elieaer Aachkenasi (geb. 1514? 1560-86). Cat. 954. Teiles 
Gesch. Posen 41. H. B. XIII, 136. Carm. 156. 

698) Elieaer (?) (gest. 1672) b. Jochanan Baruoh n)Vö’ity'W be 
Buber ck'umk S. 32 n. 73. Kfm. Mtsch. 1895 S. 556 , 
Eleaaar. 

699) Elieaer b. Menachem scnn (Ende 1452) in Rom. Vat. 260. 
Cat. 1985. 

700) Elieaer Cod. Scbönbl. 2o f. 56. 

701) Elieaer (Menacbem) (1543) b. Sabbatai de Kola. V. u. R. 
II, 112. 

702) Elieaer b. Sal. (1456 ?) in Bologna. Abschrb. des tick ntrya 
(meine H. S. ?). 

703) Eliacha mmnc 'k xrc xcn Besitz, v. Münch. 108 f. 118. 
Ob der Vrf. des nwein nnco? (zu cod. Fischl 36). Auch 
57 S, 102. Auch ms. Berlin [234J 1887 y. Fischl gekauft. 

704) Eliacha Chajjim Vital (um 1740?) di Venezia. Zur Heirat 
seiner Tochter Pessele dichtet Mordechai Zoref b. Simon 
(der 1744 lebt) und sie scheidet sich 1770. Vess. 1877 
S. 379, 1880 S. 149. 

705) Eliacha b. Jeachua (vor 1695) (in Damaskus?) Jew. Qu. 
R. Bd. 17 (1905), 631. 

703) Eliaeus (10. Jh.) in Salerno, fingirt, s. Donnolo, Carm. 29. 

707) Emanuele (7. Aug. 1441), Servudeu di Randazzo in Palermo, 
in Chirurgie geprüft. Lag. 74. 

708) van Embden (17 ..?) Joch, in Amst. Carm. 226. Index: 
Van. 

709) van Embden (17..— 18..) Eliezer Salomon in Hamburg 
Mich. S. 256. 

710) von Embden (1804) Eis. Sal. in Niederl, Fürst 1,240. 

711) Emmerich (Emrich) Ahron e. Gumperz. 

712) Epstein s. Natan, 

713) Esra (Esdra) Antidot, tnry u. mty Freund, Hist. 1784 p. 155. 
(i ‘arm. 7 betrachtet Esra als Chef der Aerzte!), daher wohl 
das auf „Esra“ zurückgeführte Mittel in Cod. Casan. [179 1S 

(Mag. 1,31.). 

714) Esra «cnn. Kar. Gebetb. IV, 156 n. 138 (nicht Zz. Lit. 467). 
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715) Abr. ibn Esra (1098—1167). Carm. 45, 46. jüng. 16 Jh. 
Verz. Berl. HSS. S. 32. 

716) Ezechiel (1502). Bersohn, Tobias Anh. [S. 38.] 

717) abul Fahdl s. Benjamin Schureiti. 

718) Fakkhar (12..) Jos. Alfakkhar in Toledo. II. B. XIX 41. 
Zz. z. G. 429. Carm. S. 61 Z. 1 : XIII. lies XII. siede 
256a. 1208. — Jehuda (um 1230) Carm. 61. 

719) Fabhkhar (1168—1262) Hyn (?) Castro ben Alfakkhar II. B. 
' XIX, 42. 

720) Dr. Falk (1773) Chaj. Sam. Jakob ce> Spa, dessen Var. in 
Jews Coli. ms. Nb. 127-30 (?). Nach n. 127 erhält er 
Briefe von Samuel Boas durch Fürst Czartoriski („Chart.“). 
— (Festschrift zum 70. Geb. Berliners S. 1 fl'.). 

721) Falkensohn (1772—) Isachar Bär (geb. 1746) in Hasenpoth 
(Curland). Carm. 233, vgl. Jew. Lit. 249 (Gedichte IV 71). 
Fürst I, 273. 

722) Fano (1712) Angelo (Mordechai?) di David, Dr. phil. und 
med. en la univ. da Padoa. Landsh. S. 216. 

723) Faradj (17. Jh. ?) Allah (Jeschua non) b. Mord, ndti Kar. 
Ist Mord. d. Arzt? Ms. Br. Mus. 255, 263. Cat. p. 169 
n. 200. 

724) Faradj (18. Mai 1428) (Farachio) de Anello in Catania lic. 
Lag. 74. 

725) Faradj (11. Juli 1443) (Farachio) de Farachio di Mazzara 
in Palermo lic. Lag. 75. 

726) Farag (1729) b. Salem aus Girgent. [s. Hebr. Ueber.974] 
Carm. 82. 

727) Farazi (?) (1429-31) Nissim abu’l Farag od. s. Sohn Samuel 
(1473)? Cod. Münch. 246 10 f. 82 b. 

728) Farrar (1627) Abraham od. Pharar. aus Porto in Lissabon. 
Kays. II, 290. W. n. 137. 

729) Feibelmann s. Philippe. 

730) Ferrachio s. Faradj. 

731) Ferner (1409) Marnan (?) in Marseille. Ferrier Marnane ? 
REJ. 43, 47 u. 46,41 A. 

732) Feust (17..?) Dr. Jos., Spital- und Armenarzt in Fürth, 
tlänle, Ansb. 172. 

733) Fidelis D'Syd?) de cognitione Dei ms. besass Postellus 
(get. Phil. Tbom. Fidelis bei W'/1837b?) 

734) Firuz s. Karäer. (vgl. Poznanski in Mtschr. 1913]. 
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730) Firuz Daniel (1689) Br. Mus. 289 (für ihn geschrieben?) 
73o) Fiscbl (1523-37) Moses in Polen. Spinner. Cultur bei den 
Juden in Polen, Wien 1903, S. 32. 

737) Fonseca (1712) Abr. in Anist., Diss. in Leyden. W*/L32b 
S. 58. Oarm. 199, 226. 

738) Fonseca (1709), Arzt in Konstant. Aus Voltaire Charles XII. 
Exzerpt von Börne, L. Geiger, Ztsch, V, 218. 

739) Dr. Fonseca (um 1730?), Arzt des Sultan Achmet. Carm. 
198. 262. 

710) Forat (767—86) (Furat) b. Schaknata. Hammer III, 270-273 
(Meyer, Gesck. d. Bot. 111,921). 

741) Foa (1735-60 ?) 1s. („Pua“ Carm.) in Venedig (?) Is. Fua 
in Konstant, edirt 1735 flSon rva Gebetbuch nach r m 
(Sacut); s. auch Brief Jare 21. II. 79. Carm. 241 in Li¬ 
vorno! (Vess. 1879 S. 40. 106. 107. (1880 S. 47 Ventura). 

742) Foa Sal. (1756), dessen Sohn Mord, in Ven. druckt; dessen 
Sohn Sal. b. SIos. in Const. 1792? (Vess. 1879, S. 108). 
Brief Jare 21. II. 79. 

743) Franzisous (um 1630) v. Mantua, schreibt über jüd. Plage. 
W 8 951 n. 1854c, cf. 2 1254; ob der bei Peyron? H. B. 
XXI, 28. 

744) Franco (1750—89) Mos. Isak Cbajj., st. 19J. alt. Grabschr. 
v. Abr. Is. Castello (geh. 1726 st. 1789). anp Sip f. 56b. 

745) Frankel, E. (1840). Fürst 1,291. 

746) Frankel J. C. (1804). Fürst 1,292. 

747) Fränkel Ludwig (1839. 1840). das. 

748) Frankel W. B. (1842). Das. 294. 

749) Frances (st. 1662) Immanuel Bocarro v Rosales. Kays. 
II, 299. 

750) Francisco (1395) de Pedralbis (getauft), als Jude Moses 
Falco. REJ. 28, 114. 

751) Frankenberg (1840) Sieg. Fürst I, 294. 

752) Freistadt (1620—31 ?) Mose Maor Katon b. Jehuda in 
Fürth. Löwenstein in L. Geiger Ztsch. II S. 92. 

753) Friedberg (17 . .?) Elia in London. Carm. 229. 

754) Fried beim K. (1835). Fürst 1,301. 

755) Friedläuder II. (1830). das. 302. 

756) Friedländer J. (1826). das. 

757) Friedländer Mich. (1815). das. 303. 


















758) Friedländer Wilh. August (1812—59) in Hamburg. Mich. 
S. 258. 

759) Gabriel (22. Mai 1556), Sohn des Mag.(usV) David de Sa- 
cana in Mantua. Carnevali p. 49. 

760) Gabriel Felix (1683) Moschides, (b. Mose) aus Brod, stud. 
in Frankfurt a. 0. Friedr. Wilh. 11 1640-88, wo der gr. 
Kurf. (1701 Kön.). Tobia ist 1652 geboren. Cat. 2676. 
Vz. Berl. HS. S. 7. Carm. 247 fehlt im Index. Brief an 
Juda Briel in Mantua von Dr. Kaufmann in REJ. 32, 134. 
Zu Felix vgl. Chajjim Vita Felix 1671. 

761) Gabriel (b. Jehuda?) (14-15. Jh.?) 1561 — s. Mathem. 
[Hebr. Ueb. 843] — Reggio 383 ? Neub. 2316 sehr kurz. 

762) Gabriel de Leontini (22. Mai 1475) in Catania, lic. Lag. 77. 

763) Gabriel (29. Nov. 1452) di la Bonavogla di Mohac Wund¬ 
arzt in Palermo. Lag. 76. 

764) Gabriel Selig (16 i8) b. Mose. REJ. 18,294. 

765) Gagonia (1469) Jehuda od. nmuM ? copirt in Calatayud 
1469 den mittl. Comm. des Averr. zur Metaph. (nicht Ab¬ 
rege, wie Carm. 122, wo falsch a. f. 320). P. 955 (a. f. 324). 

766) Gagonia Schemtob (1490) in Calatayud. Carm. 122. P. 853. 

767) Maestro Gajo (2. Hälfte 13. Jh.) in Rom = gaudio (Isack, 
vgl. unter Rieti). V. u. R. 276. 

768) Gallab (um 1450 Comm !) llerdensis. W 3 /172. Carm. 120. 
J. L. 446 A. 64. H. B. 17, 116 u. adm. (Calays V. A. 
52 S. 293 ist Plinius); s. V. A. Bd. 86 S. 136 [H. B. 
XXI, 133. H. Ueb. 740]. 

769) Gallico (1565 ?) Malachi aus Nepi, Rabb. in Cori. Kaufm. 
in Jew. Qu. II, 295. 

770) Öannah (um 1050?) Abul-Walid. Carm. 36. 

771) Mag. Gardus (1420) Bonafos in Arles. REJ. 41, 66. 

7 72) ibn al-Garik 32B robn in Fostat, sehr alt. Jew. Qu. R. 
1905/6 p. 91. 

773) ? Gatigno (1552-58-60) Chajjim b. Samuel. Cat. 2860; b. 
Münch. 303; Uri 373; P. 994. Carm. 167: Gatineio — 
im Index unter Chaj., als Drucker 1565. 

<74) ? Gatigno (135G-72j Esra b. Sal. aus Saragossa, dann in 
Agremonte; 8. Ersch. s. v.; vgl. Cat. S. 1504 unter Jos. 
Lorki; P. 1008 u. 1201; Zz. Lit, 550; Carm. 117! 

775) Gaudio (22. April 1415) de Abraum di Siracusa in Cen- 
tini; erhält Erlaubnis, die Arzneikunst in der königlichen 
Kammer auszuüben. Lag. 72. 










































776) Gaudio (31. Okt. 1458) de Augusts di Siracusa in Vizzini; 
erhftlt die Erlaubnis zur Ausübung der Arzneikunst am kön. 
Hofe. Lag. 76. 

77 7) Gaudio (18. Nov. 1402) di Burif in Palermo; erhält die 
Erlaubnis zur Ausübung der Medizin im ganzen Reiche. 
Lag. 71. 

778) Gaudio (12. Juni 1475) de Girachio in Catania. Wundarzt. 
Lag. 77. 

779) Gaudio (3. März 1420/1) de Manueli di Servudeu di S. 
Marco in Palermo — lic. Lag. 73. 

780) Gaudio (26. Sept. 1376) fisico di Messina Regio familiäre; 
erhielt eine Entschädigung von 6 Unzen jährlich. Lag. 70. 

781) Gaudio (30. Nov. 1396) fisico di Messina in Messina; er¬ 
hielt die Bestätigung der ihm bereits von König Friedrich 
bewilligten 6 Unzen. Lag. 71. 

782) Gaudio (10. Jan. 1470) Mirmichi in Siracusa. Lic. Lag. 77. 

783) Gaudio (19. Dez. 1445) Muxano di Catania in Palermo. Lic. 
Lag. 75. 

784) Gaudio (3. April 1424) (Rabi) de Sacerdotu in Palermo 
Lic. Lag. 73. 

785) Gavison Jakob u. s. Sohn Abr. starben 1605. 

786) Gedalja (1433) warnt Duarte (ß"n ntstpi f. 130 aus Ge- 
dalja r) |Kaya. Port. 46]. 

787) Gedalja Isak (1618-30) in Ven. (?) st. 19 Cheschw. 1630. 
Berl. mb S. 40 n. 59. 

788) v. Geldern Gottschalk (1792) Joseph, Sohn des Gottsch. 
v. Geldern: Kaufmann. Aus Heine's Abnensaat S. 174 u. 
310-12. 

789) Y. Geldern Gotischalk (1751 st. 1795) promov. 1751. das. 
S. 161—184. 

790) v. Geldern Gottschallc (1750—95) Lazarus in Düsseldorf; 
b. Sohn Joseph st. 1796 (1799 ? s. Zunz Monatst. 25. April); 
s. Frau Sara st. 2. Jan. 1779. Kaufmann Mtsch. 1893,4 
S. 334. Carm. 213. 

791) Gerondin (1443) Salomon in Marseille; unterrichtet in Me¬ 
dizin. REJ 46, 43 bis. 

792) Gereon (1797) Alox Hi. Fürst I, 329. 

793) Gereon (1443) aus Tivoli. Ms. Casan. 193 (Cat. p. 6101. 
(94) Gerschora David, Abh. über fpnvr ms. Berliner (Mag. 
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795) Gereon (1429) b. Chiskia — ntrcn vmt f)K (cf. W 2 /'i263 
n. 65). Autogr. 1420. Orat. 148. P. 1196. Zunz Lit. 731. 
Carm. 117. 258: 1419. Benjac k 20 zu Add. 

796) Gereon (1809) G. Hi. Fürst I, 330. 

797) Gereon (1734-18 ..) Familie in Hamburg. 

Gereon Davids, prom. 1734. 

Salomon Davids, prom. 1744. 

Hirsch Gereon st. 1801. 

Joseph Gereon 1751—löOl. 

Georg Hartog Gereon 1788—1841. 

Cäsar Hartog Gereon 1823—86. 

Alwin Gereon. 

Paul Gereon Unna. 

Mich. S. 259. 

798) Bar Ghiranti (Mitte 4. Jh.) Zeitgenosse des Jeremias. Jer. 
Talmud Beza I, 7 fol. 60c 'tMVJ = Gerontios; Zunz, Namen, 
Ges. Sehr. 11,8; Th. Reinach REJ 26,169. 

799) Ginzburg s. Günzburg. 

800) Giulio (1583) Cesare Abina, Arzt in Benevent, Neophyt. 
REJ IX, 80. 

801) Gluge G. (1841) Fürst 1,336. 

802) Goldschmidt (1783-95-1801) Heimann Josef Dr. in Frank¬ 
furt a. M. bittet vergeblich, ausserhalb des Ghetto wohnen 
zu dürfen ; er liest über Kant’sche Philosophie. Kracauer, 
Gesch. der Judengasse 1904. Mtsch. 1906 S. 253. L. Geiger 
Ztsch. V, 267. Fürst I, 338. 

803) Gomez (1643) Iinm. Fürst I, 339. W s /1791 b. 

804) Gompertz (1746) Marc Cosman in Metz. Carm. 201 nach 
Begin. 

805) [7 Gomperz als Aerzte s. Mtsch. 1907 S. 750 nr. 3]. 

806) Gordon (-1717) Dr. Aron in Wilna, studirt in Padua. FUnn 
moto mp 104/5. 

807) Grätzer (1841) J. in Breslau. Fürst I, 343. 

808) Gregor XIII. (1581) verfolgt die jüd. Aerzte. Carm. 260. 

809) Grixon s. Salomo. 

810) Grotwohl (st. 1741) Meier b. Selk. Kfm. Mtsch. 1868 
S. 566: Farn. Grotwohl [= Geratewohl?| Carm. 209 
(Grotwohl, wo M. Horovitz Ilabb. gest. 1690, im Index, 
S. 267 also 209 für 208). 

811) Grotewohl (st. 1704) Selkele in Ffurt a. M. (Gratowal ?) 
Carm. 209. 
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812) Gugliermono (26. Januar 1422(3) Saccas in Messina, zur 
Ausübung der Arzneikunst im ganzen Reiche zugelassen 
s. auch Guilelmo. Lag. 73. 

813) Guido, dessen Tochter Jacometa. Amad. Rios. Hist. I, 406. 

814) Maestro Guidon, Arzt des Königs, das. 

815) Guilelmo (1451), Sohn des Dattilo, s. d. Natali, Ghetto 
di Roma S. 181. 

816) Guilelmo s. Guglielmono u. Viielmo. 

817) Gumpertz (1745-65) Dr. Aharon Emmerich b. Sal. ttn’BDO 

hsa'i p pbr 1793 in Frag (approb. emo nSjo s. Filnn 
S. 172. Jew. Lit. 247. Oarrn. 215! B. B. XVI, 66 u. adm. 

818) Gumprecht (1772-1838) Joseph Jacob in Hamburg. Mich. 
S. 266. 

819) Gumprecht (1780—1863) Ignatz in Hamburg, das. 267. 

820) Günzburg einige bei Carm. 184; s. unter Winkler. 

821) Günzburg (1640 ??) Herz b. Abr. Oettingen b. Model, in 
Wien u. Przemisl, Enkel des berühmten Simon G. [letzt. 
1548-7Oj. Ms. 84 bei Carm. 184! S. 261a. 1640. A.Z.d.J. 
1856 S. 278. Cat. 2626. Kfm. Mtsch. 1898. S. 562! 

822) Günzburg (16 . .) Mose b. Ilerz in Pinczow. Carm. 184. 

823) Günzburg (16 . .) Selig b. Hirz in Sluzk, das. 

824) Gutmann (1729-43) [Judmannj Dr. Anschel Busbaum. M. 
Horovilz, Jüd. Aerzte, S. 33. 

825) Habenladet s. Abraham. 

826) Habrain in Marseille (1333). REJ. 46,37 n. 

827) Hafza (abu) Jezid (650) Renegat unter Omar. Wüst. § 14; 
Carm. 17 sagt nicht, dass er Renegat. 

828) ?Hahn (1791—1870) Sigismund Samuel in Hamburg 
Mich. S. 269. 

829) ?Hakim (12. .) Abul fpnSu« Tunemensis. Carm. 82: Turin! 

830) Hamburger (1830) Abr. ben Wolf. Fürst 1,359. 

831) Iiamon (1488) Isak in Granada. II. B. II, 67, vgl. unter 

Mobs H. * ' 

832) Hamon Josef (1512) Arzt Selim's 1. Carm. 158. 259 H 
B. II, 67, 84. Josef 1568. 

833) Hamon Moses b. Josef (1515—46). Cat. 2999 u. ad m 

834) Hanau L. J. (1838). Fürst 1,360. 

835) Haro David de (1624) in Amst., Dr. in Leyden. Kays 
Seph. 176, . . . engl. 79. Kays. H, 298. 

836) Hartog Benj. (1691) Dis», in Utrecht. Jew. Cbr. n 455 
4. Sept. 1863 S. 8. 


9 
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837) ?Harun (965—75!?) aus Cordova, Commentator des Avi- 
cenuna. Casiri I, 286. Jahre etc. bei Carm. 32 Erfindung. 

838) Heilbut (1807—1867) Moritz Samuel in Hamburg. Mich. 
S. 270. 

839) Dr. Heilmann, Arzt in WUrzburg. Bamberger, M. L. 
Ein Blick auf die Oesch. d. Juden in WUrzburg. Würzb 
1905 S. 7. 

840) Helen (1623) Dr. Abraham in Frankfurt. L. Geiger 111, 
153. M. llorovitz, Jüd. Aerzte, Frkft. 1880 S. 13,27. 

841) Helle od. Helen (1650) Isak in Frankfurt. L. Geiger Zisch. 
III, 156; S. 252 das Doktordiplom. 

842) Ilenschel (1833) A. W. — Fürst 1,384. 

843) Ilenschel (1787) Elia b. Ascher. Fürst 1,384... Zum 
80j. Geburtstag 1835 . . . SUsskind Raschkow. Akrost. 
ifi’K p irr^x 5 achtzeilige Strophen mit deutsch fllnfzeil. 
Strophen. 

844) Hertz (1698) aus Frankfurt. REJ. VIII, 259. 

845) Hertz (1828) Leopold Ah. Fürst I, 401. 

846) Hertz 51. (1830). Fürst I, 3s7. 

847) ?Hertz (1853—1885) Wilhelm in Hamburg. Mich. 271. 

848) Herz (1771—1803) Marcus in Berlin. Fürst'1,387. Carm. 
224. Kaufm. Gdb. S. 650. 

849) ?IIerz (geb. um 1735?) Naftali aus Amst. in Frankf. a. 0. 
Carm. 226. 

850) Herz S. (1790). Fürst I, 388. 

851) Hessen (1606) Ernestus Ferdinandus: Flageilum Judae- 
orum (getauft); ausführlicher Titel bei Ludw. Geiger III, 381. 

852) Heymann (1844) Ludw. Fürst I, 391. 

853) Hibet (1143 st. nach 1184/5) Allah, Abu'l-Berakat b. Ali 
ibn MelkaD. Carm. 57 gest. 1164! vgl. II. B. 1,91. II. 
109. XII, 20. XVI, 9. 

854) Hibet-Allah ibn G‘ami (1190) Zisch, für Aeg. Spr. 

1879 S. . .. Carm. 55. [JQR. X, 522J 

855) Hillel (1290) b. Samuel. Brief au Halberstamm. Carm. 83. 

856) Hirsch B. (1803). Fürst I, 396. 

857) Hirsch G. (1832) das. 

858) Hirsch I)r. Jos. (st. 1823) in Königsberg, geb. 1758, 1808 
Medicinalrnth. Jolow. Gesell. 117/8. 

859) Hirsch (1681—1700) b. Juda Löb aus Fürth, Arzt u. Apo¬ 
theker. Popp. 29. 



































860) Hirsch (1681—1700) Leon b. Abraham Leon aus Cunz (?) 
Popp. 29. 

861) Hirsch (1681 -1700) b. Salomon Reschitz, das. 

862) Hirschberg (1781) Zebi Jak. in Königsberg, geb. 1757 in 
Hamburg, wo auch Vater Arzt. Jolow. Gescb. 102/3. 
Fürst I, 398. 

863) Hirsche! (1840) Beruh. Fürst 1, 399. 

864) Hirschei (1741—1772) Leon Elias. Mtsch. 1906 S. 426. 
624. L. Geigers Ztsch. IV, 293. Fürst 1, 3y9. Carrn. 216. 

865) Hirschfeld Fr. (1804) Fürst 1, 400. 

866) Hirz (1721- 68) Lewi, Buchdr. in Amst. 

867) Hochheimer (1786—1828) Simeon, Dr., Spital- und Armen¬ 
arzt der Gemeinde in Fürth. Roest S. 449, hebt*. S. 450 
No. 2313; (s. jetzt auch Löwenstein im Jabrb. der jüd. 
lit. Geselisch. VIII, 68); er war der erste in Würzburg 
Promovierte, verfasste 1786 „ [Jeher Moses Mendelssohn Tod. “ 
Hänle, Ansb. 172; Fürst- I, 402; Monatsbläller 92 S. 206; 
Carm. Jeschurun II, 68. 

868) Horwitz (1612—16) Sabb. Cat. 2241. 

869) Hurwitz (1764—98) Jeh. L. b. Mord. ha-Levi aus Wilna. 
Benj. S. 293 n. 459 emo rtaojC&t. 1318 (wo lies Carin. 
233) u. Add. Zed. S. 291; Fünn mp 171. 

870) Ilfeld (1799) H. Fürst 11,90. 

871) Immanuel (Manuele) (1376), Chirurg in Rom, wird” von 
Abgaben befreit, ebenso sein Sohn Angelo; 1385 wird der 
Gemeinde ihrethalben der Tribut erlassen; BonifazlX. be¬ 
stätigt es 1399, weil sie gern den Armen dienen; Natali, 
Ghetto di Roma p. 181; Vögelst, u. Rieger 317. 

872) Immanuel (Manuele) (1404), Chirurg in Rom, Sohn des 
Angelo di Manuele, bestätigt Papst Bonifaz die dem Vater 
gewährten Vorrechte; Martin wiederholt die Bestätigung 
V. u. R. 321. 

873) ? Immanuel (um 1400?) 'n b. Mose ttt>n? Litbl. IX 309 
(P. 364, Zz. Gg. VI, 190); vgl. Moses b. Immanuel ;* vgl. 
Jekutiel b. Immanuel um 1420 —40? 

874) Immanuel (13. Juli 1414) (Manuele Randazzo, Arzt iu Ni¬ 
cosia wohnhaft, erhält Aufhebung der Strafe für unbefugte 
Ausübung der Arzneikunst. Lag, 72. 

875) Immanuel (1365-77?) b. Jakob Tarascon, Astronom, Lehrer 
des Isak b. Todros. Rabb. II. 696, 702. 







876) ?Immanuel *rec (1677) in Padua. Approb. ntt'ö wt Cat. 
S. 1779. 

877) Immanuel b. Sal. (1456) erzählt dem Verf. des Portal, fidei 
(\V 3/1795b). 

878) Immanuel di Salomone (1474) aus Cesena wird vom Papst 
Sixtus IV. bestätigt. V. u. R. II, 20. 

879) Immanuel (Manuele) (31. Mai 1443) di Saratano di Palermo 
lic. Lag. 75. 

880) Imran (997 bei Carm. 33 u. 255!) b. Ishak aus Toledo. 

(Leo Afr. Cap. 27 bei Wolf III, 1797b) Lb. = Ibn Schal- 
bib nach Urätz VI, 423. s. Dozy's Notiz (unter arab. 

zweifeih. Autoreu alpb. Vrz.). 

881) Isachar s. Bär. 

882) Ishak ha-Kofe. Nb. 1377. 

883) Isak (um 1630) Espagna (?) (k'JCD’k) in Jerus. Conf. 49a 
pnsiö «cm Vm c:n; Carm. 191; Sambari 154. 

884) Isak (1294) faquim (cag) renombrado (dos Sanebo?) „que 
tenia ä su cargo la secretaria de las cartas arabigas“ 
(Amador de los Rios II, 61). 

885) Isak (1294 — 1303), für w. Codex Canon. 63 gesckr. ; « 

II, 236. 

886) Isak (1309 — 48) angebl. Arzt Bonifaz’ VIII u. Roberts. 
Carm. 84 (f. 256 unter 1280!), vgl. auch 94. non: ixl« II etc. 
H. B. VIII, 66. REJ 34, 238; Krausa üb. um 

887) Isak (vor 1290), Vater des Achitub (s. d.) in Palermo? 
88o) Isak (1465) Mss. Casan. 12 (Cat. p. 485). 

889) Isak (t502ö.) in Polen; s. Spinner, Cultur bei den Juden 
in Polen, Wien 1903, S. 31. 

890) Isak (1546, 1578 ff.) Lekarz, Arzt in Prag, Mitglied einer 
Kommission wegen Wahlen, dann Aeltester, aber auge- 
fochten. L. Geiger Ztsch. Bd. I, 178, 312, 313 Z. 8. 315 
unten (Galed S. 16). 

891) Isak (1621—40) in Prag. Popp. 29. 

892) Isak (1623) b. Salomo in Frankf. a. M. L. Geiger, Ztsch. 

III, 153. 

893) Isak (1413) Cabrit in Perpignan. REJ. XVI, 175. 

894) Isak (um 1650) aus Coblenz. Mtsch. 49 S. 451. 

895) Isak (28. Juni 1387) aus Barchinone in Catania, zur Aus¬ 
übung der Arzneikunst im ganzen Reiche. Lag. 71. 
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896) Taak (22. August 1425) de Bonavogla (so) in Messias ex 
Lag. 74. 

897) Isak (14. Nov. 1414)-fisico familiäre e domestico del re 
ia Catania, wird von einem Sergente di Lentini beleidigt. 
Lag. 72. 

898) Isak (1419) verk. Cod. Vat. 428; cf. Mord. b. Is. 1414. 

899) Isak (1419—63) (Hacquin), Arzt Herzog Philipps des Guten 
(reg. 1419-67) ; Simonet, Mein. acad. Dijon, T. XIII, Dijoa 
1866, S. 216. 

900) Isak (1454) für dessen Söhne, Jos., Job. u. Mose Cod. 
Sorb. 129 (P. 426); cf. Isak del Bari b. Sal. 

901) Isak (1470-3) in Ven, Krieg. H. B. XVI, 66; vgl. Is. 
b, Elkana* 

902) Isak (1305?) aus Carcassone. Jost VI, 310; Carm. 257: 
1302; 91 Freund des Arnaud de Villeneuve? 

903) Isak (1506) in Krakau? pnsn Ty Anb. S. 10. 

904) Isak (1502) aus Leinberg. Bersohn, Tobias, Anh. p. 38. 

905) Isak (1573) b. Abraham Kohen de Viterbo, Rabbiner in 
Siena. REJ. XXVII, 207. 

906) Isak (gest. vor 1651) „docteur de Juifs“ in Melz, Vater 
des Paul de Vallie. Begin, Ilev. or. II, 320; Carm. 199 
(fehlt Im Index). 

907) Isak (Isaac) in Montpellier, getauft. W 1,1198. II. B. 
XVIII ... 

908) Isak beu? Cod. Magliabecbi 4 (Castelli im Giornale della 
Soc. Ital. p. 171). 

909) Isak (st. 1654) b. Abraham «m*i px's in Frank f. a. M, 
Grabstein bei Horovitz, Frankf. Rabb. II, 1883, S. 97, 
(cf. Horovitz, Jiid. Aerzte, S. 12. 27; Mtsch. 1898 S. 370). 

910) Isak (1572—1590?) b. Abr. Kohen de Viterbo in Siena 
= Isak de Viterbo Phys. 1590 II. B. V, 98; Lampronti 
III fol. 24a (nicht 26 wie Carm. 153); Bruder d. Abr. 
Lazaro? Cat. S. 954. 

911) Isak (1280) u. Abr. b. Maimon in Toledo. II. B. XI, 134, 
XIX, 110. 

912) Ißak b. Ahron pnSs bei Carm. 100! nicht als Arzt 
bekannt. 

913) Isak (1454) del Bari b. Sal.; s. oben Isak, dessen Söhne 
(P. 426). Carm. 75 Dalbadi, 132 del Bari; II, B. XVI, 41. 




















914) 

915) 

916) 


lsak (1216—18) b. Baruch in Damask.; s. Baruch (*Ji03nn). 
Isak (1306) b. Benjamin; für ihn schreibt Eera b. Todros 
Razi ad Almansor cod. Turin 17/ [Peyron Cat. p 1821 
(W IV S. < 86). J 

Isak (um 1200?) b. Benveniste. Kimchi rad. obn; Lebrecht 
zu c'inr; Dks. Btr. S. 108, Neffe des Pinchas?; Zz. z. G. 
474; Gg. X, 128; II. B. XV, 55; Reifmann m nriSin 54 
n. 50; Carm. 104. 


917) Isak (1522) Chaber in Damask. Carm. 165; Zz. z. G. 531. 

917a) Isak (1354) Bonet s. unter Bonafuss. REJ. XVI, 172. 

918) Isak (1578) in Prag. Wolf, Actenst. 6. Serie H. B. V, 40 
sub anno. Ist seine Tochter Fromet, Frau des Mordechai 
Meisel, gest. 1624? Mtschr. 1893, S. 133 ff.? 

919) Isak (1471) b. Chabib in Saragossa, sehr. P. 347 P. 908. 
Carm. 121 nennt ihn fälschlich Sam. (b. Chabib de Vidas) 
lebte um 1440; s. Cat. 2411, 2534, wo bei Munk falsch 
a. f. 348. 


920) Isak (1414—16) Magister, b. Mag. David di Marsilia, wird 
Beisitzer, dann giudice generale. Lag. p. 316, 337, 349. 

921) Isak (1448? 1453?) b. (?) Elia (rtsr'Ke). H. ß. XIV, 97; 
XVIII, 7; V:tr mn 'c Sar. 26 f. 267; Neub. XII n. 26 
Sal. Bonafud; wahrscheinlich b-w xera n'ba pmr Besitzer 
v. Cod. Schönbl. 1869 n. 12; Halbst. 188 (s. Anm. S. 146). 

922) Isak (1185) b. Elieser, für w. Cod. SäDger geschrieben. 
P. 853; wahrscheinlich Jellinek nncon »34 geschr. v. Jeh. 
b. (?) .. j«"30 C"n n cbtfn <nn rxjrs Carm. 122; nwn VI, 30. 

923) Isak (1470) b. Elkana in iSmec'K Lehrer Sal. raSn, s. P. 
940; vgl. oben Isak 1740—3. 

924) Isak (1720—40) Epstein. Popp. 30. 

925) lsak (st. 1630) Gedalja, st. in s. Tätigkeit in d. Pest 19. 
Cheschw. 391. 32 J. alt (Ged. Jeh. Modena, Samml. n. 395; 
Letterb. 111, 107). 

926) lsak (vor 1425) b. Harun Xelmon; s. arab. Autoren. Carm. 
118: Ishak b. Soleiman um 1415. 

927) Isak (1504 ft’.) Ilispanus. Bersohn, Tobias Anh. S. 40 ff. 
S. 44 a. 1510: Jakobie Izaaku. 

928) Isak (8 . . —940—50) Israeli b. Sal. s. arab. Autoren. 
Carm. 26. 

929) lsak (um 1680?) Kohen in Korfu, Schüler des Sal. Coneian 
(s. d.) nach Carm. 190 wahrsch. zit. von Isak Levi in iwy D 
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« BSn als Schiller in Padua 1647; aber da Sal. C. nicht 
Vater, sond. Bruder des Jos. 0. und um 1677 lebte, so 
kann der Schüler nicht 1647 gelobt haben. 

930) hak (gest. 1648 in Nizza) Lall es; W3 h « cm in Elegie, 
ms. HÜ). 368 S. 96 Z. 5. 


931) lsnk (15. Jahrh.?) ha-Levi, für w. P. 1145 kopiert (nicht 
etwa übs. v. Serachja!) also auch unbekannt wo; r x II, 24.-5; 
Carin. 86 „ainsi quii le dit lui-meme! Daher 85 in Rom; 
P. 1145 la copie (ou la trad.)! 

932) Isak (1260) b. Mordechai od. Mästro Gaho, Leibarzt des 
Papstes. V. u. R. 252. 

933) Isak (1127) b. Meachullam, Schwager des *?• 

'n vgl. Zunz in Gg. VI, 190; Per. 364; Lttbl. IX, 309; 
vgl. Itmu. b. Mose um 1400? '0'3 bei Carin. 129: ton beau- 
fröre; b. unter Daniel b. Abr. 

934) Isak (um 1500?) Mossini b. Jos. (vieU. Bruder des Jeeaia); 
Zz. Lit. 530. 


935) Isak b. Nun. Ass. 378' vgl. Is. b. Nissim arab. das. 

936) Isak (1673 1600) b. Poria(?). Popp. 29. 

937) Isak (1573-1600) llika. das. 

938) Isak aben Sakut. R'iob, Hist. I, 406. 

939) Uak (c. 1460 — 1500 ) ScbaLom (iuOorfu?) b. Uebs. Carin. 136. 

940) Isak (2. Januar 1454.5) Saceas di Messina, figlio di Bul- 
faragio in Palermo, erhielt Bestätigung der schon am 
8. März 1445 erwirkten Ausübung der Arzneikunde. Lag. 76. 

94t) Isak (um 1390?) (Bonafux) b. Schealtiel in Fakes, Schwie¬ 
gersohn des teilt 5 J. mit e. Arzt d. Verdienst; tti"3'*i 

n. 71—7, 133 -47; Kays. Gesch. 1,86; H. B. XV, 10 1 
unten; Grätz VIII, 83; Kaya. Juden in Navarra 86—87; 
Jew. Quart. VIII, 489 (= Azag Bombet). 

942) Isak b. Schemata sonn, dessen Hymnus für ni2D anf. 3WY* 
r:b&2 yyh Z 2 '&" nryo *er3 in Wertheimer’s o'bt’w ‘i;: II, 
1901 S. 19b 4 Strophen. Werth. Vorr. S. 10 hält ihn für 
unbek. Akrost. xcn mtst* ’3-o prtx'. 

943) Isak (um 1235) b. Schemtob; b. Anli. zu .1 rer6a; R. 1393, 
XII; H. B. XI 1,32, Perreau S. 24 konfundiert Brief 
in rv’3 V. 

944) Isak (1457 —59) b. Schemtob Aguilar de Campo „professeur‘, 
Carin. 121 (im Index 268 falsch 118), 258: 1440. 

945) Isak (1518) Sefaradi, dessen Ged. in Galat iu's Arcana. 
W. III, 1250 b. 









136 


946) Isak (13. Januar 1467/8) Sosen in Palermo, lic. Lag. 76. 

94,) Isak (13,3—7) Todros; Rabb. 11,701; s. ad m. R g 125. 

■ •48i Isak (16 . .) aus Lrbino, auf dessen Tod (u. s. Frau 
bald darauf) v. Jeh. Modena, Lettb. III, 107. 

949) Isak (1720-40) Weisl. Popp. 30. 

950) Ismael (um 130) (R.) Carm. S. 9. 

951) Ismail (vor 1064) b. Junus al-A‘war angef. v. ibn Ilazen- 
Schreiner ZDMG Bd. 42 S. 617 Z. 1, Text S. 657 Z 17 
[Ar. Lit. § 871. 

952) Ismail (12 . .) Saniat a‘l-Mulik Abu‘l-Dhahir, Sohn des ibn 
Gemi. ar. Lit. Carm. S. 61: 1201 (256:1215). 

953) Israel (1585) Jacob b. Samuel (Jud zum Lamb) bat 1574 
um die Erlaubnis zur Ausübung seiner Kunst. M. Horovitz 
Jüd. Aerzte, Frkf. 86, S. 8. 

954) Israel (1646) in Prag. L. Geiger, Ztsch. 1,178. 

955) Israel (1494) b. Abraham aus Ancona. Nb. 697. 

956) Israel (20. Juni 1457) Grecu di Catania in Palermo lic 

Lag. 76. ’ 


957) Israele (8. Dez. 1485) Grecu, fisico in Palermo, bittet um 
Rückersatz einiger Gelder; Lag. 77. 

958) Israel (13.-14. Jh.?) ha-Kohen Kenn, für welchen Jehuda b. 
Saadia auB Toledo seine eig. Abhandlg. aus Arab. Ubers, 
(s. arab. Autoren): Mich 509; Nb. 1586/7. 

959) Israel (1626) (Sam.) b. Sal. Rofe. Cat. 1171. 

960) Israel (1464) b. Sam., für welchen Cod. Mon. 101. 

961) Israel (1477) b. Sam. v^oy Cod. M. 87. 

962) Israel (1492) Natan Soncino fwp 'iB'o (R. 1217 u. Wrtb. 
298, aber die gedr. stimmen auch mit Uri 411. 

963) Italia (1685) nci*n in Mant., an ihn Abr. Jos. Sal. Graziano 
(Cod. Fischl 1881 B N. 23). 

964) d Italia (1724—59?) Raf. Cbajjim, Drucker in Mantua. 
Cat. S. 3023. 


965) d'Italia (19. Juni 1768; 1776-92) Elieser Sal. (Lazaro), 
Drucker in Mantua; 1792 nnytsn rto ist er mit unter- 
schrieben ; Carnevali p. 50. 

966) Jaabez (15ö3-94) Isak b. Sal. Cat. S. 1125. Carm. 188 
lässt ihn Anf. XVII. Jb. sterben. 

90,) Jachja (1373?) Gedalja I ibn—b. Sal., in Portug. u. Ca- 
stilien (Ferd. IV. J1295—1311] bei Carm. 105, aber Alf. X. 
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[1312—50] nach m S. 8; im Tndex ist der jüng. ver¬ 
mengt und nach 1373, obwohl s. Bruder Job. (II) auf Sal. 
Ad. [1308—16] dichtet. Kaya. Gesch. 11,26. 

968) Jachja-Negro (1433) Gedalja ibn—(b. Sal.?) Kaya. Gesch. 
II, 46. 48 (1437), Sohn des in Lissabon . . .! 

969) Jacbja (st. 1487) Gedalja ibn-b. Dav. in Constaut. Carm, 
124. Cat. 124. [Cat. nr. 5119]. 

970) Jacbja (1547) Gedalja III ibn b. Tarn in Salon. Carm. 
162. Cat. 3059. 

971) Jachja (1557—60,geb, 1527)Jehuda ibn— Canr. 149;nn l 7in 
p. 33. Jeh. J. im . . . Pesaro App. . . . 

972) Jachja Josef ibn, — welcher meine Hdsch. Mise. f. 106. 

973) Jachja (1406) Josef ibn — ntsr«D? Cat. S. 1475; H. B. 
XV, 55 u. 79. 

974) Jachja (16 . .) Josef ibn — b. Sam. in Constaut. NB. Salomo 
1581 in Const. Briel y. Meier ';;s» Poe. 74.11 [= Neub. 
1987] f. 135. 

975) Jachja (um 1542) Josef ibn — b. Tarn, Arzt Soliman’s II. 
Carm. 162; 260 unter 1550; nr6in p. 25. 

976) Jachja (1510) Tarn ibn, — Arzt Soliman's 11. Catal. 26 >b 
Carm. 161; 259 unter 1520. 

977) Jafe (1648) Josef b. Sam. in Conatant. W, 111, 978d. 

977 a) Jaffe (1820—82) Max in Hamburg. Mich. S. 271. 

977b) Jaffe B. M. (1823) Fürst 11,10. 

977c) Jaffd M. (1846) ibid. 

978) Jaiseh (16 . . ) Abr. ibn, an versch. Orten, zuletzt Damaskus 
bKB'l m VOtf 1 1826 bei Carm. 190, verschiede i von Conforte 
33 a. 48? 

979) Jaiseh (gest. 1345) Salomo ibn, b. Abr. H. B. XIX, 94. 

980) Jakob (Zarfati) in Avignon. Neub. 2555 2 

981) Jakob aus Belcyz, s. Nachman. 

982) Jakob (12 .. ?) |Bpn — a Rotundo, s. Hebers. Carm. 77. 

983) Jakob (1216—18) in Toledo, Vetter des Jos. pm. 'Jiosnnf. 63, 
Carm. 71 (vgl. S. 103/4); Carm. 104 surles regards venimeux 
Mac. XIV. J. H. (No. 42); nach S. 257: 1312; Jakob, a. Toi 
1348 Zz. S. P. 40; vgl. Schemtob b. Jakob. 

984) Jakob (nach 1224) ha-Rofe im Orient? Nb. 3!-7. 

985) Jakob (1280/1) Hebr. mag. in Venedig? Cat. 1213 Uebers 
des YD'n. 

986) Jacob (1321—23) Maistre d’Auches. REJ. XVI . 
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986a) Jakob (1358) magister (iaco) Bonjuhes in Perpignan. REJ. 
XVI, 172. 

987) Jacob (1363) magister in Perpignan. das. 

988) Jakob (10. März 1363) di Siracusa in Catania, wird den 
andern Aerzten gleichgestellt. Lag. 69. 

989) Jacob (20. Dez. 1376) Siracusa, erhielt eine jährl. Entschä¬ 
digung von 6 Unzen. Lag. 70. 

990) Jakob (1380) Leibarzt Stephans III. v. Baiern in München. 
Breslau in L. Geigers Ztsch. V, 120. 

991) Jakob (1380) de Guanges in Eine. REJ. XVI, 172. 

992) Jakob (14. J. H.) de Lunel in Carcassone. maystre Iacop de 
lunel cod. Münch. 286; Depping 290 (deutsch 232); vgl. 
Zunz z. G. 467; Carm. 106 nach ms. 42; Cat. 2264. 

993) Jakob (1451—3) Hakim Jakub, Leibarzt Mahomet 11; Brüll 
Jahrb. VII. 49; Carm. 139 (nach Hammer Gesch. d. Ott. 
Reiches, franz. 111,334). Index: Heken Jakub; dass er Muslim 
wurde, ist nicht wahr. Grätz 8 S. 215. 

994) Jakob (1477) Cassel, Jud. 202 A. 77. 

995) Jacob (1489), Prof, an der römischen Universität bei Renazi, 
Storia dell* Üniversitä degli studi di Roma .... mit Jacob 
Mantinus identificiert Natali, Ghetto di Roma, p. 189. 

996) Jakob (1464-1466) Jacques de Lunel in Marseille. REJ. 
VII, 294. 

997) Jakob (1467) in Ferrara. Pesaro, Mem. p. 14. 

998) Jakob (Ende XV. J. H.) Urkunde über Aufnahme u. Privi¬ 
legierung in Fulda. (Janus 111,368). 

999) Jakob (1728) aus Pinczow, in Motz. Carm. 200, fehlt im 
alph. Index. 

1000) Jakob (1436) b. Abraham ha-Rofe in Ascolo u. in Camerino. 
Nb. p. 246 n. 1057; Zz. S. P. 324; Lit. 523. 

1001) Rabbi Jacob (1481) in Madrid. REJ. XIII, 247. 

1002) Jacob (15. J. H) de Lunel in Tarascon. REJ. 39, 104. 

1003) Jacob (c. 1530) Magister (einer von den zwei Männern, von 
denen Cardinal Aegidius sagte, dass sie die einzigen Juden 
Italiens seien, die Hebräisch verstehen). V. u. R. 11, 53. 

1004) Jacob (1586—1632) aus Belzyc, llofarzt. Spinner, Cultur 
hei d. Juden in Polen, Wien 1903, S. 35. 

1005) Jakob (1625) ibn Amram in Jerus.; irVrrv ed. Luncz 1898 
S. 82; Ueber d. Polemiker 1634 = Manasse b. Israel? 
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s. ms Rossi 42; «WlT nuin bei Carm. 190; Sippur. IV, 51. 
54. 55. 57. 58. cf. Jacob Gambaran? 1576. 

1006) Jakob (1232 - 35) Antoii. Carm. 80ff. 

1007) Jakob (vor 1620?) ibn Arwa(n)i (Aroyo?) aus Jassy zu 80 J. 
in Jerus. — Gg. Melo Chofn. AXXlV; del Medigo splßs 
f. 2 bei Carm. 191. 

1008) Jacob (23. Juoi 1416) deBonsignoro di Siracusa io Catania 
Lag. 73. 

1009) Dr. Jakob (um 1519?) * 1 K”U Cod. Mach. 259 f. 25. 

1010) Jakob (1436?) Uaphanton s. Uebers. — Carm. 118. 

1011) Jakob (1414?) b. Chajjim Kenn. Cod. Upsal? München 400 
f. 170b; H. B. XII, 133. 

1012) Jakob (1425) Criso. Zunz z. G. 517. 

1013) Jakob (18. Oclober 1425) Crison, rabbi in Catania, ex. 
Lag. 74. 

1014) Jakob (1576) Gambaran (= Amram? s. Jacob b. Araram) 
erbietet sich die Pest zu curieren. Carnevali p. 51, 

1015) Jakob b. Immanuel s. Bonet de Lattas. 

1016) Jakob (12. J. H ?) b. Isak r^spo dessen Fragment über 
Aegygten. Vat. ar. 145'"; Mitteilung Guidi's (17. UI. 73) 
D. M. Z. 31, H. 760 — ist Mahalli? [Arab. Lit. S. 226 
Note 1]. 

1017) Jakob (1201) b. Isak Asadu‘d-Din Jakub b. Isak al Ma¬ 
halli (arab. Schriftst.) s. vorherg. Carm. S. 71 fehlt S. 256. 
H. B. XV, 130. 

1018) Jakob (1573—1600) b. Isak. Popp. 29. 

1019) Jakob (1511) ibn Jakar in Constant. Cat. Bodl, Sect. III. 

1020) Jakob b. Job. in Paris rraman roron Fehler s, Jehuda b. Jakob. 

1021) Jakob (1491. 1501?) b. Jeh. ibn Caspiel(Castiel?) W 1 , 1049 
Abschr. (nicht Uebersetzer) von Bruno, dies, ist Hillel. 
V, A. 38 S. 79 Anm. Briet an Haiberst. 

1022) Jakob (1687) b. Jona (aus Lemb?) promov. 11. Juni in 
Padua. Kfm. REJ. XXV, 202ff. Mtscb. 94/5 S. 556. 

1023) Jakob (1371) Boniuhes in Perpignan (de domo domini rogis). 
REJ. XVi, 172. 

1024) Jakob Levi (1300) s. Uebers. 

1025) Jakob (1720—47) b. Jona Caz (tüchtiger Arzt). Popp. 30. 

1026) Jakob (1720— 40) Kohen Tausk, wird auf dem Grabstein 
eines Schülers gepriesen. Popp. 30. 
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1027) Jakob (10. Mai 1475) Lupresti in Catania, lic. Lag. 77. 

102^) Jakob (um 1460?) Luzki in Adrianopel?) vielleicht Gross¬ 
vater des Schwiegersohnes des Kaleb (s. zu Kar. Lit. Kaleb). 

1029) Jakob (12. .— 1308) b. Machir (Profatius) in Montpellier. 
Carm. 90 Profatius. 

1030) Jakob (28. Aug. 1487) di Marsala in Palermo, unterwirft 
sich der Jurisdiction des Gouvernements der Juden zu Mar¬ 
sala. Lag. 77. 

1031) Jakob (1477) b. Menachem aus la Ripa. Berliner, Gang, S. 22. 

1032) Dr. Jakob Morenu (1667) in Amsterdam. Lttb. X, 87 n. 19. 

1033) Jakob (1424) b. Mose 'cm Töte aus ncr.ir nno in inan* 
an der mtr&ID sehr. Cod. ö".T3 (Nb. 42) am 1. Siwan 1424. 
H. B. III, 100. 

1034) Jakob (1490) Provinciale b. David. Carm. 125; Cat. 1248; 
o'örn 

1035) Jakob (um 1000) b. Mose (Nikrisi) Jude aus Georgien, 

erzählt dem Biruni — (276 i. e. the physician engl. S. 269 
[Note S. 431] verweist auf Zedner Ausw. S. 6—11 über 
die Sache). 

1036) Jakob (1391?) b. Sal. = flöte yp' in Avignon, mött^Kö; 
ATI Cod. Mich. 854 4 (Nb. 781) fehlt bei Zunz Lit.; etwa 
Jakob b. Sal. in Z. G. 370 = Jakob Salomo -poa 'Q 1443 
in Avignon z. G. 466! : « II, 235; Cat. XXII. 

1037) Jakob (1489) b. Sal. Nb. 394. 

1038) Jakob (Mai 1404) Sanson in Catania, Einwohner Mineo’s, 
examin. Lag. 72. 

1039) Dr. Jakob (1741—1827 13. Schebat) b. Schalom Kohen 
ptt’icA (Lobschütz) [Lipschütz?] in Wilna, doctoriort in Halle; 
Fünn mp 260; Carm. 234 (fehlt im Index). 

1040) Jakob (19. Juni 1444) Schetib di Castrogiovanni in Palermo, 
lic. Lag. 75. 

1041) Jakob (1523) b. Simon in Bologna ist schwerlich 

Namen) für welchen das dreisprachl. Vocab. angebl. v. Leo 
Afric. Cod. Esc. 595 p. 172. 

1042) Jakob (1624—1630?) b. Usiel in Yen. u. Zante. Rossi 1,136. 
Carm. 246. 

1043) Jakob Zaddik aus Ucles übs. moralphil. Werk aus Catal. in 
Castil. Morejon 1,95 ohne Quelle; unter Gebers, nichts 
Näheres. [Jew. Lit. p. 103J. 
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1044) Jakob Zarfati in Avignon ]>'"£#) Abhandlg. Rabbin n. 84; 
Nb. 2583’ 

1045) Japha (1782—1850) Hirsch Mendel in Hamburg. Mich. S 272. 

1046) Jare (um 1570) Mose b. Petachja in Ferrara (nicht bei Pesaro 
S. 27); Asarja de Rossi f. 171: KT; Carrn. 149; Zz. Biogr. 
n ,r 3 V, 124; Cassel inAnsg. S. 449 und im Index Verb, nicht. 

1047) Jaxe (28. JDez. 1446) Caxi di Castroreale in Palermo, lic. Lag. 

1048) Jecheskiel (Lublin?) (1503). ptxn TP Anh, S. !0. 

1049) Jechiel (1582)—5) aus Pesaro = Vitale Medici, W. I, 949 — 
UI. IV, 482; P. S. Medici, Cat. p. 59; REJ. IX, 84. 

1050) Jechiel (um 1420? -1455). Vater des Jeh. Messer Leon, in 
Mantua. Carm. 129 a. 1440 u. eit doct. 1472 Sorb. 101. 
P. 621 hat nichts — ob in Contracten? 

1051) Jechiel (1371 ff.), Kenn, Münch. 2(58; ob J. b. Jekutiel n*aa 
b» der 1377ff? (Gg. Ztsch. 111,24); vgl. Jechiel '‘rn b. Je¬ 
kutiel Münch. 232; Jekutiel b. Jechiel 1390-—1416 3. Cat. 
Hamb. 60 u. Ind.; Mos6 lofeO S. 56 lies Jekut. b. Jech. 
Ken b. Jekutiel; Carm. 110 um 1370: Jechiel Rofe nach 
R. 1147. 

1052) Jechiel (1475) b. Mordechai aus 'B'rnJ in Udxr'p (aus „Gan- 
zanno“ in Grossem Neub.) sehr. Cod. Opp. Add. F 18, er¬ 
worben 1854; vgl. zu Carm. 110; Nb. 2380; RßJ. IX, 147 
(Jech. de Genzauno im „Grossoto)“. 

1053) Jechiel (1358) b. Mose Rem in Polsano. Ms, Rabin. 1887 
n. 120, jetzt ms. Kaufmann 528. 

1054) Jechiel (29. Nov. 1386) (Jeuchiele) de saddiconi detto Sa- 
lomone della terra di Mineo in Catania, lic. Lag. 70. 

1055) Jechiel (1550) b. Salomo. V, u. R. II, 112. 

1056) Jechiel (1330) b. Salomo b. Joab, sehr. Münch. 111 (vgl. 
H. B. XI, 103). 

1057) Jechiskija Djamal al Daula; REJ. XXXVII, 303. 

1058) Jefet (1143) b. Said denn. Pinsk. K3p (fehlt im Index) 2 " 2 i, 
185-7; H. B. VI, 11; Pol. Lit. 347. 

1059) Jefet (um 1230—50) b. Zair, Kar., ist ibn abi'l Hasan Ber- 
kemani? s, kar. arab. Autoren; Carm. 111. 

1060) Jehnda (Kenn) Vrf. v. ctrnn ranp geschr. Nb. 2520 (und 
Add.) R. 312 J , Perr. Boll. 1,451: Uebers. aus Arab. (Nb.); 
Cat. Hamb. 138 A. 1; vgl. Cat. Leyden 259, 

1061) Jehuda (10. J. H.) in Salerno. V. u, R. 276. 
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1062) .lehuda gegen Ende 11. .T. H.) (Nagid) in Kairo, viell. = 
Jeh. b. Josua N'iwn; Jew. Chron. VIII, 552,556 wo b:b an 
m»iBi 'o:n. 

1063) .Tehuda (c. 1270) Rofe u. Mose Rofe (Familie?) Zz. z. G. 515. 

1064) .lehuda (1337) maistro Lyon d'Ath in Belgien. Carm. 110; 
Rer. I, lt 8. 

1065) Jehuda (1356) Loon, Arzt Pedro’s v. Aragon. H. B. VIII, 125 
(vgl. yj fwS 'Na ‘ca bei Perreau Bollet. N. S. S. y2 in 
den nittpS angebl. Isr. Caslari; s. die Mise. H. B. XXI, 133. 

1066) Jehuda (im 1400?) Jakob. — Nenn, Kar., an welchen Isak. 
b. Schemarja schreibt, dessen Sohn Schemarja 1421 den 
Brief copiert (s. Kar. Lit. Kaleb). Carm. 186 hält Jakob 
für Arzt. 

106/) Jehuda (um 1400?) Mose b. Jeh. Irr Kom 1416. Cod. Ham¬ 
burg n. 156 (Cod. 18). 

1068) Jehuda Lob, Rabbiuatsassesor in Frankfurt. M. Horovitz, 
Jüd. Aerzte, S. 34. 

1069) Jehuda (1216—18) in Haleb. 'noann 65 b; Carm. 65. 

1070) Jehuda (nach 1358) de l’Aquila. Nb. 317. 

1071) Jehuda (um 1404?) de l'Aquila besass ms. Br. Mus. n. 115. 

1072) Jehuda (1474) Leo wird von Sixtus IV als Arzt bestätigt. 
V. u. R. II, 120. 

1073) Don Jehuda (Juda) 1481 -89) in Madrid. REJ XIII, 247. 

1074) Jehuda (Leao) (um 1495) in Lissabon. Kays. 11,86. 

1075) Jehuda? (1498/9?) in Italien. Ms. Mortara (Mosö 1882 S. 266). 

1076) Jehuda (15. J. H.?) Nenn verordnet dem Joab aus scoli. 
ms. Lipsch. (Mort. 54) §25f. 7 b. 

1077) Jehuda (15 . .) Leon, Vater des Sabb. pp; -lanon I, 16. 

1078) Jehuda (1530) di Rodez. V. u. R. II, 39. 

1079) Jehuda (1580 -90?) aus Riveres (tzn'im); s. Abr. Jagel, 
cod. Reggio 9,1 2. 6. 

1080) Jehuda aus Trestevari; s. unter Reuben u Rafael b. Jeh. 

108 1 ) Jehuda (1670) in Wien s Winkler. 

1082) Jehuda (14. J. II.?) b. Abraham el Taleituli (aus Toledo) 
'INhSn c'a;n P. 1212 (?); s. arab. Aut. § 227. 

1083) Jehuda (1504) Abravanel (Leon der Hebräer). Fürst 11,230; 
Mtsch. 42, 420. 

1084) Jehuda (1634 44) Löb Rofe, Rabb. in Mainz; Löwenstein, 

Jahrb. der jüd. lit. Gesellsch. III, 1905 S. 221 (nichts üb. 
Mediz.). 
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1085) .Tehuda (1701—20) Löb Almasch. Popp. 20. 

1086) Jehuda (16?1 —1700) Löb b. Ascher Lämmel aus Fürth. 
Popp. 29. 

1087) R. Jehuda (c. 1524) Ascoli, V. u. R. 11,45, 111. 

1088) Jehuda (um 1587 8) KDn angeführt von Kapsuli (Vü .‘alp 
X, 1903 S. 26 unten i. 

1089) Jehuda (1387) (abu Jshaki Astilag (?); für ihn Cod. Esc. 
868 (Casiri I, 296); zum Namen vgl. Jos. .Ir 1 ?"!«« in TjTK 
ns:n von Jos Kohen 11,244. 

109u) Jehuda (1247 8) rhy' b. Benjamin b. Jeh. Anaw. Carm. 95. 
Cat. 1298 

1091) Jehuda (Anf. XIV. J. H.) b. Benjamin in Rom, vermutlich 
Sohn des Grammatikers u. ßibelerklärers. V. u. R. 276. 

1092) Jehuda (1362) b. Benz Kenn u. sein Sohn Samuel. Münch. 268. 

1093) Jehuda (1436) b. Benjamin V. u. R. 11,112. 

1094) Jehuda (1485) bei Benveniste. Carm. 122 u. ad. m. 

1095) Jehuda b. Dekufal s. Dakufal. 

1096) Jehuda (1403) Gunzenhausen, Sohn des Leiser in Wien. 
Sabbatbl. 1845 S. 99. 

1097) Jehuda (Mittelalter) b. Elia n"3S)r, Besitzer des ms. Or. 
fol. 93. 

1098) Jehuda (1528) Kern b. Immanuel «ern Chen ibn Schealtiel 
Kandia? 

1099) Jehuda (1216—8) b. Isak in Barcelona. , :ic;nn f. 63; 
Carm. 71. 

1100) Jehuda (1550) b. Isak. V. u. R II, 112. 

1101) Jehuda (12 . .) b. Jakar (?), Lehrer des Nachman dirigiert 
in Montpellier!! mit Nicolaus! Carm. 73,77; Cat. 1949. 

1102) Jehuda (vor 1510) b. Jakob (ist wohl nicht der Abschr. 
von n = 1446 Cat. Berl. S. 23 n. 45); mtoan runjn Mich. 
722, Bologna 20b, Wien 160 Anf. P. 1120b Jakob b. Jeh ; 
Hallor, Bot. 2u7 Jak. b. Jeh. 208 Jeh. b. Jak. pr. 416 
beide zus. pip S. 57 [H. Ueb. S. 757J. 

1103) Jehuda (1717) (Leon) b. Jechiel Schalom Gonzago, darf 
ohne Abzeichen ausgehen; Ms. Casan. 149 (Cat. Sacerd. 
p. 565, vgl. V. u. R. II, 300). 

1104) Jehuda (1741—60) Löb Jeiteles (?) Popp. 30. 

1105) Jehuda (10. J. H.) ibn Koreisch. 
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1106) lehuda gen. Leon b. Elia aus Mantua (tüchtig erfahrener 
Arzt) Popp. 81. 

1107) Jehuda 'tMlön (de Monte?) Hamb. No. 309 11 f. 200. 

1108) Jehuda (1502? 1 ü 22?) b. Mordechai. ms. Münch. 110 Zeuge 
in Ed. I irci? Nb. am 

1109) Jehuda (1765) b. Mordechai ha-Leyi k'cn pmn mötfö tow 
k:S'h p"pi (pmiö non in moaon). Vrf. v niSyon 1 »; Cat. 1328. 

1110) Jehuda (geb. 1328) LeonMosconi; über seine Familie Kayaer¬ 
ling REJ. 44, 298 pow Gesch. Lit.29. 

1111) Jehuda (1252—1260) b. Mose Kohen in Toledo; s. Uebers. 
Carm. 3. 74: „premier mödecin“! 

1112) Jehuda (1484) 'S y b. Mose ( v by) bei Lissabon P. 222. 

1113) Jehuda Löb Rofe b. Mose. Nb. 871. 

1114) Jehuda (1620—30?) Löb b. Moses in Fürth. Löwenstein in 
L. Geig. Ztsch. II, 92. 

1115) Jehuda (st. 1635) Liwa (Gaon) b. (Gaon) Mose, st. in Wien 
26. April 1635. (Tochter in Frankl Inschr. n. 561); Löwon- 
stein in Mtsch. 1898 S. 274. 

1116) Jehuda (ror 1100?) b. Rakufial (nicht Isak) s. Mathemat. 

1117) Jehuda (12 . . ) b. Sal. (Salmon) aus Barcelona? Cat. 
1297, 2585; Carm. 85. 86; r« II ... zu Fischl 34 CA. 13. 

1118) Jehuda (1352 — 58) (Natan) b. Sal. (s. Uebers. ygl. Jeh. 
b. Sal.)- 

1119) Jehuda (15. J. H.) b. Sal. in Venaissin, Ztg. Jos. Kolons. 
Carm. 126 nach „ms. 83“. 

1120) Jehuda b. Sal.; ist Abschreiber P. 1185; s. Uebers.; bei 
Carm. 107. 

1121) Jehuda (um 1620?) b. Sal. K^KD^p (Kalahora) s. Vater Sa¬ 
lomo. Mtsch. N. F. II, 131. 

1122) Jehnda (1661—80) Löb b. Salmon. Popp. 29. 

1123) Jehuda (1631 — 35) b. Samuel de Lima (?) in Posen. Mtsch. 
1882 S. 380. 

1124) Dr. Jehuda Löw Schlom. M. Horoyitz, Jüd. Aerzte, S. 82. 

1125) Jehuda (um 1450?) (Astruc) Schalom. Carm. 127, 258 um 
1400 in Italien! 

1126) Dr. Jehuda Leo Simonis. M. Horoyitz, Jüd. Aerzte, S. 32/33. 

1127) Jehuda b. Tabril. Cod. Münch. 291 f. 118b. 

1128) Jehuda (1600—46) (Meir) Taurizi, Kar., u. s. Sohn Abraham. 
H. B. XX, 71. 
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1128 a) Jeitteles A. L. (1831-38) in Wien. Fürst 11,51. 

1128 b) Jekutiel (um 1350?) KCli in Italien? Dessen Enkel Mose 
Js. b. Josua besass Cod. R. 305, dessen nrco 1851 ge¬ 
schrieben ist. Carm. 110 nach R. 305; s. ad. m. 

ll‘28c) Jekutiel (1343) b. Jechiel v. ßeth El, Ms. Casan. 52 (Cat. 
p. 518). 

1128 d) Jekutiel (1539) b. Ishak. V. u. R. II, 112. 

1129) Jekutiel (1401) b. Jechiel aus Beth El, schrieb für Jeh. b. 
Jekutiel aus Camerino cod. P. 605. H. B. XI, 105 n. 

1180) Jekutiel (1729- 52) b. Jeh. aus Wilna, in Padua. Cod. Reggio 
32 (Add. zu Benjacob s. v. ciSa unn); rr: III, 116, 141; 
Fünn .Tip 113; Carm. 234 nur Namen. 

1131) Jekutiel (1387) b. Sal. aus Narbonne Uebers. Gordon, Lil. 
Carm. 106; Münch. 58. Nicht identisch mit d. Abschreiber 
1378 in Italien; s. unter Jos. a. Fabriano. 

1132) Dr. Jeremie (17. . .) in London. Carm. 229. 

1133) Jesaia (gest. 12. Jan. 1746) Oulmann (na 1 ?)«), Sohn des 
Naftali Hirsch Ncn in Metz. REJ. 50 p. 239 n. 33. 

1134) Zeschurun (1650) Sam Carm. 182. (2 andere Jeschurun bei 
Kays. Index). 

1135) Joab s. Dattilo. 

1186) Joab (1401) b. Jechiel Rofe aus Beth El in Cesena. [Cod. 
Sorb. 178J Carm. 128. 258. 

1137) Joab (1512) b. Mordechai yon •j'djid «pnb. Nb. 196. 

1138) Jochanan (gest. 279) Carm. S. 15 (fehlt i. Index); s. Cat. 1396 

1189) Jochanan b. Jak. Matatja. Nb. 1137. 

1140) Jochanan Jerichuni (1302!) Carm. 91,257: in Frkr. 1302!! 

1141) Jochanan Kaden, getauft. W IV, 822d. 

1142) Jochanan (1669)Baruch niVD b. Simcha Sxf «cn (so S. 558) 
in Lemberg (Söhne Simcha u. Eleasar); Kfm Mtsch. 1894/5 
S. 556 citiert Buber er 'nK S. 88 n. 212 wo n;vo u. die 
Grabschrift. 

1143) Jochebed, Tochter d. Ahron. Nb. 2090. 

1144) Joel (1776) aus Tann, in Metz. Carm. 202 nach Begin. 

1145) Joel (1720- 65?) (b. Uri) Heilprin, Enkel des Joel ir"3aus 
Ostroh. Cat. S. 646 n. 4081; vgl. rinn mir f. 26 n. 34a aus 
Samosc; Carm. 232 Joel b. Isak II! 

1146) Joel (bis 1710V) Baal-Schem (er Sy3) b. Eisak Heilprin (?) 
in Ostroh. Cat. S. 646; H. B. II, 65 (c\~Sn nV?yca); Carm 
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231/2, wonach Cat. S. 1400 za orgänzon; vgl. unt. Benj. 
b. Zebi; tnnn rnr f. 26 n. 39 vgl. n. 34 (die ersten. 34). 

1147) Joel (1313—21} Arzt des Papst Leon (X?); ms. Mort. 51; 
Lipscb. 1857 (1867?) f. 94b 95b; msc. Hlb. 369 § 222. 

1148) Dr. Joel (1779) Aron — in Königsb. (geb. 1749 Haiberst.); 
fehlt bei Fst- 11,99; Carm. 226, im Index: Aron; Jolowicz, 
Gesch. Kb. 103. (Diss. v. März 1780). 

1149) Dr. Joel (1792, gest. 1804) A. in Berlin. Lesser, Chronik, 
S. 20 n. 100. 

1150) Johan Baptista (1464) vorm. Uziel aus Ancona, Spitalarzt 
in Florenz contro alla infirmitä del morbo 1464 in ital. 
Schrift angeführt (Neub. 7. II. 85). 

1151) Johann (vor 1500?) Baptista De confutatione hebraicae sectae; 
VV 111,811c. etc. s. Christi. Hebraisten n. 286. 

1152) Meister Johe (1453) der getaufte Jude, Arzt in Breslau; 
L. Gg. Ztschr. V, 381. 

1153) Jona (1696) aus Casal. Arzt Sobieskis (st. 17 Juni 1696) 
in Willanow bei Warschau. Carm. 185; s. (Wien) Jahrb. 
N. F. VI, 62. 68. 

1154) Jona (1761—80) b. Jacob Esra aus Frankfurt a. 0. Popp. 30. 

1155) Jona (1601—20) (Mordechai b.) Isak. Popp. 29. 

1156) Dr. Jona b. Moses in Bonn. M. Ilorovitz, jüd. Aerzte, S. 30. 

1157) Jonadab (vor 1575) Alchanar (W III, 835b) aus Thevet 
p. 76 v. S. Reinach REJ. XX, 93. 

1158) Joschia (um 1624) b. Jehuda (b. Ahron), Kar. in Troki 
(»reuo) Vater des Abr. b. Josch. (s. d.); rr* f. 22 mW Tin 
nenn orra« yyi uai hdtvi .w mn pi pntt yö 32. Carm. 
187 Jusias, im Index Jasias; Ghir 182! Fünn mp 68; fehlt 
bei Gottl. 170. 

1159) Josephus (vor 370) Judäus, Arzt des Basilius Magnus (st. 370). 
Fabricius, Bibi. gr. XIII, 302; Virchow’s Archiv 49 S. 56. 

1160) Bon Juses (1341) Helies und sein Sohn Jacob Helies, beide 
Aerzte aus Clayra. REJ. XV, 1172. 

1161) Josef (1540) Nb. p. 333 n. 1142. 

1162) maest. Josef (1436) Yno vulgo Rasiel (1) Ferrari? in Ancona, 
für w. Cod. P. 1186 copiert; W III, 1910b; Carm. 128 
(S. 258 irrtümlich unter 1430). 

1163) Josef s. unter Moses unbest. (ms. Reggio 59 3 ). 

1164) Josef Rofe (1638—74) Cod. R. 1283 (Cat. 2543 ist del 
Medigo conjiziert). 
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1166) Josef (nach 1492) Arzt d. Kön. u. d. Stadt Lissabon. Kays 
REJ 1896 Bd. 82 S. 288. 

1166) Josef (vor 1600) «en aus d. Familie Märke), dessen Sohn 
Benj. in Tannhausen cod. Münch. 100 schrieb. 

1167) Josef (1599) Alsweiler ein ne»p 'irroo weit von 

Base), gelehrter Arzt, bei dem Is. b. Mos. Ekendorf, Ed 
u. Corr. des nny wohnte. Cat. 2910 n. 8228; Carm 
Revue 1,348. 

1168) Josef (1334) („Faquin“) aus Barcelona in Majorca. REJ. IV, 54. 

1169) Josef (1407) magistor Jussef de Cereto, physicus habitator 
de Insula (Ille). REJ. XVI, 172. 181. 

1170) Josef (1714) in C’onstant. oder Jerus. jb'irtf' u. nrtoio non 
O'WTV v. Luncz IV, 38 unten. 

1171) Josef (um 1377) aus Fabriano in Bologna od. Rimini, Lehrer 
des Jekutiel b. Sal. P. 330; vgl. 372,401 wo 1377 und 
Lipsch. ro nmo über dies. Abschr. (Hbr. Uebers. 7851 unter 
Jekutiel b. Sal., der 1387 in Narb.). 

1172) maestre Josef (1437) aus Fes nach Portug. v. Feld. Bruder 
Duartös geschickt, Chirurg. Kays. Gesch. II, 46. 

1173) Joseph (15. J. H.) ben Joseph in Tarascon. REJ. 39, 104. 

1174) Don Josef (um 1490) in Portugal, Arzt Joh. II (Mathem.) 
Depping bei Zz. Benj. 265; Carm, 124,259 (1495). 

1175) Josef (16. J. H.P) aus Pisa. Cod. Schönbl. 28f. 41b (Ob 
Jos. D'o in Ferrara? Cat. S. 2956). 

1176) Josef (1500-1510) *CD''ü in Türkei, für welchen ein n-o 
geschrieben, Controyerse zw. Jakob u. Levi ibn Chabib und 
Abr. Treves b. Sal. 

1177) Josef (1423) in Zürich. Ulrich S. 118. 

1178) Joseph (1397-1401) Abenasia; König Martin erinnert, dass 
d !? ser IO* * ebr - 1395 (1396) zum Richter u. Correttore 
aller jüdischen Angelegenheiten in Sicilien ernannt sei (ct 

Im 2 'on 7 U ^ en )ährlich - Ug - P• 18l > 226 (Abenasia), 
251, 265, 278, 287 (Bonasia 293). 

1179) Joseph (1539 lebt noch 1550) b. Abraham. V. u. R. II, 112 

1130) Joseph (1361) b. Abraham b. Machir. Zz. z. G. 415. Carm. 

S. 100 (Jos. ebn Machir! Index Ebn) hat 1362 und Arzt 
reters woher? 

1181) Joseph (1494) b. Abr. aus Ancona. Nb. 697. 

1132) Joseph (um 1500) Alaschkar aus Malaga, Exul. in Tlemsen. 
Lb. X, 3i0, Carm. tk III, 107 ad. m. Kos. 33; Zz. Lit. 530. 


Ä'li 









148 


1183) Joseph (um 1425) Albo (?) nach Grätz Arzt wegen Be- 
schreibung (!) von Medizin in s. Huche! 

1183a) Josef (um 1400) b. Benv. b. Labi in Saragossa (= Vidal) 
s. Uebers. Carra. 119, Index unter Benbenaste. 

1184) Josef (1356) (Jucef) Avendagot, Arzt Pedro s v. Aragonien. 
H. B- VIII, 125 = b. David; Kays, meint :v« ia« [ 3 . 

1185) Dr. Josef (1641) Bueno, Amsterdam. Lttb. X, 86 n. 13. 

1186) Josep (3. Februar 1421(2*2] de Crixo di ßrachone in Ca¬ 
tania, Wundarzt. Lag. 73. 


1187) Joseph (15. Nov. 1396) Gracianus in Siracusa zum Wund¬ 
arzt. Lag. 71. 

1188) Josbel (1717) b. Gumpä in Frankf. a. M., Her. v. D*31ö jn 
W IV, 150d; Cat. 

1189) Don Josef (1144) b Isak n'S'J'J. Cod. Mon. 241; Zz. Lit. 522. 

1190) Joseph (1372) de Jacobo de Bohemia in Cefalii erhält Be¬ 
stätigung der bereits vom König Ludwig erhaltenen Er- 
laubnis der Ausübung der Arzneikunst im ganzen Königreich. 
Lag. 70. 

1191) Joseph (1392) b. Jacob in Huesea (Arzt?); ob der in ms. 
Schap. 1881 E. f. 23 (A. 10/379). 

1192) Josef (1481) b. Jakob in Madrid. REJ. XIII, 247. 

1193) Josef (nach 1492?) b. Jakob schrieb Noten zu juxp(ed. 1492) 
besonders zu I Fen. IV, Expl. Berlin Ic. 1180 (von Löw) 
(A. 10.3.79). 

1194) Josep (11. April 1373) b. Jakob Marsala, erh. Er). Lag. 70. 

1195) Josof (1283) b. Jehuda gen. c':nbn in Lissabon, für w. ms. 
aus Paris, REJ. VI, 153. 


1196) Josef (1436) b. Jeh. W I p. 75; sehr. Cod. Vat. 103()*BX’J 
Assem. Jemen!). 

1197) Jcsef (1395) b. Josef in Tarascon, für w. sein Schwieger¬ 
sohn Chananja b. Chajjim cod. München 296 schreibt. 

1198) Josef (1546) Kohen Cat. Turin 83; s. Peyron, nicht Carm. 

1199) Josef (1497) Kohen, Arzt des Sultans Bajazet; Adler Jew 

Qu. XI, 527/8; am 15. Tebet beendet für ihn Abr. b. Isak 
ibn Risüs (?) ein ms. (E. N. Adler Pers. Jews |Jew. Qua.?] 
XXIII p. 18). . T . Jt 

120U) Joseph (1495 - 15U6) v. Zynonge. M. Horovitz, Jüdische 
Aerzte, S. 7. 

1201) Joseph (1616) Kohen. dessen Sohn Mos. st. 1616; Divan 
Jeh. Mod., Lttb. III, 104. 
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1202) Josef (vor 1501) (kc'IV) pj«ip s. unter Sohn Kaufmann. 

1203) Josef ha-Levi (1486) in Bitonto; ihm widmet Mose Chabib 
oyi: '311; Carm. 133. 

1204) Josef al-Mardi (Moridi?) (um 1280), Zeitgenosse Bedarschis. 
Lb. VII, 564; H. B. VIII, 77. 

1205) Joseph Martes (11. Okt. 1480 [84 od. 85?]) fisico in Pa¬ 
lermo; bittet um Aufschub für gewisse Schulden. Lag. 77. 

1206) Josef del Medigo s. Medigo. 

1207) Josep (17. Dez. 1413) Aben Menir—Y3ö,— Guideo Castel¬ 
lano in Palormo; exam. Lag. 72. 

1208) Josef (1410) Mosse phisicus habitator de Toyrio (Thair). 
REJ XVI, 172. 

1209) Josef b. Moses (1495). 

1210) Josef 0,11113« (1585) ln Constantinopel p.illö «cii, Schwager 
(‘D'j) des Menacbem Bonsano; ZfHB X, 1906 S. 94 Z. 6, 
wonach S. 93 Z. 1 zu berichtigen; s. das. Msc. 

1211) Josef (1589) in Brisk (Litth.) wird von einem Bauern ver¬ 
klagt; Akten 1901, Mtsch. 1902 S. 490. 

1212) Dr. Josef (1669) Morena Bueno, Amsterdam. Ltb. X, 87 n. 21. 

1213) Josef rm»3i (1611 — 16) auf Veranlassung bei der Rettung 
von e rb'by dichtet Jeh. d. Modena n. 229 (Ltb. 111,103). 

1211) Josef de Noves (1456?) maistre in Avignon; angebl. citiert 
in pSip '"1 mr n. 181. Carm. 126, 7 verweist auf Gg. 

IV, 203, wo nichts von Noves! 

1215) Josef Arabuena (1348) aus Tudela, zum Teil in Estelln, 
Leibarzt des Königs, Pächter der Steuern und Oberrabbiner, 
wahrscheinlich Bruder des Jehuda b. Samuel (GA Jeh 
b. Ascher No. 81); Kays. Jew. Qu. V111,487. 

1216) Joseph (1351) b. Phineas ha-Rofe MincmS« Nb. 552. 

1217) Josef (1420) b. Saadia, Schreiber. Nb. 2089. 

1218) Joseph (912) (1357?) in Damask fingiert; Uri 424; vgl. 
Uri n. 870? Gg. j. Ztschr. . . 

1219) Josep (28. April 1419) de Sacca abitanto di Ragusa in 
Catania; ex. Lag 73. 

1220) Josop (24. April 1469) Saccas di Messina in Palermo; lic. 
Lag. 70. 

1221) Josef (1532) b. Ephraim Levi; Horovitz, Jüd. Aerzte, Frank¬ 
furt a. M. 1886 S. 7. 

1222) Josef (1466) b. Sam. ha-Rofe, Eig. Nb. 2096. 
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1223) Joseph (16. April 1394) Factas fisico di Messina; erhält 
die Erlaubnis der freien Einfuhr von Kühen. Lag. 71. 

1224) Josep (27. Mai 1404) Sala, di Mineo Catania; gepr. Lag. 72. 

1225) Josef (1466) b. Sam. vi an Mose ibn Megas # nn zu Uri 411. 

1226) Josef (1524) b. Samuel Zarfati erhält von Papst Clemens 

Bestätigung der ihm von Papst Leo gewährten Vorrechte. 
V. u. R. II, 39. 

1227) Josef (1568) di Segovia in Constant. nr 7a. 

1228) Josef (8. Juli 1463) Sigilnesi di Siracusa in Palermo lic. 
Lag. 76. 

1229) Josef b. Simson (im Orient?) cnSoSk Sa; p Nb. 2094. 

1230) Josef (1. Mai 1431) de Sinnat di Sciacca in Girgenti ex 
Lag. 74. 

1281) Josep (30. Nov. 1396) Sitas figlio di Gaudio iu Messina; 
geprüft. Lag. 71. 

1282) Josep (st. in Wien 2. Cheschw. 1720) Stern (Kochab) b. Abr., 
Bruder des Daniel Olmo (nach Kfm. Isr. Conegl. S. 120, 
wo lies Cat. Bodl. 1533). 

1233) Josep (4. Okt. 1415) Sosan di Catania in Catania, ex. und 
zur Ausübung der Arzneikunst zugelassen. Lag 72. 

1234) Josef ibn Trevi (?), Arzt K. Jacob’s in Spanien, de losRios, 
Hist. Jud. I, 439. 

9 X. 

1235) Josep (9. Sept. 1468) Hunina di Palermo in Palermo: lic. 
Lag. 76. 

1236) Josuö (1446) bennacrimi giudice universale in Sicilien. Lag. 
p. 464, 468, 470, 474. 

1237) Josua (1662) |;;o in Rom, an welchen ein Brief aus Urbino 
in pnr nrpS Th. II Hs. Ghirondi 21/22. 

1238) Josua (Höschel) (1732), Aphorismen in Cod. Acad. Syr. IX 
bei de Jong. S. 17). 

1239) Josua (1506) de Cavaillon in Avignon. REJ 34,253. 

1240) Josua (1370—90?) Schatibi, Gebers. (Alfarabi 247). 

1241) Josua (1395) Zarfati; Litbl. VII. 64L Grabschr. Padua 
bei Ghir. S. 208; Zunz Rit. 216; Vessillo 1878 S. 117. 

1242) Judlin (16 . .) Arzt in Frankfurt a. M.; L. Geiger Ztach. 
III, 152. 

1248) Kahn (1833) Fürst H, 162, 
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1244) Kalir (1762) Simson (Stud. med.??), zuletzt Berlin und 
Frankfurt a. 0.; nach Carm. 216 Stud. d. Med. in Berlin 
u. „docteur“!! s. Cat. 2636. 

1245) Kalonymos (Calo) (14 . . 1527) b. David in Neapel und 
Venedig; Cat. 2878 unter Elia Chalfan; s. Uebers. 

1246) Kalonymos (1726) d'Italia (n'bt'KO) in Mantua; ed.’jfuomo 
n"J "ian bv ad. m. Cat- S. 626. 

1247) Kamnil (12. J. H.) Abu Omar (Josef?) — Abu’l Hasan 
erw. v. Maina, in inb* f^Npo Cat. 1807/8; nicht ‘rwp, wie 
Ersch u. Grub. Jos. Aknin S. 55 Sp. 2; Carm. 45, 255, 1186. 

1248) Kaslari (1322—49) Abraham (Caslari); s. Uebers. 

1249) Kaslari (1327) Crescas Vidal = Israel b. Josef ha-Levi, 
in Avignon; s. Uebers.; Carm. 121. 

1250) Kaslari (1337) David s. Uebers. 

1251) Katzenellenbogen s. Chajjim b. Moses u. Moses K. 

1252) Kaufmann (vor 1501) (= Koppelm.?) 's:p"no b. Kern 
Josipa p:top, Schwiegers, des S":c pro tor (mibcD'K Recept 
n?na rnp'D s. Uebers. A. % 7 (Schönbl. 1867 Hb. 173). 

1253) Kimchi (1342) Berachja b. Mose in Palermo. Vat. 361; 
.lew. Qu. II, 527; cf. Uebers. A. i2 /^. 

1253a) Kimchi (um 1160) in Narbonne! Benjamin de Tudela bei 
Carm. 47, S. 2 ed. Ascher, engl. S. 32 nichts! 

1254) Kisch (1749—63) Dr. Abr. aus Prag, in Berlin. 

1255) Kolon Josef aus Pernes bei Carpentras; Carm. 126! 

1256) Kumiz (ibn) (970) oder Kusin etc. . . . Hammer IV, 357; 
Ledere I, 380 Rohlfs Archiv? Löb in Magazin VII, 102. 

1256a) Labi s. Vidal. 

1257) Lachmann (um 1770?) Jos. in Ilasenpoth; Carm. 233. 

1258) Lampronti (1679—1758) Isak in Ferrara; Carm. 238; Cat. 
5376. Vess 1879 p. 304f. 

1269) Lampronti (1740—76) Dr. Sal. b. Isak; Ged. zu s. Pro¬ 
motion v. Jesaia Roman; Carm. 238; Vess. 1880 S. 85: 
Nepi 351, vgl. 31,126,153,549 (mwa jnu ersch. 1776). 

1260) Lampronti (1711) Josef Baruch, Sohn des Isak (Vrf v 
pmr ino); Jare in Festschr. Berl. hebr. Abt. S. 72. 

1261) Lampronti (1734) Salomo aus Rom; Doktor 5. März 1734; 
Kfm. in REJ 39, 134. 

1262) Lampronti (1735) Sam. Vita in Ferrara, auch Chirurg; Vess. 
1880 S. 85. 
















1263) Lampronti (1608) v. Montpellier; siroulirt. Christ, W 3, 1361 f. 
1 264) Lathif (um 1280) Isak; W 3, 12^0; Cat. Bodl. 5378. 

1265) Lattes (1498—15C7) Bonet de, Arzt Leo’s X. (de annulo) 
Snuay p Dpr; Mose 1882 S. 266; Carm. 140 (ungenau 
1506, 259 unter 1513); Rieger, Gesch. d. Juden in Rom; 
Kfm. in REJ 21, 3-5. 

1266) Lattes (1527) Immanuel in Avignon; Rieger das. 104. 

1267) Lattes (um 18U0) Isak de b. Jeh.; Rabbins 11, 682ff; Caim. 92. 

1268) Lattes (um 1550) Jakob b. Immanuel Provinciali, Arzt in 
Rom, machte eine wichtige astronomische Erfindung. V. und 

R. II, 81. 

1269) Lazaro (20. Jan. 1451-2) Sacerdotu in Palermo lic. Lag. 75. 

1270 Lazaro (25. Nov. 1485 — 30. Mai (1489) Sacerdotu fisico in 
Palermo; erbittet restituzione von Geldern; erhält die Er¬ 
laubnis, einen Maulesel mit Sattel und Zügel zu reiten. 
Lag 77. 

1271) Lazaro (um 1492) de Pavie; Perles, Les savants Juifs ä 
Florence p. 12 — REJ XII, 255. (H. B. XIX, 118?). 

12/2) Lazaro (um 1546) de Frigeis. Hyrtl. S. 9 (s. HB XX, 100) 
s. zu Fischl 25 D. ZDMG. 25 S. 883. 

1272a) Lazarus der Hebräer (Lazius ad. m. Carm. 115), Leibarzt 
der Kinder des Kaisers Ferdinand I, histor. Skizze v. G. 
Wolf in der „Wiener medizin. Ztschr.“ 1860 n. 47; Fürst 
III, 529. 

1273) Lazarus (vor 1444) in Faenza (?Faventia), toti urbi auc- 
toritate pecunia et doctrina dominantem ut expelleretur 
effecit (Bernardinus) Acta Sanct.Bernard. No. 323 bei Grätz 
VIII, 248; Cassel Juden 155 A. 6; Perles, Les Savants p.12. 

1274) Lazarus (1563) .med. moguntinus; H. B. IV, 42; XIX, 
119; cf. Carm. S. 155. 

1275) Lazarus(1475) (juondam Moyse Rap(so !), mag. med., macht 
sich um die Republ. Ven. verdient und braucht das Juden¬ 
zeichen nicht zu tragen; Wolf in L. Geiger Ztsch. f. Gesch. 
1,250; Cat. Hamb. 173 A. 1; also falsch Moses in II. B. 
VI, 67. 

1276) Lefmann (1733?) Simon; gegen ihn in Jac. Martini Apella 
medicaster ed. 2. 1773 (s. ZfHB. 1897 S. 23). 

1277) Lembelein (meister) (1348) v. Tann in Speyer; Hilgard, 
Urkund. z. Gesch. d. St. Speyer 452; Salfeld Martyr. 

S. 370. s. v. Joseph, 
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1278) I.emos (st. 1789) Dr. Benjamin de, Schwiegervater v. 
Marcus Herz, Arzt in Berlin, Jolow. Gesch. Kb. 103: a. 
J. Steinschneider, Krankh. Berlin. 

1279) Lentio (1404) in Rom, Chirurg, Sohn des Angelo di Ma¬ 
nuele; Papst Bonifaz bestätigt ihm die gewährten Vor¬ 
rechte, was Papst Martin V. wiederholt. V. u. R. 321. 

1280) Leo, Leon s. Jehuda. 

1281) Leon (1490) Meister, am Ilofe zu Moskau, enthauptet; 
Denkbuch d. Diplomat. Bez. Altrussl. mit den ausl. Mäch¬ 
ten, St. Petersburg 1851. I, 44, u. Chrgn. v. Nikon. VI. 
125: Allg. Z. d. J. 1904, 68. Jg. No. 2 S. 18, Dr. B.W, 
Löwenberg: Jiid. Aerzte am Hofe des Zaren zu Moskau 
im 15. u. 17. Jahrh. 

1282) Leon, Davin (1406—28) in Marseille. REJ. VII, 294. 

1283) Leon, Josef (1394—1402) in Prov. Uebs. Carm. 106. 

1284) Leone (1398, 1. Sept.-1401) Maltese abitatore di Polizzi 
in Randazzo, wird zur Ausübung der Arzneikunst im ganzen 
Reich zugelassen und wird am 10. März 1401 familare e 
domestico del re. Lag. 71. 

1285) Leone (1421/2) Masano in Catania, exam. Lag. 73. 

1286) Leo (1822—36) Wolf, Will, in Hamburg, Fürst II, 230. 

12' s i) Levi (1320—44) b. Gerson (Arzt nach de Rossi-Medic. 
in C’od. 1189) H. B. XIX, 119. 

1288) Levi (14. J. H.?) David; Prudbomme, Les Juifs p. 62 

REJ. VIII, 241. F 

1289) Levi (11. Sept. 1445) David aus Gap erhält die Erlaub¬ 
nis zum Praktizieren; REJ. IX, 261. 

1290) Levi M. G. (1835) Ricordi intorno agü incliti Medici... 
Ven. 1835 (s. Heft Aerzte S. 4). 

1291) Levison G. (1781-97) = Mord. Gumpel b. Jeh. L. law» 
zuletzt in Hamburg; Löwisohn bei Zunz (Busch VI 91) 

7; Levison bei Fürst 11,238; Carm. 21711.: 

1292) Levy (1776—1847) Joseph in Hamburg; Mich. S. 279. 

1293) Levy (1838) Louis; Fürst 11,242. 

1294) Levi (1776) Dott. Rafael, rfoi Bp*r; Lattes Vess. 1880 
S. 371. nr. 24. 
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1295) Levin (1789) Mendel b. Jeh. eyn rsici . . . nnS j?tö 
(T issot); Cat. 1618: Zed. 434; RoBenth. 674. 

1296) Levin (1747) Wolf (Volfe) Enoch in Metz; Carm. 201, 
fehlt im Index. 

1297) Lewi (3. Tammus 5400—1640), Sohn des Kabbalisten 
od. Märtyrers) u. Arztes Löb Greger; Popp. 29. 

1298) Lia (5. Febr. 1484) Sabbat di Malta in Catania, bittet 
um Ausnahme von den Beschränkungen, denen die ande¬ 
ren Aerzte unterliegen. Lag. 77. 

1299) Liebmann (st. 1753) Dr. Isachar Bär in Frankfurt a. M.; 
M. Horovitz, Jild. Aerzte S. 33. 

1300) Lipman (1717) Dr. b. Wolf Bär, schrieb im Schuld¬ 
gefängnis eine med. Schrift, die er herausgeben wollte; 
Schudt bei W. 3/ 1364. 

1301) Lipman (1740—47) Levi, Sohn des Arztes Wolf Levi; 
Carm. 209 ohne Hervorhebung des Vaters, der im Index 
übergangen ist. 

1302) Lippert (1824—1889) Heinrich in Hamburg; Mich. S. 279. 

1303) Lippmann (1573—1600) b. Meir Fiedler, Märtyrer. Popp.29. 

1304) Lipschitz (1695) Salomon. REJ. VIII, 259. 

1305) Loanz (1600—1636) Elia (cb> Sya) b. Mose. Carm. 23J; 
Cat. u. adm. S. 942 u. Add. 

1306) Loanz (1470—1500?) Jakob b. Jechiel: Arzt Friedr. III. 
Lehrer Reucblin's, gegen Ephodi (ed. Wien S. 49 A. 54 
zu Cat. 2140 adm.) Carm. 155 (259: 1470): H. B. IV, 6; 
L. Geiger, d. Stud. 37. 

1307) Löb (17.—18. JH.) (Jehuda) Rofe b. Reb Meir. Nb. 112». 

1308) Löw (1640), Leibarzt) Apotheker in Fürth; Ilänle, Ansb.171. 

1309) Löw (1675) Dr. Leo b. Moses Schlom: M. Horovitz, JUd. 
Aerzte, S. 32. 

1310) Löw (1699) Wolf, Leibarzt, Apotheker in Fürth. Ilänle, 
Ansb. 172. 

1311) Löw (1710) Meyer, Der erste Jude als praktischer Arzt in 
Hessen; s. Otto Büchner, Aus Giessen’s Vergangenheit, 
Giessen 1887 S. 182—199; L. Geiger Ztsch. 11.102. 

1312) Löwisohn s. Levison. 
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1313) Lombroso (1639) Jakob in Venedig; Rossi beiCarm. 172' 
Catal. 5569. 


1314) Lopez (1722) de Pas, Arzt des Königs und Verwandter 
des Bordelais David Gradis, vielleicht Louis in der Ko¬ 
lonie von Leogane; REJ IV, 132; XX, 296. 

1315) Lopez (1586—94) Roderigo, Leibarzt Elisabeths von Eng¬ 
land. Grätz, Shylock S. 24 Jach Lee? verurteilt 1594 ; 
REJ. V, 313. 

1316) Lorenzo (Dezember 1502) Suarez Josef, Arzt in Venedig, 
wurde, das Tragen der bareta negra gestattet. V. u. r! 


1317) Loria (1630—77?) David Cbajim b. Simon in Padua; an 
ihn, als er sich nach Padua zurückzog (ujmiB'Ta) von 
Jeb. d. Mod. Sammlg. n. 341 (Lettb. III, 106), als sein 
Sohn am 6. Elul beschnitten wurde (ib. 396 S 108) • 
s. Widmung ffjr 1637; Carm. 170 u. 243 Luria: Ghir.’ 
S. 80: Frau st. 1636; seine na:an zu nvr p-ic 1664 Vene¬ 
dig: in Verona Approb. zu na»a rtnr 1677; Cat. 1799. 

1318) Loria (um 1690-1700) Isak b. Moses, Schüler des Mose 
Sacut (1645-97 in Italien); R. 1158*; s. Catal. 1989; 
Carm. 246 (Luria) nach ; an nvux 22. 

1319) Loria (1698) Paul, med. et Cabbal., in Rom; will ibn 
Esra übersetzen; W 4 S. 765. 

1320) Loria (16. J. H.) Salomo pmian xerin, dessen Sohn Jechiel 
Sch wiegen ater des Abr. b. Jomt. L. Heller (Vorr. ra^c 
«nnn); Mtsch. 1905 S. 491. 


1321) Lorhi (um 1350-1400) Josef al-Lorki b. Josua s 
Lebersetzer Carm. 117. Enkel des Josef b. Josua. 

1322) Lorki (1420-30?) Josua (Hier. a. S. Fe.), Sohn des 
Arztes Josef ibn Vivas; ( 'arm. 117, 118,258 u. 266: 
Josua Lbn Bibas, fils des Josef Ebn Bibas al-Lorki? dessen 
petit-file: Josef Ebn Bibas al-Lorki. 


1323) Loup (1729) Fürst 11,263. 

1324) Louis (1466) de Nice, getauft, beauftragt, die Bücher der 
Juden zu ( hambery zu inventieren. REJ V f III, 239. 

1325) Lom^l4^J. H. ?) de Pampelune; Prudhomme, Les Juifs 

1326) Lowmann (1755) Fürst II, 272. 









1327) Ludovico (1395) de Jonqueriis; REJ XXVIII, 114. 

1328) Lu9tro (vor 1699) Dr. Sal. b. Is. b. Simon, in Padua. 
Vess. 1880 S. 84. 

1329) Luzzato (1751—92) Efr. in Padua, 1763 in London, 
('arm. 240 gest. 1793. 

1330) Luzzatto (1751 — 1803) Isak in St. Daniel. 

1331) Luzzatto (17 . .) Raf. b. 19. in Görz. Carm. 241. 

1332) Lyons (1758—75) Israel aus Cambr. Carm. 229 u. adm. 

1333) Maali (um 1200?) abu’l in Aegypten H. B. XVI, 10. 

1334) Maimonides (1135—1204) s. Abraham; s. David, s. arab. 
Autoren; Carm. 63. 

1335) Makluf di Marsala (21. Febr. 1375) in Siraku9, exaro. 
Lag. 70. 

1336) Makluf di Marsala (2. Mai 1438) in Palermo, Arzt und 
Wundarzt. Lag. 74. 

1337) Makluf (3. Febr. 2384 [89]) di Ragusa in Catania, lic. das. 

1338) Makluf d. Grieche (1438) in Polizzi; Zz. z. G. 517; H. 
B. XVI, 33 [Zz. Lit, 578], 

1339) Makluf (5. Juni 1444) Silriri (so!) di Polizzi in Palermo, 
lic. Lag. 75. 

1340) Makluf (27. Juli 1404) Ayculino (?) di Catania in Messina, 
Abitante di Messina, wird zum Familiäre gewählt. Lag. 72. 

1341) Mäcon (um 1379, 1417) Pierrede, getauft. REJ. VIII, 239. 
1342 Magnino s. Raffael. 

1343) Manasse (geb. 1604; 1626-57) b. Israel in Amst., Doctor 
of Physic, wollte Aphor. Hipp. üb9tzn.; Carm. 183. „Dr. 
med.“; Cat. 1645 u. Sect. III; Ivayserl. Menasse [107]. 

1344) Manuel lo, Manuel s. Immanuel. 

1345) Mansur (1292) Abu, Vetter des Saad al-Daula. REJ. 36, 253. 

1346) Mantino (15 . .) Graziadio, Sohn des Jacob Mantino, Arzt 
und Freund des Kardinal Anibalcaro. Natali, Ghetto di 
Roma p. 188. 

1347) Mantino (1476) Jakob erfand ein wirksames Mittel gegen 
die Pest. V. u. R. II, 111. 

1348) Mantino (1534?—49) Jakob, Arzt Pauls III. s. Uebrs. 
Carm. 145; Cat. S. 1235. 

1349) Maor katon s. Ahron Lucerna. 
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1350) Marcaria (1558-62) Jak. acn Cat. 5576 u. adm.; 

Carm. nicht. 


1351) Marco (1528) Raphael, Convertit, spielt eine Rolle im 
Ehescheidungsprozess Heinrichs VIII. mit Katharina von 
Aragon. V. u. R. II, 51. 

1352) Marini (1718-48) Sabb. Vita u. Sohn Isak, in Padua: Isak 
heiratet vor 1735 zweimal; versch. v. Is. M. b. Ahron 
1735; ein anderer Sabb. heiratet 1766; Carm. 236, 239; 
Vess. 1880 S. 85 u. 149: Cat. 1858. 

1353) Marini b. Isak, Rabbiner, starb 1685: Vess. 1878 S. 254 
u. 1880 S. 148 (1687); Carm. 236. 

1354) Marini (29. Januar 1749) Anselmo in Ancona; ’REJ III, 
104 n. 40. 


1355) Markus (14. J.H.) Maestro erwähnt von Pulgar (Jew. Qu. 
R. 1904, XVII, 52). 

1356) Marum (st. 1458) Mosse in Arles? REJ 48, 270. 

1357) Marx (1765-89) Jacob in Hannover Carm. 214. 

1358) Masano s. Leone. 

1359) Maseni (6. Juni 1373) de Fariono di Sciacca in Ciminia, 
lic. Lag. 70. 

1360) Masergeweih (8. Jahrh.) (Maser’gis) und sein Sohn Isa 
Carm. S. 17, fehlt in Tabelle S. 254; Rohlfs Arcb. . . . 
[Magazin II. 101.] 

1361) Matteo (5. Nov. 1364) Hadicuno in Catania: Bestätigung 
seiner Privilegien. Lag. 69. 

1362) Matteo (16. Aug. 1426) Sigilmesi di Siracusa in Catania, 
exam. Lag. 74. 


1362a) Mattea (11. Dez. 1415) Samuele di Siracusa in Catania, 
exam. Lag. 73. 

13631 Maurel (1310) in Marseille. REJ 46, 37 A. 

1364) Maxano s. Qnud. 

1365) May (1538) Isak, poln. Arzt in Köngsb. Jolow., Gesch. 
Kb. 7. 


1366) Mayer (gest. 1777) Anschel b. M. aus Pressburg in Col¬ 
mar: Carm. 206. 

1367) Mazliacb s. Prosper. 

1368) Mazliacb aus Castello itdSkbjib sstnn '.b'ccpa angef. in Cod. 
Ghir. Schönbl. 28 f. 50b. 

1369) Mazliacb (vor 1546) (Prospero?) di t'ave; Casanat. 200: 
Cat. p. 618. 

1370) Mazliach in pn (1216-18) : -:iB:nn 66; Carm. 65. 

1371) Mazliach b. Josef «an, gehörte Vat. 337. 
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1372) Medico (1677) Isak (Jos.?) Jesaia, Doctordiplom bei 
Osimo sah Kfm. Karte an Egers 3. 6. 89. 

1373) Medigo (geb. 1591, 1629-55) del Jos. Sal. NB. Aphorismen 
des Hipp. (rtT3 llpD); tiber 8. Aufenthalt in F. a. M. s. L. 
Geiger, Ztsch. 111, 154. 

1374) Megas (1585) ihn, Abraham b. Js. ba-Levi, Arzt Soliman’s; 
Cat. 702; H. B. XIX, 112, XX, 8. Pol. Lit. 382. Carm. 162. 

1375) Menir s. Jos. 

1376) Mehl (1700) Jo. Heinr. in Worms predigt gegen jüdische 
Aerzte; Carm. 207 ohne Zeitangabe; Zunz syn. P. 349 
ohne Quelle. 

1377) Meir am Canon. 26 s. pip 293. 

1378) Meir (1407) Magister Mahirius Boneti; REJ. XVI, 3. 

1379) Meir (um 1438) in Lecce, Maestro Meir Crescas Kalonymos. 
V. u. R. II, 112. 

1380) Meir (1651) Ken b. Chijja Rofe ausChebron; msc. Halb. 
227; Cat. S. 841 unt. d. Vater (gest. 1620); Carm. 192. 

1381) Meir (um 1280) (abul Hasan) ibn al-Harit, Leibarzt des 
Königs v. Castil.; Zz. z. Gesch. 464. 

1382) Meir (1554) b. Gabr., Arzt desComte d’Evreux in Padua; 
Luzz. nruK 982 gibt nicht die Grabsclir. selbst, also nicht 
ganz sicher. 

1383) Meir (1661—80) Isak Salmen; Popp. 29. 

1384) Meir (1469) b. Jekutiel ha-Rofe von Palastro (Nb. 99). 

1385) Meir (1701—20) b. Lippman Chotinborsch, bewandert in 
der medizinischen Literatur; Popp. 30. 

1386) Meir (1370) magister Mager Macip in Perpignan, kommt 
aus Beziers; REJ XVI, 172. 

1387) Meir (1712 — 16) Samburg (Dep. Yonne) in Metz; Carm. 
200; s. Begin Rev. or. II, 321. 

1388) Meir (11. Dez. 1415) Mayr de Samuele de Siracusia de 
Aragonia in Catania, Bewohner Randazzo's. Lag. 73. 

1389) Meir (um 1460?) Schatibi (aus Xativa), Vater des Sal., 
der 1496 in Rom; Rossi Annales Saec. XV. p. 109. 

1390) Melammed (1584—96) Schemtob b. Jak. in Uscup etc. 
Carm. Litbl. I, 359: Jakob ! Cat. Bodl. 2536 ; nicht in 
Carm. Hist. 

1391) Melchisedek (25. Okt. 1458) Sacerdotu di Siracusa in 
Syrakus, erhält die Bestätigung der Licenz. Lag. 76. 
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1392) Meldola (1623?) Samuel; Y'orr. u. Ged. zu ,r::n nruo 
y. Chananja b. Aaahel Rafael Rieti ms. Neub. 1184; 
Mich. 472—74. 

1393) Meldola (1657—83?) Sam. b. Raf. in Mantua; s. tk’ nin 
19b (. . . 83); 1626/27 Q'jn *|» Apprub.; 1657 Approb. 
zu o"n p v. Pincbas Monselice, welches ihm gewidmet 
ist; Carm. 171,261 gegen 1683. 

1394) Menachem (st. 1762) (Manlin) s. Wallich ; auch 1687 5* 
Mtsch. 1905 S. 283. 

1395) Menachem s. Elieser b. Men. 

1397) Menachem Zemacb; Münch. 207 ; vgl. unter Men. in 
Terni 1473 ; Menachem Zbi b. Natanel Irrthum; s. l’inchas 
Z. b. M. 

1398) Menachem. Ms. Casanat. 200; Cat. p. 618; Grossvater des 
Abr. b. Meschullam. 

1399) Menachem (13. J. H. 2. Hälfte) Anaw in Rom. V. u. R. 276. 

1400) Menachem (um 1280) der B'romme in Rom. das. 879. 

1401) Menachem (1415. 1432. 1446?) b. Jechiel Kenn Fir- 
miensis ex familia Galiko“ für w. Cod. R. 739, schreibt 
Vitt. Em. 10^ 1 (Reime); ob = Menachem Mazliach ib. 
IO 3 » 427 = 1446? 

1402) Menachem(l <01-20) Mendel b. AbrahamRetschitz; Popp. 29. 

1403) Menachem (1548) de Nola in Rom = Imman. b Jekut 
Minola P. 794 ; Vater des Elia (1546—72); oder ist der 
Sohn Elia d. Arzt ? (vrschd. d. Uebers. Elia b. Josef 1538)- 
nicht zu verwechseln mit Menachem b. Jakob = Eustacb.’ 
(1575—99) ; H. B. X, 97 ; Cod. Schönbl. 104 ; Cat. Hamb, 
ö* 113« 

1404) Menachem (1473—74) in 'jyb (Terni ?); ihm wird Cod 
Münch. 110 verk.; Zeugen Jeh. b. Mord. u. Mich. b. Jeh. 
(d. Sohn) aus Rieti; vgl. Menachem b. Menachem 1467 
Schreiber? V. E. 6 [Cat. p. 45]. 

1405) Meuachem Rofe (1322/3) Anaw = M. Zemach b. Abr. 
Rofe b. Benj. b. Jechiel; Zunz Gg. IV, 192; Carm. 96. 

1406) Menachem (14. Jabrh.) b. Mordechai; s. unter Reuben 
um 1500. 

1407) Menachem in Padua gefangen während Venet. Krieg mit 
Kaiser etc., dann in Candia (d^k bei Latas atpS S. 28). 



















160 


1408) Menacbem (st. 7. Tebet 532 . . . 1771) Dr. Mendel "inSp 
(Calabori?) in Krakau ; Gräbst. plan yy S. 186 n. 53 u. 
Anh. S. 70. 

1409) Menacbem (st. 14. Elul 1779) Mendel, Hofe in Krakau. 
Gräbst, das. S. 186 n. 53. 

1410) Menachem b. Meschullam; Brüll IX, 101; nupn in Ferr. 
ed. Halb. S. 54. 

1411) Mercado (um 1672?) Sam. de; Carm. 182 aus Jak. Sas- 
portas nny. 

1412) Meschullam (1741- 60) Bondi; erfahrener Arzt; Popp. 30. 

1413) Meschullam (1090, um 1100) norm Raschi zu Hiob 6, 7 
hört von ihm; Zunz Raschi; z. G. 64; Carm. 39^Anf. 
12. J. H. S. 255: 1190 ,, wahrscheinlich aus Schule von 
Montpellier! ist der in ms. München 5 bei Buber in nbnn 
Tnb (Gedenkb. Kaufm.) S. 11? 

1414) Meschullam (1288?) b. Jona; s. Uebers.; Carm. 75. 

1415) Meschullam (1549, 1550) b. Abraham; V. u. R. II, 112. 

1416) Meyer Dr. Daniel; M. Horovitz, Jüd. Aerzte, S. 39. 

1417) Meyer (1586) Dawid, Leibarzt Stepban’s Bartori, Schüler 
des Paracelsus. Spinner, Cultur bei d. Juden in Polen, 
Wien 1903, S. 34. 

1418) Meyer (1760) Dr. Elcan, Sohn des Daniel M., prom. 1753, 
wird 1760 Militär-Medicus. M. Horovitz, Jüd. Aerzte, S. 39. 

1419) Meyer (1765) Kalman Cohen, prom. 1765 in Göttingeu. 
D. Kaufmann, Aus Heine’s Ahnensaal, S. 174. 

1420) Meyer (16...) Dr. Ludwig in Amst., Lehrer Acosta’s; 
Dessauer, d. Socrates, S. 9. 

1421) Meyr (1456—1459) Mosse in Tarascon; REJ 39,270 A. 4 
und das. S. 295. 

1422) Meza (1711—43?) (Mesa, Misa) Sal.de, in Amst.; 1696 (?) 
Diss. in Utrecht, Jew. Cbr. 4. Sept. 1863 S. 455 u. 8; 
W 3 S. 834 in '3i* isn; Zz. z. Gesell. 239 gest. 1743 (?); 
Carm. 226. 

1423) Meza (17 . .) Dr. de, in Kopenhagen. Annalen II, 129: 
M. Belinfante. 

1424) Meza (1728) (Misa) David de, b. Jak. Cat. S. 1069. 

1425) Michael (1469) b. Juda; Nb. 99. 








































1126) Michael (vor 1308) b. Abr. ba-Rofe in Verona. Cod Sorb 

v Ch Qno’ f vS® p 4: 297: 1305 ) 142 (P. 364); Litbl. 

1a, 309 ; „XII c siecle“ ! 


H2 7) 
1428) 


IX, 309 ; „XII c siecle 

Michael (st. 1540) Rafael = R. Levi ? in Ferrara Ghir 
S. 268 = Nepi 311. 

Michael (1820—65) M. J. (Vater des Verfassers) in Ham¬ 
burg; Mich. S. 281. ' 

1429) Michel (1541) Abraham in Königsb. Jolow. Gesell. 8. 

1430) Mirami (1582) Raf. (ob Arzt?) H. B. XVIII, 134 

1431) Miranda ((1690) Sam. de M. de Silva, Diss. in Utrecht 
Jew. Cbron. n. 455, 4. Sept. 1863, S. 8. 

Miranda (1723) Sa y Francisco, 10. Okt. 1723 iu Lissabon 
verbrannt; Kayserling, Jew. Qu. XIV, 140. 

Miro j 1 490) Gabriel, magister in artibus ot medicina, 
24. Marz 1490 mit seiner Gattin in effigie verbrannt • 
Kayserling, Jew. Qu. XIV, 136. 

Modena (st 1580) Marco (Mord.) in Bologna; adm. Carm. 

1 **• • • •! Gutachten 1524 Fischl 1881 

n. 23 rjntn. 

Modigliano (1715) UK'^na Rafael b. Ohananja; nason zu 
TV nnun; W*/988 n. 1914e. J 

Moise (18. Mai 1370) de Peirins, Chirurgien juif, erhält 
v. Jacques de Vienne die Erlaubnis, die Chirurgie in der 
Dauphine auszuüben; REJ IX, 251. 

Molco (1,0°) (i:8o), Arzt der Gesellsch., die mit Jehuda 

mEu V*er in™2S ; «I»» 

*!? nue l »«*<«. in Unj». Reconci- 
mrt 1 ( 23; Ivayserling Jew. Qu. XIV, 140. 

^ Gr “ bsd "-- J«h. Moden. 

Oami. lbb (—170 Autalti, worauf i c h Kavserling Sepbard. 
au merksam gemacht); vgl. Sabbatbl. 1844 S. 168 üb 
. abbat; Kays. Gesch. II, 274; IL B. JLV, 24j; zu Montalto 
e l. ms. Merzb. 80; Bj. 386 n. 2572 Cibz' ccit'o. 

Montalto (1637) Isak b. Elia in Anist; ed. n'BlSn nmo • 
Carm. 169 (fehlt im Iudex); Cat. S. 2910. ’ 


1432) 

1433) 

1434) 

1435) 

1436) 

1437) 

1438) 

1439) 


1440) 

1441) 


‘iS- tr 723 ^i MaD r Uel de ’ Arzt in Be j a > Reconciliirt 
1723; Kayserlmg Jew. Qu. XIV, 140. 
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1442) Moura (1723) Matheo de (84 jährig) aus Rio de Janeiro, 
am 10. Okt. 1723 in Lissabon verbrannt; KayserliDg Jew. 
Qu. XIV, 140. 

1443) Mordacays (1369—72) Astruge in Marseille. REJ VII, 293. 

1444) Mordacays (1453) Salomon in Marseille. Das. 294. 

1445) Mordechai (um 1370? Rofe. Cod. R. 1147; Carm. 110, 
fehlt im Iudex S. 269. 

1446) Mordechai (1420) (Mardocheus) mag. de Carcassona in 
Arles; REJ 41 p. 66. 

1447) Mordecays (15. J. II.) Cohen in Tarascon. REJ 59, 104. 

1448) Mordechai (17. J. H.?) (Kar.) Vater des Jeschua (Faradj 
Allah) s. d. 

1449) Mordechai (1402—1431) (Mardochais) (so!) Salomo,_ filius 
Ester Dulcine de Aquis (Aix) in Arles. REJ 48, 270. 

1450) Mordechai (16.—17. J. H.?) «cm. Ilamb. 199 (No. 148); 
Cat. S. 56. 

1451) Mordechai (17 . . ?) «en in Lissa: Carm. 234 (ohne Quelle), 
fehlt im Index. 

1452) Mordechai (um 1540—50?) (Chanina) in Ferrara (aus 

b«n) Vater des Israel, der schon 1572 rrnSl zeichnet 
(s. pnx' ine s. v. raup nrSn f. 22); Carm. S. 154; Nepi 
S. 125; ’irwn II, 17. 

1453) Mordechai (1567) (im * 110 ) b. Alex., gen. nSy: (?) «Dm 
in iS'eat in Lothringen v. Ahron cnn (?) in LiDz e. Cod. 
(Ilott. p. 40). 

1454) Mordechai (1374—1416) (?) b. Renz. .rnSr lS'OD« v 3 ,v l 
schreibt für Onkel Mose b. Mord. Cod. Reggio 7 Freitag 
2. Schebat 135; ob Vater v. Sal. u. ßenj. 138U—1410 
(Mose III 1880 S. 56); Carm. 110: um 1370 in Italien, 
fehlt im Index. 

1455) Mordechai (1456) b. Daniel b'T in Kandia (?); H. B. II, 20. 

1456 Mordechai (1445 b. Elieser (Comtino ?); Berliner Mag. I, 31. 

1457) Mordechai (1445 od. 1465) b. Elieser (Comtino?); Ms. 
Casanat. 179 M ; Cat. p. 594. 

1458) Mordechai (1458—65) b. Elieser b. Mord. b. Mose b. 
Elieser, Schwager des Daniel b. Abr. r ”«n (Mon. 207) 
lebt noch 1465 (u. s. Candia 14o6 u. R. 1147); vgl. unter 
1500 Reuben b. Jakut., wo aus d. Hause Agneloni Romano. 
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1459) Mordecliai (1414) b. Isak Kenn in lanaio (Sobrino?); Ca- 
ßanat. J. VI, 4; H. Ub. 785 A. 155; V. u. R. 1,321. 

1160) Mordechai (1718) (Gumpel) b. Lasar Handels a. Zülz in 
37 'noe>c Amst. 1718. 

1461) Mordechai Kohen b. David (b. Gabriel?) (nxiono) c'üip'b 
Bart. n. 1158 (bei W 1/1486 u. 1/447 Gabr.); Carm. 170 
unter Ital. XVII. J. 11. 

1462) Mordechai (19. Dec. 1412) (Benj.) b. Menach. Rofe, sehr. 
Cod. R. 750 in Oasal Monf. (Riga Trans.) Zz. Gg. 111,52 
= Ges. Sehr. 111, 172 (?); cf. Benjamin. 

1463) Mordkhai (1544) b. Mikbael; V. u. R. II, 112. 

1464) Mordechai (1456—70? in Avignon) Natan (Todros?), s. 
unt. Uebs.; nto bei W 4 p. 904 n. 1492 c.; Cat. S. 1141 
vgl. P; Carm. 126 (259: 1456); Gross, Arles 1880 S. 518. 

1465) Mordechai (1472) b. Sal. B>'j'ön3 in Sicilien. Cod. W. 69. 

1466) Mordechai (1544) b. Mose de Ponte corvo in Rom: ppip 

""V V. (1893) nn v S. 7. r 

1467) Mordechai 33« (Stella?) sehr. Cod. Asher 21, Strassb. 

S. 9 [II B. XXI, 28J 

1468) Mordo (1708 in Corfu) Elieser di, im Machsor Corfu; II. 
B. XXI, 118; vgl. nsnen 1,63 ist ,rcn falsch, da S. 64 
Datum in« rm '“V f*3ip X, 1903 S. 33. 

1469) Morpurgo (1704-40) Simson; Carm. 237; Cat. 2637. 

1470) Mortera (1731) Sal. Levy aus Verona in Amst.; Carm. 239! 
Stelle citiert Cat. 2364. 

1471) Moschion beruht auf Missverständnis nach Val. Rose’s 
Mitteilung; Cat. s. v.; Virchow Arch. Bd. 86 S. 100. 

1472) Moses ms. Reggio 59 3 (übgang, bei Nb. 2145); lehrt Mittel 
für nöU (Gicht) einem Josef (?), der schwören muss. 

1473) Moses (nach 1175) Magister Messe und sein Sohn Elves 
in England; REJ XVIII, 259. 

1474) Moses (1292) (Mosse) in Paris; Liv. de la Taille 
ßev. I . . . Carm. 91. 
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1475) Moses (1334—61) io Bayreuth, Leibarzt Churf. Albrechts, 
8. unter Abraham. 

1476) Moses (1339/40) Alphaquim in Frankreich. REJ XV, 37. 

1477) Mose (zu 1340—60) Jechiel fil. med., fei. mem.; für ihn 
schreibt Baruch in urbe Ariaui Cod. R. 285 (so lies Cat. 
Lugd. 215 n. 1); vgl. Mose b. Jechiel. 

1478) Mose (um 1340—1360?) (aus Monte Poliziano ? ?), vgl. 
Mat. b. Sabb. wiAx mo V. 258 bei Zz. zu Benj. 22; 
Sabb. b. Jechiel b. Mose non Bise. p. 368 in ö°, schrieb 
1383 (1385) od. besass Cod. Vat. 46 rbx va (Plugo, 
Plogo in Polen! Assem.); Sabb. b. Jechiel n”ö (Manoach, 
Ass.) gehörte Vat. 90 (XV. Jahrh.); Sabb. llillel u. Sam., 
Söhne des Mose... ICO «cn 13*0 od. 1420 teilen Erbscb., 


München 232 

; Lit. Bl. IX, 309. 

Mose Rofe 


Immanuel *n 

1 

Abr. 

1 n 

Jechiel 

pL 

Moso JeLut. 

Mose Sabb. Benj. 

Sal. Sabb. 

(s. Schwager 

(antra?) 

nna 

ist d. Arzt) 

1 

Sal. 1427 

? Mat tat ja 



Vat. 258 



Cat. 1897 u. 


1479) Mose (1356), Arzt Pedro’d v. Arragon. H. B. VIII, 125. 

1480) Moses (1387) (maistre Moussey de Toussay) in Dijon und 
Moise d’Auxonne; Simonet, Juifs et Lomb. 159/189. 

1481) Moses aus Toledo (nB'bx) unter Don Joanne (fingiert?) 
ms. Casanat. 200 [Cat. p. 628] 

1482) Mose (1391) Don, Arzt Joh. I. von Portugal; Grätz 
VIII, 54, 70. anders Kavs. Gescb. 11,38; Carm. 105,258; 
Mem. Part. VIII, 1812 S. 163; Mtschr. 1906. S. 478. 

1483) Moses (1395) b. Josua? Mss. Casan. 53; Cat. 519. 

1484) Mose (1395) ha-Rofe, Zeuge in 'bipo'x (?) xn« (1. Monte 
Foscoli?) 'MJ F|DKS 53. 

1485) Mosse (1396) Alphaquim; REJ XV, 43. 

1486) Moses (1406) aus Lissabon, Innocenz VII bestätigt römisches 
Bürgerrecht (Natali, Ghetto di Roma 180). 
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1487) Mose (1425?) ha-Rofe in Spanien, Vif. v. ninbxn roiya 
(!! also 15. J. H.) s. Cat. 2094; Carin. 118, nach 
S. 258: 1425. 

1488) Mose (1453/4) j'N'S, dessen Sohn Abraham b "h Besitz, 
v. Münch. 111 ; Magazin 1,96; vgl. 1458 Mord. b. Klieser; 
1413 Mose b. Abraham ltofe; 1454 Mose b. Jechiel. 

1489) Mose (1468) Mosse Carcassone in Arles; REJ'47,229; 
48, 270. 

1490) Mose (1475) in Venedig; Wolf, Aktenst. II. ß. VI, 67. 
s. Lazarus. 


1491) Mose (1481) in Candia; s. O'btnv ed. Luncz 1,213. 

1492) Mosse (1492) Alfaquin in Marseille; REJ IX, 70. 

1493) Mose (1498) rsjcöta in Italien; Ms. Mortara (Mose 1882 
S. 266). 

1494) Mose (15. J.H.?) Kon — U'-D’o y-ö; ms. Lipsch. (Mort. 
54) § 215 f. 25 b. 

1495) Mose (1511) aus AschalTenburg in Frankfurt a. M.; Iloro- 
vitz, JUd. Aerzte p. 7; Zf HB. IV, 139. 

1496) Moseh (1530) V. u. R. II, 112. 

1497) Mose (1530—?) «ovi, über dessen Trauung mit Breindel 
bat Hendel aus Krakau in c'pce des (Schaloml Schechna 
Opp. 5570. 

1498) Mose (1539) Kenn Cod. Vat. 201. 

1499) Mose (1557) in Prag; Zunz, S.vn. Poesie S. 57; dessen 


Sohn vielleicht Abraham; s. Wolf in L. Gg.’ Ztschr. 
I, 316 A. 2. 


:, 316 A. 2. 


1500) Mose (1573—1600) Popp. 29. 

1501) Moses (1675) Dr. in Posen; s. 1641? 

1502) Mose (17. J.H.?) ha-Rofe, Eig. (Nb. 2244). 

1503) Moses (vor 1733) aus Lissa, Vater des Druckers Abron 
b. Moses in Berlin (der 1761-2 starb). 

1504t Mose (1578) Abbas aus Tyrus. in Magnesia: nach ft»rm 



-- . . . y/ jL . J.jIL. vsend. 

vom Dicht. XV. J.H. II. B. XIV, 71, 95 u. VII; Con- 
forte 40a (ungenau Carm. 165; S. 259 unter 1522)43,44. 


1505) Moses (1806) Doctor aus ttWOMt starb in Lublin- Nissen¬ 
baum par» -.rn rnnpS s. 114. 

1506) Moses (1644) Josua Ken starb in Lublin, Grabscbr. das. 
b. 73. 
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1507) Moses (1454) (Mosse) Maruan aus Apt(a) in Arles; Rev. 
48, 77 u. 270 Index; vgl. 1458. 

1508) Mosse (15. J.H.) Meyr in Tarascon; REJ. 39,104. 

1509) M 0686 (1420) Marveaux (ou Mosse Marnan bei Barthölemy 
Lea medecins a Marseille p. 29) aus Marseille; REJ. 39, 98. 

1510) Mosse (1369) Salomon in Marseille; ibid. 46,37 A. u. 39. 

1511) Moses b. Abr. s. Moses Katzenellenbogen. 

1512) Mose (1413) b. Abr. Rofe: R. 598; Zz. Lit, 586 (652) ; 
vgl. Mose, Vater des Abr. 1453. 

1513) Mose (1722) b. Abr. in Hannover, approb. nixim '0; Ro- 
sentb. S. 89. 

1514) Moses (1460-8) b. Abr. aus Niemes in Avignon; Y33 
B'KCVin (falsch 8133 Münch, ms. 249 ed.) I S. 94): (Uebs. S. 618 
Xus. |*3' zu Bj. nirnS 125); schreibt 1468 Bruno u. Roger 
Brocarde . . . ms. Opp. 1646 . . . (Ilebr. Uebs. 618). 

1515) Mose (1551—1600) b. Abr. nxp'YD; Cat. d. Bresl. Bibi. 

1516) Moyse (10. Febr. 1402f3|) de Abraam di Siracusa in Ca¬ 
tania, zum Familiari ernannt und von Steuer befreit; Lag.71. 

1517) Mose (um 1524) Abudarhin; V. u. R. 11,44. 

1518) Moses (1419) Actibi in Palermo wird angeklagt, Briefe 
des Advokaten Adam de Assmundi gefälscht zu haben; 
Lag. 351. 

1519) Moses (1506) Alphandery in Avignon (Pestzeit); REJ. 
34, 253. 

1520) Mose(1513-22) Arovas, Uebers.'v.Arist. Theologie; s. Uebrs. 

1521) Mose (1346?) Astruch aus Arles in Perpignan; REJ. 
16,178. 

1522) Mose (1292) le med. b. Benj. schreibt für Jak. b. Benj. 
(vgl. Zz. Lit. 49 J u. adm. H. B. XI, 104); Cod. P. 182 
Sorb. (182); Anfr. an Abigedor Kohen: V. u. R. 276,387. 

1523) Mose (1687-9) b. Benj. Wolf Meseritz, Schüler des Sal. 
Conejan, Vrf. v. n»B nifTV etc.; Carm. 243 (fehlt im Index); 
Cat. S. 1778. 

1524) Moise (9. Sept. 1468) de Bonavogla di Messina in Palermo, 
lic. Lag. 76. 











































1525) Moise (4. Juni 1477) de la Bonavogla, fisico di Messina, in 
Messina, erhielt Erlaubnis, seinen Wohnort Trapani mit 
Messina zu wechseln; Lag. 77. 

1526) Mosse (1387—1413) Bonjusas in Marseille; REJ VII, 293. 

1527) Mos9e (1415—21) Bonjous Kohen; Lag. . . . 

1528) Mosse (1405—21) Bonyues in Marseille; REJ VII, 294. 

1529) Moses (vor 1691) Burgau aus Prag in Italien: Kfm. in 
Mtsch. 1897 S. 705. 708. 

1530) Moses (st. 1447) Chefez Bonavoglia; s. Mos. Bon.; s. [Ueb.] 
A. 10380; Zz. z. G. 517; HB. XVI, 53; XX, 125. 

1531) Moses (18. März 1405-38) Chatibi [d. h. Schatibi] fisico 
di Palermo; s. Samuel; s. Mose3 Actibi; 1438 einer der 
proovisnali des Königs; in Catania; Lag. 72, 265, 376, 430. 

1532) Mose (um 1200) Dari; H. B. IV, 46; XI, 14; XIII, 90; 
XX, 96; Fischl 15; Gg. jüd. Ztsch. IX, 172 ff.; Ztsch. d; 
M. G. 25 S. 502 ff: seine Nachkommen Pinsker S. B’D. 
Ged. in pm*' '3313 26 S. 22 (27 S. 24). 

1533) Mose (um 1714) Eisenstadt. Klagel. über Pest; Cat. S. 1800. 

1534) Mose (973) b. Elasar-Musa b. el-Azar? s. arab. Autoren. 

1535) Mose b. Elia aus Neustadt, sehr, neu zu Zahrawi, München 
8 f. 85 b 

1536) Moses ibn Fisch (Ja'isch?) ha-Sefardi; Casan. 198; Cat. 
p. 617. 

1537) Mose (1523) Fischei; Bersohn, Tob. Kohn S. 44; pixn tv 
A nh. 10. 

1538) Moises (1405) di Gaudio in Palermo, Beisitzer; Lag. 265. 

1539) Moseh (ge9t. nach 1160) b. Ischak da Rieti, nimmt unter 
Pius II die Stellung eines päpstlichen Leibarztes ein; V. 
u. R. II, 69. 

1540) Mose (um 1500) KDn b. lsak b. tt’sxp 'pTi'D, sehr, für Sal. 
b. Elia Kapsali (Mich. 563 s ). 

1541) Moseh (1539-1552) b. Ischak; V. u. R. II, 112. 

1542) Mose (1583) b. Jakob, Schwiegersohn d. Schalom b. Joez 
(8. d. 1564) umschr. Spiegel der Arzenei v. Laur. Fries; 
Carm. 155, nicht im Index, weil nicht Arzt? Serap. 1864 
S. 84; 1869 S. 148. 

(Forsetzung folgt). 
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Bibliographisches Verzeichnis 

der hebräischen dramatischen Literatur (Originale und Uebersetzungen) 
von der Mitte des XVII Jahrh. bis 1913. 
Zusammengestellt von 
William Zeitlin. 


(Schluss). 

Alphab« Register der hebräischen Büchertitel. 

[Die Ziffern bedeuten die fortlaufenden Nummern. Artikel n ist in der alpkab. 
Reihenfolge unberücksichtigt geblieben.] 


3 

226 pcac nmajs 
90 tpv nSvn 
26 D*pmn Siu 
130 'C' yu 
26 mnn \rx in 
69 mSny Stoa 


167 nman 
156 rmnn S:n 
191 in 
209 nco mm 
166 otSixp ;n 
122 ci nnn ci 
127 nvixn aua Sx'ii 
60 nion 
23 myatam ninin 

n 

69 cm im m noin 
83 c'aai D'aSin 
120 otwi 
197 cSiy ma'Sn 
115 juevt 

1 

165 SSyo cSynSm 


123 ruiöw non 
107 otiöi c”n hx 
32 o'ima c'c:x 
167 mpnn »mox 
80 mox 
71 c'Sm p'cx 
74 na nx 
125 S'n ncx 

5 

105 nnvn 
47 ;Snan 
163 rrcnnn pa 
201 ma Sio ma 
56 'Sy ma 
117 »an ma 
213 ncn mpoa 
87 «imoa 
132 miax-p 
48 mm rya 
33 Sem nSayn Sya 
211 naien 'Sya 
118 xaaia ia 
1 Snaa Sna 
51 avna 
159 Seea 
73 am na 
154 nnc' na 
52 iccn cy na 


S 

22 n'S-icn axn 
53 aii'ax 
67 Sxaaiax 
217 pjrpa mm na 
163 na?a3 nanx 
178 mSiSa nanx 
139 nSc p px 
' 177 mnxn 

1S7 (Rubin) xumpxSxmx 
Krit-) neoipx Sx'mx 

114 (schewsky 
9 nmaan mnxn 
45 mnSun jo'nx 
(Landau) n'Scim nnn« 
119 

Roth-) D'Sm’ nnnx 

185 (berg 
104 nnx 
50 cu'an e'x 
223 nnn cm 
36 'mm e'x 
193 'man Swr.'x 
155 c'ia r.SSx 
3 nSae.m nnax 
(Rftschkow) iom jhdx 
170 

218 (Vogel) iom ;udx 








































-3 

219 pnsn Sa: 
82 nSa: 
21 mw n Srr nnan 
65 nnu 
46 p»o:n 
19 nS i? ma»ix mer: 

205 mnay nap: 
12 n»:n pinn rjnnan 
150 cn'.c p ( e*3 
14 (Bachor) Dann jr: 
79 (Gottlober) cann jna 

D 

160 cn? 'cino 
142 nxapm nanxn Sco 

P 

128 n»nym mnn nayn 
97 nayn 
24 rranm naiy 
200 c'aaia »naiy 
84 cnma maSjy 
68 p»s naw ix xn:y 
112 c»Srr.' main Sy 
95 a»»nn »aiSy 
175 nn:an mSy 
99 anyn »onan zy. 
42 nrm Say 
72 mSay 
189 c»»:yn 
17 pn*» m'py 

D 

146 (MekJer) nyaaa cuSd 
196 (Samoscz) nyaaa eaSc 
183 xnnye 
161 xa»py »an »pnc 

2: 

44 nnayi pnx 
35 »ayi pns 
203 ytna pi* 

20 nnw 


— 169 - 


186 nana iSa 
6 irca n&ai naann pnca 

*? 

199 cnaa nS'S 
(42), 137 nSnn onp’S 
27 nny-nyS 

0 

136 ry Snaa 
126 o»nx pa c»ano 
188 yn ny: noia 
48 nnmo ncia 
30 ca'aaaax Sc* rman 
89 (Hornstein) znx ma 
133 (Loebl) znx ma 
8 z»:na 
31 nanp Sxava 
102 «pv nn»aa 
216 Sixt? naiSo 
40 oiSca nanSa 
134 nanx^ nanSa 1 
64 Sh^c*’ nanSa 
76 n»S iSan 
221 pnx »aSa 
162 nenn nnaa 
28 pSiaaS naya 
106 Sjyan 
41 »Sxyn?»n ma: »c*ya 
55 xna»o nSca 
16 aapa 
176 ana 
93 c'Sjnan 
81 z»na 
111 tanx'.'ac* z»na 
63 nnax xtra 
37 »ayn nnwan 
140 nv»Sa) Sca 
168 o»x: S»fijro 
147 San nna j 


n 

220 maSa nraa mnn 
108 jm:i pin 
158 pnv n*a janin 
98 !nann ! nenn 
88 jtapn ;oann 
161 n:n 
138 nntyi Sxc'a m::n 
208 np an 
195 Syym pnnn 
49 (Epstein) o'xaiopnn 
109(Koltunow)o»x:ia»nn 
204 z»:epn jrxnatrnn 

tt 

206 n»c> pnx'a nnyjxna 


70 »oxn mn»T 
146 (Massel) »a:an nmm 
148 (Miro) *aaa nnw 
61 BW1W 
109 (Kohn) cmn'n 
129 (Levinson) dhvwi 
214 (Teller) cnwn 
21 (Reif) mnm 
77 (Gordon) nnw 
13 |»a»m» 

2 Savn 
66 [axn nnSn ai»| 
57 n:n Sn epi» 
171 maxi spv 
228 San »acn» 
34 mnnai nnS» 
86 chS» 
58 cannxn onnn »a* 
225 zSiy -na» 
10 ntm x^» 
190 c»nxa nx»ü» 
121 mpn er» 
222 ntsfo nyicf» 




























96 ISk'nt» yotr 
114 imi proc 
172 nS'Sn ]WO» 
136 c'ntrSci ptratr 
62 |wov ns mtr 


n 

n'simys c'roca c'aiNn 

18 

15 ciStys« nDisn 
149 dik nnSin 
91 ntro nnSin 
103 nywn 
4 c'ynm o'jnn 
78 n:'s 'asf? mscn 
141 *nnS mpn 
85 cp ny'pn 
11 mnn 
60 Smir nyran 
180 ynsn im epmn 


143 nmrm Sm 
210 DnHJpi tT’H '3S 'DS1 
194 Syn m 
198 po ni;n 

ff 

169 rmrr nnatr 
124 fUM ist? 
202 cmirn 
75 (Gordon) n'öSw 
162 (Rabener) n'aSim 
212 uvas TflW 
100 o'jtrwn 
Kantoro-) 'ns:n Ttrn 
92 (witsch 

94 (Kaplan) »nsn Ttrn 
116 (l\9icnski) onuwi w 
(Rosenblatt) cn'trn w 
179 

224 mo'ys *w 
131 nnoa cA» 
29 n'DiS» 


39 pSa Sip 
38 nnatr Sip 
174 pVw rrfnpn 
64 pp 
113 '«3pn 
173 pnpn 
101 nniapnp 

6 c'*un i»p 

215 rwnrp ntrp 

7 ipDy>C 1»p 
56a n»r *itrp 

164 n'jnm 'mn 
207 insi imotSvi a*S n 
77 a oown '«n Sy pu'm 
192 ppn Sann 
182 (Koset) nn 
227 (Buchbinder) nn 
181 lon min nn 
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Register zu 


p"pa iipSn 13 pHK 
n 9 amS'Dajre 
Sw 13 a'Syt pn* 
'ß 37 V»3”B 

3pp 13 J1J1K 

PHnJDKp p*pa CH13K 
'3 11 

ry 37 rvjnr» 13 pnn 
M"o 339 naStr 3m« 
T"0 164 f)DV Ua'SölK 
'n 275 |n3 
330 TH Swap * 
rrS 335 h"d 
in 13 naSc» svwSw 
a*a 348 Ski v> 
137 S^ai 3pv> ibSih 
[' 3 2961 r» 
i"S 91 in D”rudN 
S*natP 13 3'S * 

'3 219 

i"e 334 Swair * 

210 *pi 3 tpv W 311 H 

n"B 177 rSi 
cni3Hi3noSr«'3i^H(o 
H"S 333 naSr 13 
?i* 13 pmr V3mn 

8*1 205 

P"pn P'3 B»3”B nw 

8"' 9 pD 

?"pa (o”ß) K3i» nw 
po'33 13 0'3J?13W 

V 8 9 B|SmVI 
Y'J? 364 SniDS? 'pnn 'I 
'? 318 naSt? *3im 
nn^D D3 'Mliru 3'3NH 

'* 270 


— 171 — 

Nepl-Ghirondi 

Von L. Löwenstein. 


'S 8 p3 DH13K 
'0 24 iptn nSn emsn 
npwipa b"io cm3H 
'B 19 

K 1 BD 1 KB in 13 CH 13 H 
3 7 D 26 

n"D 28 wn >313 cni3N 
b*d 28 rvr.'n p oni3K 
sion p nSn ems# 
n r/ y 37 

-138 mirp 13 CH 13 H 

i"o26 ra 24 naaS* 
|H3n ntTB 13 DJ113M 

ry 37 

nvpa nca 13 cni3H 

h"s 38 

nSwO 13 1 H 3 ' 3 K CH 13 H 
3"y 30 

cSira 13 dSwd omsH 
3"o 34 nSn 
jmn »nsw 13 ems« 

vy 32 

13 Smat* 13 cni 3 « 
v'D 28 »mon 
Smap pa '33 D'an«(na 

m 69 

VB”Sk 3py» c'an«(na 
3 V 3 145 

27 muHia jnsn prm 
rra 

't 6 iikd'bb pnn 
snSa pi ntra pnn 

K"3 11 

rrS 10 'flßisn prm 
Smn wpn) '3 16 
Odbiv 

w'y 33 muHio pnn 


'tou nrfan. 


.x 

rS 836 naSff jvShk 

3pp 13 CJ113K 3813K 

rra 23 ra 12 
V'ap 194 3pP 3M13K 
rrp 183 

13 C)DP 3H13H 

K"B 176 

ra 346 Sma» rwnx 
rrs 360 

n b 256 ntra »aa'Hmt 
ra 326 naStr cmnan 
'y 28 DH13H X”ßySl3H 

3"B 168 nnn> " 
n*a S'k spy» * 

3 V 31 213 

xanaa »ana 13 ]vSb 3* 
rra 27 rro 26 
'S 16 i”S'oapa ivSdsm 

3^d 26 |inn 3V3K 
333 in 13 pyatr 3V3H 
rvo 

r'p46 iTpSKnS'3K(n) 
'? 126 rmm * 
(pn^vn^)3py' nai:3K 
K ;/ ap 186 

n v i 166 pns' H3153H 
'S 326 naSttf |H3D3H 
n v yp 200 mw Sh3313« 
]"U 26 rvSu cr.i3H 
ra 24 piv ia cni3K 
naSßr'Ha nav nni3M 
v*p 46 

|H3n 'n Snir’ cni3« 

3^ 38 

M^aiSisa ;n3n oni3K 
2'Q 29 
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* 


r.aSv 12 -p:n »3»B3aoipSn 

ö"* 108 
n"3 160 pnx* 
n 179 

n*» 46 mpSn 
11 n vo 12 Dni 2 M ipttAH 
r \"2 

1*» 274 C'D3 '>2X2H 
ra 274 ]D3 * 

n»ö 12 SlODS* 1'A’IKOK 
»"2 324 

n v c 168 2 ;y* pa» 
3"a 159 8pi* lp'DH 
*/i3t? ns Shi*i c**n S*:.:h 
rp 174 r* 111 
ry 252 i»na * 
rap 191 2 py* >^ ö :k 
r» 76 min ’Sipon 
r» 76 in Aipo« »i 
ntra *ia H 2 K pnaoK (]n 
n"3 22 »m»n epi» 12 
ro 168 min» c»y: c)k 
' i 5 |.13 chdh 
in *12 p*3 Sh*.-!* chch 
YD 21 

2 "ap 188 pm» Hasripn 
a"S 260 nt ?0 S*3in 
a"y 37 chch a % YM 
2 s 359 2 ia Dt? öiiih (;2 
175 n*:3n 12 pnr dh3Hh 
OT 

pt?i3 12 a*S mm» n^n 
H"S 17 

ry 254 Yna hShjohh 
' 3 322 Sniat? Slß’IH 
ry 354 ‘war »aSii'pin 
2"2 329 |r»n Sihc »dcch 
Y '2 331 naStr 
a"S837mm» Shici? " 

Y'» 6 CH12H * 

2 py* 13 Sniat? nw * 
h"di 214 

n"» 274 Shbi ins * 


Sr* 83 nav 13 in chibSh 
fr» 239] 

'i 233 nvo " 
in 12 SSn Snm» iSwbSh 
1*3 163 

yd 11 (pSaAo) w»Sh 
[' fi 128] *An inAn 
n"y 32 uran * v 
H"3 8 pC3*B P"pa in»S* 
iimyAso pnn 12 nAn 
3"D 21 

*An naStr Shbi *3 mAn 
r/2 13 »Sh3*bo 
rp 46 iSaAn 
a"p 46 pH (i?’A) ityHH 
13111 A p"po jran ityAn 
h d 29 Y'3 22 

t"S 10 »An ityAn 
a"S 10 2 *S n*in 12 nyAn 
ra 8 yyx o’pAn 
rh 17 noHYiWöD " 
pisAo cman 12 c»p»S« 

v'p 46 

a"S 19 »Srcj 12 c'pAn 
'n 7 cni 2 H 12 ytrAn 
V'D 351 na 1 ’» »SiaSn 

'1 6 CH12H W»3»1DSh 

[vS 91] pyor " 

ra 106 »man v 

HVt 258 ntra •* 

rap 263 

yA 328 Swap " 

i"»p 47 cnian ip:Sn 
a"» 347 naStr 'avSn 
»n 205 pnw 12hbSh y | 
K' 2p 180 2py* »ihyhdSh 
h v 3 246 n^a c-hSbSh 
242 »An nra p* 2 pSn (p 

X'ü 

318 »An raStr p» 2 pS« 
r» a w » 

3"Sp 184 *|D1» S'BDipSn 


»HYH3 12 nnyo 2»21TH 
h 280 

in pjdi» c»*n »hSmh 
' 2 113 '3 110 
1*331 0ni2H 133 

n*niT pnu* 

(nrai32i) L HDi n*vi?* 

nt?a 13 it^*Sh *i 2 TH 
H ,y 2p 48 

2"2 278 ]H3 13*H 
y 3 283 H2*py v 
'132CH PJD 1 * rnSl'H 
n v ai 212 

2"2 8 212S »331D pi'H 
318 n'iatr *c*ip*H(n 

H"' 

a"3 146 8)01’ DH31*H 
245] Sniiay dh31*k 
' n 289 [2 /y 3 
'H 53 pa*33 Hn:*ES , *H 
a v p 174 pnt» *:App»H 
f a 104 c»*n 13’anSn 
rc 256 nira # 
n*nnß Sh*itj? w 
» a 289 

cnian 13 pra* 13 'ichSh 
2^01 314 

vb 175 apj*' naSn (h 
t"B 256 nro niSnSn 

Cni2K 13 Smsp *03 hS2Sh 
2"2 324 

n "0 166 2 py* d*i 2 Sh 
3"D 162 8)01» *TH3Sh 
2 v y 164 nun» # 

167 zpy> 13 210 ci* * 

l2 ,/ 3343r* 243] h v d 
| 2"5 246] Sma» " 
r ,"b 268 i*na b**13Sh 
244 pnv* 12 i*na * 2 iSn 
rro 

rap 191 pns» 2 'inSn 
r: 136 pnr annSn 
>x 283 raStr 12 hit>* 2 inSn 
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153 [vo 27] in «pv poo 
[•» 297] rb 

n 222 n'b 151 wrtr» * 
[r> 239] 

o?;"io[o"»248]»oiiö * 
to 116 to 257 
'i 72 >oiid io ptri: * 
bmav io »ono n>ptn * 
to 116 c>>n 
tS 149 irvptn teit?> * 
Y'b 153 pa>:o teitr> * 
ro 63 uoi c>ito 
yp 166 opy> io cpv i'OHpo 
[Top 48] »An emo« ötnpo 
ö"o 15 teisn io emo« ihio 
yt 37 * * 

'0 62 8 i:uao 7110 
'n 54 j?nc 8 pa 7110 
'n 63 rnpte io 7110 
b*» 62 ib*k io -pio 
8 *> 64 7110 10 7110 
t> 57 08 V 10 7110 
8 "* 67 teatr 10 7110 
y'D 256 ntra >tei 
t> 76 »An te>:i oi 8 »io (n 
'? 127 mVP te '10 
cmo 8 10 oSitra joSt 710 
n 99 »n 98 
T^p 189 pn*i> noio 
54 >83ra: |o pp:n n>oio 
o v > 69 o"> 

•y 63 710 * 

H"> 311 )0181 » 

n*ap 187 opy> |»teo 
i v > 57 b*8>i pa>:o |iik:io 
T'op 187 ntra tpv «Soyio 
170 >teio 10 min» »oiteio 
tt 

r> 57 an>:>o 7110 |Ktro(a 
to 134 p:in» * 

* 'a 10 nprrv cmox 


48] K'O 10 CH 10 H >55*110 
'v 177 frop 
wen nrr i:o 
t"»p 263 nra Anaio 
[8': 16] 'i 2 ci8 n:io 
oA> 17 cni 08 * 

'n 104 ovo 8 to n>::n " 

: > 132 Di8 10 opv> * 
cmo8 10 cn;a ci 58 :io 

'p 261 

to 64 >8:acio 
'n 127 n>i>i> prii> um 
»"»143 n»prn «pi» 1:0 » 

'1 321 7110 18 iatT » 
o f >p 176 rjov niytno 
to 62 1:01 >>no 
c:io nnar 10 mim o>o 

J"31 208 

IT 30 cmo8 U8o>o 
Ti 260 ntra >ö:ioS>o 
ov 10 in (hA>o) nS>o (p 
rb 92 01 » 

x'bp 189 ntra 10 pn*> n:«o 
cn:o 10 pnn diio 8 7100 

v'p 46 

vt 260 >oiia 7810 
o"> 76 in tr>ai?o 
203 |'n 124] opy> oiAAo 
Ö"*p 

rro 8 in»te pte I 
:"o 134 teitr> >»tr>:i:o 
iTjnte 10 " * 

TO 134 tel5T> 10 
n'T 260 i>8D * 

T> 820 f , f?8iatT * 

?T 330 

T> 57 po trvo pa»:o 
't 65 7 S 8 V 08 T |>a>:o 
*8 52 >An pa>:o | 
B"o 64 niT 10 pa>:o j 
118 nuno oin p pa>:o 
•n 52 


1 D v *p 47 vo 8 itjnte '?::trx 

V'O 11 

84 note 10 iv?8 " 
DT 

0"> 7 )1H8 " 

:"o 29 rpv cni 08 " 

r'D 331 naVir * 

&"b 337 min> i8iair * 

ii^>D 08 trn:vo » 

v'd 57 

'0 66 *?8>io: w 

ra 156 |no epv # 

1 273 ^nc: * 

rro 247 |no >ona " 

'T 297 on:>c * 

'0 306 *?ksi * 

n 318 ja*?? ii8>;tp « 

322 opv' 10 ]iya«f " 

t3^> 

«pv 10 nitro >notr " 

yo 350 

o v o 829 pon Si8tr » 
(ino in'^8 > 08 ) >iSn ir8 
.n v o 8 

TC 34 >118 10 1ET8 
101 emOK 10 111 10 1tT8 
n v p 45 


ClStr Itr 1 > >08 J 18 >S'T 80 
B’c 36 pc*ac* cn:a 10 

n v ß 39 

10 ptratr cn:a rs8'S'T8o 
'» 235 flöte 

; tratr 10 r.aSc* n8>i>T8o 
n v S 337 c»n teci 1:01 
n 316 >notr >>teo 
>jicii >ono 10 ntra nSiD8o 
to 248 teuy 1301 
(m 126] (i>8ai)pratr >pso 
*n H 321 
'8 60 rvte: 180 
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2 *b 146 apy' n:"n 
'U 286 Snnty * 
3"ap 187 *|ov anS'an 
'n 79 Snv na nn pjwn 
nwo na Sniacf wasAn 
ü w fi 858 

na St? na rwno annpSn 
n"ap 268 

3"a 62 Sncn p p* p ö''3n 

,n 

h 102 jw 1 na c”n ynvwi 
'anno na 'An mw w 
ü'cp 202 
'H 295 cna'B * 

»a 97 D"nmn 
map 203 *pv pnrt*n 
ry 173 apy' " 

ra 334 pya» * 

a"'p 267 ntra pan 
ry 166 pns» ty^ayn 
ra 139 'An aus ov nAyn 
vA 150 

.1 

'ia 132 D'3U pn*' D'8i 
'> 132 apy» ua 
»o 129 'A pror» Am 
nA 247 nn nso " 
Smatr uai cnnan 'csSm 
b"0 16 

(c"n ua p) pnn nn'aSnv 

n v y 30 

na n:?o na o"n * 

'n 109 pnn 

nirn na cnnan p'BtrnAnu 

Y'D 37 

'H 97 spv na siSmi 
n v ' 277 p'n Anw bvn 
•pp 48 in' 4 ?« n:S'v 
n'KD na irtAn onrc * 

'8 95 


a 6 D 248 'anno 'taanSa 
H*a251v / o250n»a v 
268 ? v a 244 nc*a wonna 
a v D 

na 5 ?» t\ov cnnan i:n'*nn3 
h d 34 'n 3 »anno na 
ry 178 nnvr una 
ra 145 pn*' ppna 

['k 122] nnw a'a’onnn 
'? 226 pc"0 pnn 'j 
»a 280 nnyo * * 

3"' 325 mm:» * * 

oSwa na nata nn’tnn 
n'v 360 

unia^'nc p"pa nya an 
ma 87 

n*a 85 pn y"d nn 
ra 87 oAtcnn'a pan " 
o*» 78 pa * 
'3 74 'An nn 
pan pn*' cnnan na nn 
'* 81 pan ^nyatr' vnm 
213 mpn cnnan na nn 
n":n 

n 74 nmn' na nn 
n"' 76 * m 0 

n"3 80 nn na apy' na nn 
n 246 f"a cn:o n»n 
öA 330 'nat? Aun 
nA 91 ntra na »awn non 
'.n 124 pa'3a tpv pnn 
r* 860 pya* nas * 
na )an: ^nntr' nyro'ann 
D"p 180 SpV 

v'n:n:n'D naStr c"n onn 
a"' 106 

ry 30 cnnan tragen 
cnnan na c"n nn n:"n 
a"a 78 Sma* 

»a 75 Snnty na nn * 

[»a 75] c"n nn * 


J 

a v c 256 ntra S'p^n; 

rr'D 162 sjdv pnj 
n"' 104 c"n ncc'Snj 
n 2 rjov na c'ncn lp'Sna 
y'tp 201 qov ^p'Sna van 
n ,r y 252 cn:a ^p'Sn; 
ra 339 cnnan noS» " 

n^cp 197 c]cv wjna 
apy» na irn'n 'Snea nnSrn; 

r' 274 

r' 134 p.ov ppna 
259 "* 258 n'na 'naa ^ 
n"o 

n v ' 320 noSir 'naa 
48 apy' na cnnan ptr'a; 
apy' uai [n'op 60] ;op 
n '3a ennam apy' i^'ai 
map 50 t]DV 
n v ' 68 ntrn T>na n3 
apy' na pnjntrn n:nan n3 

X'> 66 

Swap na cnnan n'Sn; 

e^3 24 

ron 215 pny' na'nu 
•i 102 c"n w"u 
'n 67 (Vhj) 'fn n'nn nu 
n v S 152 rmn' v w 
n*Sn 210 c:n riov o:'3 
a"p 187 «)0V 3mav3'3 
n"' 81 nn na bwn 'cnn'3 
n"D 161 )3nv ;n'3 
t'ns 56 p's p 'niinu 
'anno na n'nn ps p # 

!"» 56 

'nn) iv^ p na pns' ^ 
n v a 204 ('anna 
]a na nry'Sn noSc» # 
n f, y 364 p'^ 
»annanaSnen cnen " 
376 Sn^atr 

2"> 132 p33n' 'a3nV3 
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nan na cn:a m»Sn p^n 
V'S 19 »na 

'n 226 n»nnc na n»o pn 
'? 270 »na» na pn: * 

n 273 

uratfAmiö Snyc»» na*an 
'a 125 

J" 1 106 nSn.Snaan 
; T lo4 panpnjan^n n»::n 
’ [rra 324] 

M 104 pn*» na n»a:n 
'?107 oSw^ma» *»a n»::n 
'n 77 c»»n Sma» nn jncn 
m na na*?» ;ncn ua 
a*a 843 

'3 327 pnH na naS» pcn 'j 
r'a 22 p»na na nry»*?n pcn 
[V'S 911 ^n»mn» v 
* " naS» * 
n 70 n»a na cwna * 
[r» 239] 

i"i 239 m»na na n»a " 
rDl 67 n» 3 ana»napy» " 
237 app na mwa * 
'n 282 Sn»nry * 
map 182 *?nn»» »nnn 
o"öp 192 mm» nnn 

.e 

K v an 208 apy» onno 
# P 172 apy» panna 
V'»p 47 cnnan nan»»aia 
a"ap 182 apy» * 

'h 118 »iSn ovnua 
nty^K na a»an unn»f?vo 
n"a 112 

261 p»nj na n»a »pS»a 
a v a 

min' Sncn naS» i*?db»b 
n"o 357 pn»^ 

'i 310 npan na»ap»a 
y y 111 n»ptn u»xnn»a 
n*a 341 naS» » 


a*a 11 y»»f?n r»S»an 
368 apy» na Snia» ;n»an 
m 347 rrc 

163 n"j? 166 pn*» nnnn 
a*a 

my 32 cnnan mnn 
ra 320 na*:» * 

n"a 24 mm» na cnnan pn 
'n 124 nw na apy» " 
n"S 146 apy» na rmn» " 
n 298 o»»n na »n»n »a* " 
pnv ina n»a o»»n c'atnna 
rS 238 'a 102 
(c"an») c»»n pn*» " 

'3 141 a"3 154 
yyp 198 ;na mm» * 

pn^t |na^Dia»aAp " 

'3 302 

f a 342 ;na bxxov " 

pn* pa Sn»nty c»atnn (n»a 

H 282 

n"b 148 ['y 33] apy» pm 
[ra 345] 

?"3 63 Sn»ny "pna * 
a"on 216 Snya»» " 
(apv 1 iaan) cnnan »aipin 

'n 2 

n 63 Sn»n:y -pna wptn 
pp 192 mm» avn 
t"ap 195 s\ov p»n 
a"» 6 ptn pt»n ni»n 
'n 298 »n»n »a* * 

'n 72 Sn»naa n»»n 
169 cnnan na pn*» ;»»n 
T'D 

n' c 37 iainn na cnnan a»»n 
n":p 194 apy» na rmn» * 
n"o 26 »nnuc cnnan c»»n ') 
'a 103 (m»n) »a^ o»»n 
r» 111 S"ao n?v»Sn na c»»n 
106 (app na) n»na^ c»»n 
ro 


mm» na Smac* n»n»^i 

rra 231 

[n"3 161 |»o»aa un»*»afl 
'a 6 p"a n?vf?n n»trSym 
a*v 41 n»H>on« 
a v a 11 pnn tran»n 
nenn naSgf na nn ^na'i 
[n-an 213] y> 83 >b 84 
m 55 pn»f ;na pa»:a »^na»i 
t"a 82 nn »ana»i 
n'nf 179 pan pn^» nno»i(a 
a y 'an 211 f?n»n» »maa»i 
cnnan (o»aptna) vp»i (S»n 
n v * 9 »na» na 
126] pn^n »na» " v 

'? 321 [>n 

n»a na nn naS» ^ * 

325 ra 

t^o 363 na 1 ?» nan»i q 
•T 

7nn»» cnnan c»»n »an; 

a v a 115 

pny» na nn ^cv c»»nva»T 
Y'» 137 

h 225 n»a mar 
[.rap 48] cnnan n»a? 
n»na na cnnan nnat (»an 

vap 50 

[yb p 190] nn v 

m 226 S»n:a * 

n 226 n»na w 

v6p 189 ap>" ni'nn^ a:; 
'a 98 npnnp p"po 
n"p 174 pm» a»Sj?T 
'a 98 jm na nnr 
n'^p 199 fjoi» npnt 

•n 

n^o 248 cn:a a»an 'j 
(c"n uai) n»a * 

yp 261 
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pajnpa n*o 12 «pv 
m 165 

ro 162 noSc* 12 " 
21U ZV 12 213 Ct? *^2 * 

t"S 152 

206 »i 12 Sxtatr 12 * 
x"n 

n v 2 i 214 vS 146 Sxn' 
1*3 160 ;n 2 n * 
n v ß 175 pan 2 pjn 12 * 

*jöv c”n 12 2pjn Sx'n' 
ü" 2 p 182 n'p'Sx 
*pi' jn 12 rvSi; x”n' '] 
« 72 in |n *>2 
naSc* ;n ">2 in " 

2 "' 88 

pixi 12 c”n 2 pv' . " 

Y'» 182 

in ]n 12 cpv pi * 
x"S 149 

Y'B 156 1'31xS p v pa St” 
2"3 168 c”n 12 rjoi' py* 
V2 145 

X'V 178 fron 2 ;r 
x v 2 134 'iSn Sxptn' " 

'0 162 'iS n' 2 S * 
b "3 160 10 ns p"p 2 * 

X'ipi pD'12B S'ßKp " 

2 v Vp 198 

t ,, 3l65Sxv:tri2S'cxp " 
197 inanx 12 o”n * 

V'Dp 

it^'Sx 12 DioaiSp " 
3": 165 

]1B*13 12 (;ö2'Syt) v 

X't 175 

t v 2 p 187 in 12 pß * 
2 "'p 185 nS pn»' 12 " 
ro 156 i'xa 12 " 

iSlß '»11303 '21112 12 " 

x"'p 185 

203 V' 3 D n»o 12 " 
i*a 169 r»p 


185 pj?n?iwo 2 '? mr.' 
i'V 

pD3'ß p v pD C)DV 12 * » 

3"2p 189 

a"i 212 pn 12 rmn* 
pan Sx'ntp' 12 emo " 

pp 202 

Sx'n 12 n»o 12 " 

x'o 152 'ona 
»i'n ' 2 » 12 n'ix * 
V'2 134 

t"i 205 j?03 naS» 12 " 

n v Sp 184 pnn' 
x 175 roi» c”n i?Bnn> 
2 "V 171 'iSn in 12 ytnrv 
rp 174 po Sxv 
r'p 185 pc* " 
r'p 178 rS 146 pnv 
3"D 162 p 2 21» CI' 
ax 177 2 ":p 193 )n 2 sjov 
rp 183 

m 141 pcn '2110 12 *jdi' 
x"3 168 x'S'tnaa spi' 
205 pi» 13 x'aun cp» (;n 
ri 

roi 212 ncnxßo cp» 
2 "» 170 2 x 0 noS» " 
12 x'mpa xcn noSr ' 
ax 136 12 t in'Sx 
152 D 112 X 12 SxiB” " 
a*S 

187 nSn itpnx 12 " 
vxp 

ax 170 ny'Sx 12 'iSn " 
2 'S min' vnxi 
3"Dp 197 |1'113 12 * 

Ty 166 'Sx23 c”n 12 v 
171 s] 2 V 12 nun' 12 " 
rro 

X"01 211 2p>” 12 * 
3H1D C*'X 122*1?' 12 " 

n v 2 144 

ro 132 n»o 12 " 


*x 3 pt'x X3i'a 
r: 27 Sx':i 12 cni 2 x 'ii'B 
'a 79 Sx':i * 
r 2 p 268 Sx 2 'a * 
x 283 X2'py '3iy» 
a'n 211 imn u»:ö 
i^S 238 i'xa l'ßjxia 
2 r/1 237 npo ni'^xiu 
179 Sx3D3 12 Sx'n' ama 
| x 27 J] rro 
'«271 |'D'32iaSx3W * 

*i 296 ofuo 12 ona'c " 
x p 181 Sx'n' pn»' Sini »2 
t v o 31 jxSiyn cncxp:'Sna 
2 v : <S ]wi3 12 nni 2 X o'V'B 
f 2 94 'Snci tri'n /y 
xxp 182 pn»' " 
1*1 204 n'ptn Sxir' /y 
[249] 

T V D 161 ejoi' * 
2"0 167 S)DV 12 ]3m* /y 
3 ' 2 246 2 V » 258 n»*a " 

H 307 *)DV Sxci y/ 
2 "p 174 2pV' lifiio 

r» 172 ytrn' i'x' 
7 » 64 pn»' 12 ^112 B*'K' •] 
•> 2 pD”0 12 Cr.12H S'CX' 
x x 256 ]ta"a * 
r.'xp 182 min' 12 n'trx' 
x x 168 »3'ö'ia n'i'i' 
189 xi'ma n'ix mw 
n"3p 196 ]nßn * 
x'h 149 x"y 164 jna y/ 
trai 212 nSn * 
i v 2 p 182 öinpsiio * 

; 3 53 SxS »2 12 7,12 " 

p"pa in 12 2 'S * 

c y/ p 200 xn:xn 
rß 175 c”n 12 2 'S nun' 

v'p 185 7,7 * 
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; a 312 Skbi 1082 iS 
r H 317 316 nnav " 

pyofr 15 o"n in 8'iiS 
rra 80 
(cno irtr8) 

-'o 332 pyor nmS V58 
302 c”n S8>n» * 135 

***? 

b"' 134 pmr |h>S (n 
vy 166 nun' * 
dib Dt? 15 nro * 

'3 224 

y 352 51B zv " 

x* 170 p8'So rjov 
71 221 HpMipO 5'S 

D"Sl 210 511 15 VV' iya»S 

1 # h 52]/ioSt? S8itr' '33'S 
8* 177 

200 (pnitt) 51B 01 ' J 80 C'S 

8 "Dp 

'S 146 H21' 1B1D13S 

1*0 1- V'B 6 CT1158 IIK'oS 
5''ß 34 

Sk'ITV 13 S810B» 31153?3S(0 
n*3 346 

3 832 (?)ipo 15 pyop dS 
8"3 246 i'xa piByS 

♦ö 

|B'op 182J in ih;kq 
'* 38 S8'ßSfi DH158 111380 
248 Sk'31 15 ntro * 

3 v d 351 t v 3 
1"5 62 *]115 11BD'8D 
'1 96 J.15.1 1351 1'NO 
ß 266 , 5224n5ii8ßa « 

8 v o 248 peoiiß p r/ po " 
ö"i 255 1 'ko n'5S * 

B"p 174 pnV' J818D80 
'0 3371 5 326 1810C* 'Sl80 
n"D 250 cnno r'siuo 
1*5 232 'nßl* l'HO U'30 


rrop 192 fi)31' 'DD5 '} 
'B 318 S810B» * * 

V't 179 DH158 15 rpi' 5115 
1"»241 DJT158 15 '5110 '015 

b 

ro 66 £'315 tT'CnS ('1 
1"01 215 pns' b*8bS (n'5S 
8"' 290 ^81301? t?B8Sl 
M 309 S8C1 B , 'B8Sö 
n"D 31 P'Sb 58 'B311ßoS 
15 n'prn pna* • 

5"' 131 S8105* 
n"o 351 noS#r * 

'1 221 ri "80 5 'S 1 ' 3 p 8 S 
xy 80 jnon in mxS (n 
M 105 * 8 "n * 

vyp 200 5py» min* nmnS 
8T'D '1 ;,15H S810C* 138B'TlS 
8"5 327 

'8 219 in 15 'iS 
15 (rro*) pn*' D”iSn (;o 
'D 165 xy 176 5py* 

1 74 S8'31 1T115ölS 
(C'1ß8 1351) 5pr> 

5*ßp 201 

|rS 91] cn:o i;«T 3 iS ('i 
1 309 S8ßi * 
n 125 5'S ytrin' u' 3 iS 
326 imptn' pyo» iibdiS 

8"S 

o rt p 186 5 p;'' ro'DiS 
1 52 ]'0'35 O'BlS 
m 86 (piittf') in « 

i"tp 201 pns» iD'ißii 

(|Sbv ir?r8i) cni58 iBHvr 

T'ß 36 

8 3 25 D'IDK " 

1"* 54 *pi5 " 

5*12041?*' 56] 51 ;'' " 

n"i 205 pn*' * 

8 ,r * 226 c"n nco * 

'5 227 


H"Dp 19S p83 C'D3 15 5pV' 

156 pooyipo ß*i ]5 * 
n*o 

B' Dp 198 ni'8tr 15 #/ 

?' 5p 182 pyoy 15 * 
o 134 p3oyipo ij?5 pns' 
['5 102] p^5 o"n * 
5 v Sp 184 'iSn * 

8p8ip p"p5 BnilT5pV' " 

H 172 

8"31 213 1513 S'BDpO * 
8 V 'P 17G CH158 15 " 

B"p 185 c"n 15 * 
202 n'rno 5pv» 15 " 

8' / Vp 

(liyoe» i'nm) i'8o 15 * 
rap 185 

1"3 160 *5110 15 * 
r'pl85 n3 15 /r 
[l v 5 87] |H5n S8'J1ip' 
vop 182 p.di' nvic»* 
5"ß 175 pm»' piur' 
rrSl 211 |M31' 15 Sxib»' 
pynyntr '5110 15 ♦ 

8"Sp 189 

'S 149 p"o iy5 istre*' 
n v p 183 n'nr.ß 15 * 

189 pnSn 15 *)oi* » 

mSp 


n"S 17 nm58 pis ;n 5 
'8 98 jdSt * » 

n'i5t 15 nro * * 

a"3 248 

'5 316 ciSty * » 

'5 53 -pi5 83H5 
8*p 261 i '80 15 S 5 
f T 284 Shbi 15 S8i3oy * 
H 306 S8B1 * 
'p 41 cni58 poSa 
t v 3p 193 min' pSs 
12 
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»An nro 13 itjtAh ps»o 
[r® 34] 

»An itjAm is rmn» " 

K 122 

(i»mo nsai nmsHiss) 

'ö 240 nro f'o 

?"p 262 i»30 

n»pin »n mm» m»w^o 
[i"» 239] oA 155 
's 74 in -jmSo 
'? 310 c»»n Skdi * 
n"s 348 noSr *]So ') 
333 n 358 noSr isSo 

sA 

»n 77 i"o 76 in idid 
n"ö 244 cn:o ;o 
ro 169 ynn» p:o 
^ 294 on:»c »isao 
•’D 257 ir« is mso 
ro 31 inAn iAuö 
o"p 262 nA« ns snao 
M"»p 263 

?*s255]n3npnv» " 
h-d 230 noSr * * 

M"S 163 { TM1B'» r*so 
o 78 min» is in pH»S i»oo 
o"?p 200 min» * " 

T"» 228 ]13S |3 H?DO 
3"» 323 Smor * 
sA 8 ]nsn oms* »Syo 
ro 244 bAisj?ö nro i»obd 
o"v 172 V33i mm» n»Svo 
'3 163 
o 7 » 230 n»isiy 
S"»239min»i3nr30 * 

?*a 346 Snior jrpo 
nAi 210 nun» ni'Ssio 

»SV 13 ^»CKp Sp^» * 

V's 165 roi 212 
n"D 253 »sno nro " 
n"V 260 Scois »3iiD 
s*o 257 Sh'Sös is * 
o"D 252 n'iTj.» * 


t)01» 13 pnv» »D»S'V310 

'S 125 

ynn» ^mbi min» " 

“ji*»s n»oSc 13 
S'P 183 

S"s 158 »n pnv» »ohdio 
cms« !»33l) C»»n HTD10 
i*» 106 (n»oi» sp?»i 
n»isi;' SH»öAryrin»H»#Dio 
n*oi 212 o»»n 13 n»i»i» 

'i 126 nun» isKpoio 
Al 210 StA»01 -101» OMpDIO 

13»K13 r,Dl» Hö'poio (»1 
1*0 168 

D»»n ]»D»:S ^KBI 13»11ö 
'S 306 

[n"3 80] n»ior pioiio 
n"0 334 

['n 126] o»»n n»Sn isiibiio 
'S 271 ]X13 ro 
|n*»p 266] n»^« »mra 
8"» 312 c»oa o'om " 
[k v » 312] eins o»»n * 
3 v »312n»a:nis ]3 ihi * 

17 243 »3iiö nro om»o 
|'3 243| 

i"s 346 noSr po»»o 
r»p 263 nro nors"D 
's 77 n»i»i» is in »r»»o 
S"» 228 psn nro 13 ^hs»» 
'3 246 y"2 * 

(nro 1331) 1»MO 13 * 

1*3 246 OIHOrJT»»« 

3*3p 268 ^Hßl m 

'i 79 in rAiA»o 
'T 79 Vhoi is 0 0 

3*» 311 Shci * 

{ ‘jnior * 

spr 13 it V Am* 
Snir» 3p>» " 

1"0 161 1»HD 13 S)01» »Ao 
0*0 171 C]Din» M»1»S»D 


H"» 6 M3M 13 n3pSn 1S»10 (S»1 
t** 6 * * nro * vhk 

n"öl4* * inA* * * 

n*» 6 " * i?v»Sm * * 

O"» 6 * 0 1,1'Sh * 133 

is nro is in»*?« is»io (Ai 
n*o 14 n»iar 
mi«»i nro vss * 
oA 240 cn30 
's 3 nn i??»Sm mono 

'1 3 ^M»31 n»^H * 

H 123 Snrv min» * 

*3 294 in is n»oSß * 

'n 233 n'VAn SnAno 
M*s 243 jnsn pror )nio 
o*3 82 nro is in h3»ho 
vr'^Mis »3iio pnv» * 
i"p 183 «|Dl» 

0*0 244 1»331 »3110 * 

S*p 261 310 Stö * 

339 n»pm Sn'nlMr 

3*0 

sio Ao is nisr m ns»no 

n*3 78 

r» 9 pnv» cni2M »3 »imo 
nro "'s n»vor n3»io »i 
«"» 323 rc 358 3*y 352 
1 102 c»»n »;mo 
3 *» 274 c»»n is c»33 * 

•y 164 spy» iHi*mo 
i*o 251 »A nro m»»io 
3*di 211 pnv» ic^n:io 
s*» 311 »n Shdi * 
t*s 13 m»^H vjAko:id 
1*P 174 C]01» M»»p031D 
3* o 21 jinn »o»S»v:io 
n»wn is Sk'Sds * 

['3 295] 'T 72 
n'oAi o*im i»n«i 
n»a:n is n»oSo * 

'3 295 

(i»33 »an) n»33n * 

n"» 111 
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k"s 350 spy» SiwAmv V3»3 
Y'3 116 S833n »c»3 
o»»n i?j,*»Sh 13 myt?» n*»3 
X*p 185 
326 n»j,*o*» i3 noStr 
o v \ 827 ü"3 

13 HO^P 13 nro 13 D»D3 

3"3 278 ntro 
'D 272 ff"8in p )»03 
'n*272 f *3 »Sr.ci 
3"» 274 p»n * 
H"3 276 f"3 * * 

'» 277 * 

3"» 279 c»»n 13 * 

n»o 13 |n3n n»3io *?8i3 
'K 119 '3 118 n»Dl» 

3"0 156 |,13 ‘THltT» * 
i"o 242 p"3 n»oi» ntro " 
n"n 206 pnv» jn: 
n 274 Smotr 13 » 
133 V »A,l D^WD 13 S 83 n 3 
'IT 273 *» 272 (» 3 s 

*D 

W u») »An pns» 33080 
ö"31 209 (jhq 
(»Kcontroio mw)nof?HD 
n*v 179 [rro 26] 
n v 3 136 6 ) 01 » H 3 »OKO 
rn 206 Shäi opy» SmrHD 
272 3»S 13 n»on 3 v 
'i 278 m 

V'ö 83 n'o 82 in » 3 »oo 
M "* 7 '0 4 CH13H »130 

l'n 126] 

vm rrnn* 13 oni3H * 

Ö'O 23 

(V33)) '3 107 o»» n -r 
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Miscelle. 

Eine Druckausgabe des D'BÄT! niniK, 

Aus Kftt. VII Lipscbitz (London) nr 64 erwarb S. Seeligmann - Am¬ 
sterdam am 24. 1. 11 eine Druckausgabe von Aristoteles Meteora in der 
bebr. Uebersetzung des Samuel ibn Tibbon, die Filipowski edirt und 

die folgendes Titelblatt hat: ioa ,yaan »3»:y Sv c»aarn r\vm "bd 

D'Suvm p-^am ntrpm D»o»m | nnn:m mnnm Yiam mBam isan) pyn 

p*a d'h-uh o»nBiom nininn | p n3nai ojnm niywn m*n nn o'B'pon 

| pa»n pn Smotr n poipn oann | nna nain | .n'nv o»nyS3 n'nv n^poa 
nairni mnS hx» nnyi nnon I nmnp "pna owno »»B'iaa o»a3naa Hsa:i 
'pouHB’S’D Shp?-.» p »as iaya i»y 2 n t"y i Snir» rosa mpan o»3»n nai •'Boa 
K Hirecbfeld. („Hebrew National Office“) | London, 1867. | Dieser 

Druck wird von keinem Bibliographen erwähnt. Steinschneider (HUeb. 
182) kennt nur „die Vorrede ... sie ist nebst dem Anfang des Buches 
selbst, nicht ganz correct, als Probe einer Ausgabe, von Filipowski 

(um 1860?) auf 2 Blättern in 12 gedruckt“. Der Druck enthält (3) 

u. 64 S. in 12°. Ueber die Zeitschrift Smttn noaa, die ebenfalls ganz 
unbekannt ist, s. Jacobs and Wolf, Bibliotheca Anglo-Judaica (London 
1888), p. 150, nr. 1288, die nur nr. 1, vom 16. Februar 1867 (16 pp.) 
verzeichnen. Ueber die Schrift c'atrn mnw, die, wie gesagt eine 

Bearbeitung von Aristoteles Meteora ist, 8. Steinschneider, 1. c. Da es anf 
dem Titelblatt heisat, dass die Ausgabe nach einer Handschrift des Br. 
Mus. erfolgte, so entfällt wahrscheinlich das von Steinschneider notierte 
Ms. Filipowski. Fr. 


Bemerkungen. 

Seder R. Amram Gaon ed. Frumkin. 

1 62 n zu p. 60 Zeile 8: air»a LA n»trna ist Abkürzung für 

rorQ hty non • 

I 827 Z. 4: nmepi: 1 inuro. 

1 373 z. 6: »33 »an an, auch sonst, z B. 868 Z. 8 on »an 1. »an on 

TI 114. 264. MS 66, 636. 638. JQR NS IV 487 n. 65. V 247 n. 32. 

WZKM 21 (1907) 416. 

I 386 vorl. Z. Ssa lies Vna (-— Snaa). 

II 107 n. nn»DT iS i$yat ist nicht in 13K33 zu ändern! Vgl. nn»Dt d»V3h. 
II 176 Z. 3 ahn raun ist nicht in aS na »n» zu ändern, sondern 

in rman oder besser: aSn nsiaa wie das Dictum probans oaS pan zeigt. 

II 206 Z. 4 : D»tr3 ist nicht in c»D3 sondern in tr»tra (= »» irna) 

zu ändern. 

II 227 Z. 1 und 3 pama lies pna! Im. Löw. 


Verantwortlich fllr die Rodaktion: Ur. A. Frei tuann in Frankfurt a. M. 
Für die Expedition: J. Kau ff mann, Verlag in Frankfurt a. H. 
prurk Ton H. Itakotrski ln Berlin. 


























